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Lernen, in einer fünfdimensionalen Umgebung zu leben 

übermittelt durch Ronna Herman (������������	) 
übersetzt von Catherine Grogorenz 

Geliebte Meister, das ist ein entscheidendes/zentrales Jahr, in dem die Erde und alle, die auf 
Ihr wohnen, sich auf den nächsten Schritt in der Beschleunigung des Bewusstseins aller 
Schöpfung vorbereiten. Wie wir in der jüngsten Botschaft (05-2006 – Anm.d.Ü.) dargelegt 
haben, sind die höher-dimensionalen Lichtstädte jetzt an strategischen Orten um die ganze 
Welt herum fest an ihrem Platz, und die Portale zu diesen wunderbaren Städten sind offen und 
bereit, Euch zu empfangen. Es seid Ihr, die Sternensaat, die ermutigt werden, Eure spirituellen 
Grenzen weiter auszudehnen und Euch selbst zu erlauben, tiefer in die Kammer Eures 
Heiligen Herzens und Eurer Diamantenen Kernessenz hineinzugehen, indem Ihr mehr und 
mehr Eures multidimensionalen Gottesselbstes integriert. Wir bitten jene von Euch, die so 
fleißig gearbeitet haben, um zu Balance und Harmonie sowohl in Eurer inneren Natur als auch 
in der äußeren Welt zurückzukehren, nochmals einen Schritt nach vorn zu tun und diesen 
großen Sprung in die erweiterte Realität der Zukunft zu machen. Genauso, wie Ihr einen 
kleinen Teil des Lebenslichts mit Euch hinuntergenommen habt in die niederen Dimensionen 
der Schöpfung, so wird Euch nun die Gelegenheit gegeben, immer größere Mengen 
verfeinerter Schöpferlichtsubstanz zu beanspruchen. Erinnert Euch, wir haben es Euch in der 
Vergangenheit erklärt: dies ist das wichtigste Leben, das Ihr jemals auf dem Planeten Erde 
erleben werdet, denn Euch wird Zugang zur größten Menge Eures Gottes-Selbstes/-
Bewusstseins angeboten, das Ihr aufnehmen könnt; dennoch: Ihr müsst all das, zu dem Ihr 
Zugang habt und integriert, nutzen und teilen, und dann wird sogar noch mehr zugänglich für 
Euch sein. 

Mit der Zeit und in unterschiedlichen Stufen habt Ihr Euch vorbereitet, verfeinerte Infusionen 
des Lebenden Lichts vom Schöpfer und unserem Vater-Mutter-Gott zu empfangen, und es hat 
Euren alten, beschränkten Bewusstseinszustand „durcheinander gebracht und zerschmettert“, 
als Ihr schrittweise eine neue Realität von innen nach außen errichtet habt. Mit Euren Füßen 
und Euren neu ausbalancierten drei unteren Chakren fest verankert in den höheren Ebenen 
einer drei-/vierdimensionalen Realität habt Ihr Euch in Euer heiliges Herz bewegt und Euer 
Bewusstsein zentriert, als Ihr langsam, aber sicher den Prozess der Erschaffung einer 
einzigartigen fünfdimensionalen Umgebung begonnen habt: eine Realität, bestehend aus Euer 
neuerworbenen Weisheit, Gedankenmustern, Absichten und Taten. Ihr könnt Euch dies als 
eine Kugel oder eine Lichtsäule vorstellen, die Euch umgibt und schützt (oder ein 
Mikrokosmos der höherdimensionalen Lichtstädte). Das ist eine Umgebung, eingestimmt auf 
Eure verfeinerten überlichtenden Schwingungsmuster, in die nichts von niederer Schwingung 
eindringen kann, es sei denn, Ihr verringert die Frequenzen Eurer „spirituellen Rüstung“, 
wodurch Ihr dem verzerrten Schattenlicht erlaubt, Euch zu beeinflussen. 

Wenn Ihr bereit seid, eine innere Reise in die Lichtstadt zu unternehmen, die Euch am 
nächsten liegt, werdet Ihr auf die passende Ebene entsprechend Eurem gegenwärtigen 
“Zustand des Seins” gebracht, was für die meisten die erste Station oder Ebene der sechsten 
Dimension sein wird (es gibt sieben Stationen oder Ebenen in jeder Dimension in dieser 
speziellen universellen Erfahrung). Für Euren Komfort und als Schutz zur Sicherstellung, dass 



Ihr nur die vorteilhafteste Infusion verfeinerter Energie erhaltet, werdet Ihr wieder in eine 
Lichtkugel eingeschlossen, und zwei wundervolle Engelführer werden Euch begrüßen und bei 
Euch bleiben während Eures Besuches in dieser verfeinerten Umgebung. Ihr werdet nicht nur 
Zugang zum Lebendigen Licht der neuen Schöpfung durch die 
Aufstiegsbeschleunigungskammern haben und damit erfüllt werden, sondern Ihr werdet auch 
eine neue Aktivierung in Eurer Diamantenen Kern-Gottzelle erhalten. Das wird Euch dabei 
helfen, schrittweise Euer aurisches Feld zu verfeinern und den Prozess der Wiedererlangung 
Eures wunderschönen Lichtkörpers beschleunigen, so dass Ihr mehr und mehr Eurer inneren 
Ausstrahlung in die Welt hinausprojizieren könnt. Ihr werdet ebenfalls schrittweise Zugang zu 
den höheren Ebenen des Gehirns erhalten, wo die Lichtpakete der Weisheit gelagert sind: 
Eure kosmische Intelligenz, Eure Abstammung, aber auch Eure Göttliche Mission und eine 
detaillierte Geschichte Eurer Reise durch diese universelle Erfahrung. Inspirierte Gedanken, 
neue kreative Prozesse und Erfindungen werden oft durch Zugang zu diesen Lichtpaketen, die 
in Eurem eigenen Gehirn gelagert sind, in den physischen Ausdruck gebracht.  

Ihr werdet nicht nur eine persönliche Lichtinfusion erhalten, sondern Ihr werdet auch 
Empfänger für diese höheren Schwingungsmuster des Lichts erhalten, und indem Ihr diese 
verfeinerten Energien integriert, werdet Ihr die Lebendigen Licht-Wesen der Zukunft: 
wunderschöne kristalline Formen höheren Bewusstseins, die all die Eigenschaften, Qualitäten 
und Tugenden unseres Vater-Mutter-Gottes enthalten, Gottsaaten in Körpern aus Fleisch, 
manifestiertes Lebendiges Licht. Durch Eure Absichten werdet Ihr auch dieses Licht tief in 
der Erde und in der ganzen Welt verankern, so dass die Erde mit Göttlichem 
transformierenden Licht erfüllt wird – von oben und von innen.  

Es ist wesentlich, dass Ihr vollkommen die Wichtigkeit des Zubringens in Eurer Pyramide des 
Lichts/der Macht in der fünften Dimension versteht. Es ist nicht nur ein Ort, an dem Euch 
geholfen wird, ein Meister der Mitschöpfung zu werden, und entworfen wurde, um Euch beim 
Loslassen, Verfeinern und Entfernen aller negativen drei-/vierdimensionalen karmischen 
Programmierungen zu helfen, sondern es ist der erste Schritt, der Euch schrittweise darauf 
vorbereitet, Zugang zu immer höheren Lichtfrequenzen zu erhalten. Eine große Vielzahl von 
Lichtpyramiden sind in diesem Universum stationiert, aber auch viele andere geometrisch 
geformte Stationen, die Euch dabei geholfen haben, Euch an die niederen und dichteren 
Lichtebenen zu gewöhnen und anzupassen, als Ihr Euer größeres Selbst refraktiert habt und 
hinaus an den äußersten Rand der omniversellen Schöpfung gegangen seid. Nun ist die Zeit, 
in der die alten Prophezeiungen erfüllt werden; Ihr seid nun aufgerufen, zurückzukehren zu 
den Reichen des Lebendigen Lichtes. 

Je mehr Zeit Ihr in Eurer fünfdimensionalen Pyramide verbringt, desto schneller werdet Ihr 
fähig sein, Gebiete auch höherer Frequenzmuster und sogar größere Aspekte und Qualitäten 
des Schöpferbewusstseins zu erreichen. Euer Bewusstsein in Eure Pyramide zu projizieren, 
bevor Ihr einschlaft, ist eine ausgezeichnete Art, den Prozess des Gewöhnens an die Existenz 
in dieser verfeinerten Umgebung zu beschleunigen. Es gibt immer eine Sicherung in diesen 
Lichtpyramiden, wodurch Ihr keinen Zugang zu einer höheren Frequenz erhaltet, die Ihr nicht 
sicher integrieren könnt. Wenn Ihr bereit seid, in die höherdimensionalen Lichtebenen initiiert 
zu werden, werden Eure Engelführer sehen, dass Eure persönliche Pyramide automatisch auf 
der für Euch passenden dimensionalen Ebene geformt wird, und die Frequenzen werden 
schrittweise erhöht oder verfeinert, wenn Ihr sie in Eurer physischen Realität integriert und 
nutzt. Wir haben immer wieder betont, dass es universelle Gesetze gibt, die alle Aspekte der 
Schöpfung regeln, vom größten und dynamischsten bis hinunter zum winzigsten. Es war 
immer unser größter Wunsch, Euch die universellen Gesetze der Schöpfung zu lehren, und 
Euch zu zeigen, wie sie auf der physischen Ebene anzuwenden sind, um eine Welt der 



Harmonie, des Friedens, liebevoller Beziehungen und der Fülle zu erschaffen. Solange Ihr 
Eure Wünsche mit den Wünschen Eures Höheren Selbstes in Übereinstimmung bringt zum 
höchsten Wohle aller, werdet Ihr die Fähigkeit haben, alles zu erschaffen, was Ihr Euch 
vorstellen könnt. Wir können Euch Informationen und Führung geben, aber Ihr müsst die 
notwendigen Schritte unternehmen, das Wissen zu integrieren und es in Weisheit zu 
verwandeln, und dann eine lebende Verkörperung dieser Weisheit zu werden. 

Könnt Ihr Euch vorstellen, was es für ein herrliches Geschenk sein würde, den Schleier des 
Vergessens angehoben zu haben und sich an ALLES in Eurer Vergangenheit zu erinnern: wer 
Ihr wirklich seid, wo Ihr wart und die vielen phänomenalen Abenteuer, die Ihr hattet? Es ist 
Zeit, Ihr Lieben, aber nicht, bevor Ihr die Vergangenheit geheilt und die schmerzvollen 
Erinnerungen und scheinbaren Fehler neutralisiert habt, so dass all das, an das Ihr Euch 
erinnern könnt, die wunderbaren Empfindungen des physischen Körpers sind, die Ihr erlebt 
habt, bevor Ihr in die Dichte gesunken seid, und die gewaltige Freude und Befriedigung, die 
Ihr von Euren Erfahrungen im materiellen Reich abgeleitet habt. 

Wie wir bereits viele Male gesagt haben: ‘Wie oben, so unten’. Mit anderen Worten: ‘Der 
Makrokosmos wiederholt sich im Mikrokosmos’. Darum ist es wichtig für Euer Verständnis, 
dass Ihr den Fakt erkennt und akzeptiert, dass jeder von Euch ein Göttlicher Funken des 
Höchsten Schöpfers in manifestierter Form ist, ganz egal, in welcher Lebenslage man ist oder 
wie die Umstände sind, die man in dieser kurzen Inkarnation gewählt hat zu erleben. Ihr kamt 
zur Erde, um Euren Teil an der Göttlichen Mission für diese universelle Erfahrung zu 
erfüllen, und um die Aufgabe unseres Vater-Mutter-Gottes in Angriff zu nehmen als ein 
Mitschöpfer neuer Welten ohne Ende. Ihr habt im Innern Eurer Diamantenen Kern-
Gotteszelle das Potential gelagert, alles zu werden oder zu haben, was Ihr Euch vorstellen 
könnt. Wir betonen dies immer und immer wieder, aber Ihr habt diese universelle Wahrheit 
noch nicht vollkommen akzeptiert. 

Die Orden der Göttin, Metatrons, Melchizedeks und Michaels wachsen und sind gut 
repräsentiert auf der Erde. Ihr, die verkörperten Legionen der Lichtkrieger, unter meiner 
Führung, seid verschanzt, aktiv und erlangt Stärke der Zielsetzung in jedem Gebiet und auf 
jeder Ebene auf Erden, indem Ihr mehr und mehr Lichtbewusstsein verankert und Euren 
physischen, mentalen, emotionalen und ätherischen Körper regeneriert. Es gibt eine mächtige 
Legion von Engelwesen, die die Aspekte, Qualitäten und Tugenden des Gottesbewusstseins 
tragen, und es gibt auch Vertreter aller großen Lichtwesen in physischer Form auf Erden 
(obgleich in einem größtenteils refraktierten/verringertem Zustand), und mehr und mehr alte 
und mächtige Seelen/Wesen werden jeden Tag geboren. Es gibt ein großes Einfließen von 
Meister-Lichtwesen, die darauf warten, physische Form anzunehmen, denn sie wünschen, an 
der Frontlinie der Erfahrung zu sein, wenn dieses Wunder der Transformation auf Eurem 
kleinen Planeten stattfindet. 

Ihr Lieben, wir bitten Euch, Euch über die Turbulenzen und das Chaos zu erheben, die überall 
um Euch herum stattfinden. Richtet Euren Blick auf die Sterne, die für die luftigen Ziele 
stehen, die Ihr anstrebt. Die Emotionen der Traurigkeit, des Ärgers oder der Furcht geben dem 
negativen kollektiven Bewusstsein der niederen Dimensionen nur Nahrung, sie dienen 
niemandem. Als ein Selbst-Bemeisterer lernt Ihr, mitfühlendes Einfühlungsvermögen 
auszudrücken und auszustrahlen, eingepackt in bedingungslose Liebe, wissend, dass sich 
letztendlich das größte Wohl für alle durchsetzen wird. 

Wahrlich, dies sind Zeiten großer Tests für die Menschheit, da die Elemente der Natur danach 
streben, die Erde zu Balance und Harmonie zurückzubringen – im Innern und im Außen. Der 



Planet Erde ist lebendig, aber nicht gesund, denn dieses große fühlende Wesen litt seit Äonen 
unter den Ergebnissen der verzerrten Schwingungs-Gedankenmuster und Handlungen der 
Menschheit. Euer Gastplanet erlebt auch den beschleunigten Prozess des Loslassens und 
Abschüttelns seines drei-/vierdimensionalen Gefängnisses. Die alten Labyrinthe und Ley-
Linien tief im Innern der Erde und um sie herum werden wieder durchdrungen von dem 
heilenden Elixier des Lebens, und die lang-schlafenden fühlenden Kristallstrukturen tief im 
Innern der Erde regen sich wieder und erwachen. Ihr seid die Träger dieser 
transformatorischen Infusion des Kristallinen Lebenslichts, und es seid Ihr, die Träger des 
Lebendigen Lichtes, die die Orte der neuen heiligen Kraftzentren um die Erde bestimmen 
werden, aber auch die Orte der Erden-Lichtstädte und der Lichtstationen des Lernens und der 
Transformation. Ihr, die kollektive Lichtlegion, seid diejenigen, die Zugang zu diesen 
wunderbaren himmlischen Städten haben und die höheren Frequenzen des strahlenden Lichts 
auf und in der Erde verankern müsst. Wenn Ihr dazu Zugang habt und bis zum Überfließen 
erfüllt seid mit jeder abgestuften Ebene des Lebendigen Lichts, werdet Ihr davon nehmen, 
was Ihr für Eure eigene Transformation braucht, und der Rest wird der Erde und der 
Menschheit als Ganzes durch Euren Lebendigen Licht-Atem geschenkt werden. Euch wurde 
die Wichtigkeit des Praktizierens des Unendlichkeits-Atmens beigebracht, und jene von Euch, 
die den heiligen Atmungsprozess fleißig geübt haben, haben viele Vorteile vom Prana des 
Lebens (Atem erfüllt mit dem Lebendigen Licht der Schöpfung). 

Das Perfektionieren des Unendlichkeitsatems, die Ruhepunkt-Pause und die Binäre Sequenz-
Meditation werden Euch helfen, durch diese multidimensionale Tür in Eurem Heiligen 
Herzen zu gehen, wodurch Ihr schnell in Eure Pyramide des Lichts/der Macht gelangen könnt 
und vorbereitet seid, Zugang zum spiralförmigen Lichtportal zu haben, das zu der Lichtstadt 
in Eurer Nähe führt. 

Der Vorhang für das Drama der vielen vergangenen Zeitalter auf der Erde fällt, indem sich 
der spannende neue Göttliche Plan und die Vision für die Zukunft entfalten. Ihr, die Ihr 
wieder das Recht erworben habt, zu Mitschöpfern kommender Welten zu ernannt zu werden, 
seid gefragt, kühn nach oben und außen zu reichen, wenn Ihr die Gaben in den großen 
Lichtstädten beansprucht: Tugenden, Qualitäten und Eigenschaften, die alles bereitstellen 
werden, was Ihr braucht, um ein Meister des Lebendigen Lichts zu werden. Wir, Eure Brüder 
und Schwestern der höheren Reiche, erwarten Euch. Ihr wurdet sehr vermisst. Der Glanz 
unseres Vater-Mutter-Gottes scheint auf Euch herunter, jetzt und für immer. 
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 Diane – 5. Juni 2006 
– durch Mike Quinsey – 

  
Die Situation mit dem Iran ist für euch weiterhin alarmierend, und das zurecht. Macht 
euch jedoch klar, dass sich da zunächst einige 'Knoten lösen' müssen, bevor größere 
Veränderungen stattfinden können. Bedenkt dabei auch, dass das 'Drehbuch' für die 
Endzeiten geschrieben ist. Was auch immer jetzt vor sich geht – es wird unter keinen 
Umständen den endgültigen Ausgang beeinflussen. Ihr habt die Zusicherung für eine  
Richtungsänderung, und die wird von denen bestimmt, die in eurem besten Interesse 
handeln. 
  
Ihr beobachtet jetzt nicht nur, wie unaufrichtig die Dunkelkräfte sein können, sondern 
ihr begreift inzwischen auch ihre Methoden. Dies befähigt euch, mit ihren Aktionen in 
kontrollierter Weise umzugehen, denn das Überraschungsmoment wird nicht mehr die 
Reaktionen der Angst hervorrufen, auf die es abzielen soll. Seid einfach bereit, die Dinge 
in der Weise zu beruhigen, wie es euch gelehrt wurde, und nutzt eure Fähigkeit, mit dem 
LICHT zu arbeiten, um die widrigen Auswirkungen zu mildern.  
  
Alles, was auf der Erde geschieht, wird genauestens beobachtet, und da ist kein Plan 
und keine Aktion, in die die Dunkeln verwickelt sind, die nicht unsere Aufmerksamkeit 



bekommen. Denkt daran, dass wir nicht euer Leben für euch führen können, und eure 
Erfahrungen sollen euch die Auswirkungen der Energien aufzeigen, die ihr seit 
Jahrtausenden eurer Zeit produziert habt. Einige Geschehnisse müssen ohne unseren 
Einfluss ablaufen, aber wir stehen euch bei und ermutigen euch da, wo ihr involviert 
seid.  
  
Ihr könnt euch nicht einfach zurücklehnen und den Verlust von immer mehr Freiheit 
eingestehen, oder eure Augen vor dem verschließen, was da bereits geschehen ist. Wir 
kommen nicht, um euch zu tadeln, denn Viele handeln ja bereits mit Entschlossenheit 
und ohne Furcht daran, die Wahrheit ans Licht zu bringen. Je mehr von euch sich in 
gemeinsamer Zielsetzung zusammentun, desto stärker wird eure Macht. Diese Macht 
übt ihr jetzt aus, und sie frisst sich in das Selbstvertrauen der Dunkelkräfte hinein. Viel 
mehr könnt ihr jetzt auch nicht tun, und euer Widerstand gegen sie verhindert weitere 
ausgemachte Angriffe auf eure Freiheit.  
  
Ihr steht heute mit dem Hintergrund reichlicher Erfahrungen da. Ich bin sicher, dass 
schon ein Rückblick auf eure gegenwärtige Lebenszeit genügt, um euch erkennen zu 
lassen, wie der Wandel in eurer Denkweise eure Einstellung hinsichtlich des Zwecks 
eures Lebens verändert hat. Ihr habt viele Lebenszeiten damit verbracht, all das 
anzusammeln, was das Leben zu bieten hat, und seid wieder und wieder 
zurückgekommen, um eure Verständnisfähigkeit der Dualität dieses Zyklus zu prüfen. 
  
Nie wurde zugelassen, dass ihr euer Ziel völlig vergesst, obwohl ihr oft in die niederen 
Schwingungen abgesunken seid, weshalb dieses Ziel dann euren Gedankengängen fern 
rückte. Aber da verlief immer ein 'roter Faden' durch all eure Lebenszeiten, der eure 
Erfahrungen so miteinander verband, dass ihr immer einen Fortschritt machen konntet. 
Einige entscheiden sich, dies in etwas langsamerem Tempo zu vollziehen, und das ist 
vollkommen akzeptabel; denn es herrscht kein Druck auf euch, dass ihr mehr erleben 
müsstet, als ihr bewältigen könnt.  
  
Bedenkt, dass es nun diese Periode eurer jetzigen Lebenszeit ist, die für euch höchst 
wichtig ist. Ungeachtet eurer frühen Lebenserfahrungen solltet ihr jetzt in der Lage 
sein, euch einmal hinzusetzen und darüber nachzudenken, wo ihr euch jetzt im Gesamt-
Überblick über eure verschiedenen Lebenszeiten befindet. Fragt euch, ob ihr einen 
inneren Wunsch verspürt, euch aus der Existenz innerhalb der dritten Dimension 
herauszubewegen, und ob ihr die materielle Welt hinter euch lassen könnt. Solche 
Fragen sind es, die darüber entscheiden, wo ihr euch in eurer Entwicklung zurzeit 
befindet. Die Antworten darauf werden euch sagen, ob ihr bereit seid, die letzten 
Schritte zu wagen, die euch dem Aufstieg entgegenführen.  
  
Loslassen ist inzwischen etwas, was in eurem Leben bereits geschieht und was ihr 
anerkennen solltet. Es wird euch zeigen, ob ihr euch von einem selbstzentrierten Leben 
wegbewegen konntet – hin zu einem Leben, in dem ihr nur das beansprucht, was für 
eure tatsächlichen Bedürfnisse ausreicht. Ihr solltet begreifen, dass ihr, wenn ihr euch 
mehr nehmt als ihr braucht, einem Anderen, der Mangel erlitten hat, etwas verweigert.  
Loslassen bedeutet auch, die Idee aufzugeben, ihr 'besäßet' das, womit Mutter Erde 
euch für eure Reise durchs Leben versorgt hat und was allen und jedem unter euch zur 
Verfügung gestellt wurde, damit ihr es miteinander teilt. Der Mensch hat die Gaben der 
Erde an sich genommen, ohne Rücksicht darauf, welche Schäden verursacht wurden, 
und in naher Zukunft wird eine Wiedergutmachung in Form einer Restaurierung von 
Mutter Erde geschehen müssen. 



  
Könnt ihr die Einheit allen Lebens akzeptieren und eure Liebe auf Andere ausdehnen, 
ungeachtet dessen, was ihr in deren äußeren Selbst seht? Könnt ihr hinter die Fassade 
der physischen Hülle blicken im Wissen, dass innerhalb dieser Hülle ein Funken des 
LICHTS existiert, der dem euren genau entspricht? Die Meister können dies, und ihr 
werdet es auch lernen müssen, wenn ihr danach strebt, Eins zu werden. Dies ist eure 
Bestimmung, und die Lektionen des Lebens werden euch auf diesem Weg weiterführen.  
  
Wenn ihr euch schwach fühlt, sorgt euch nicht, denn zwischen der Gegenwart und dem 
Aufstieg wird es viele Gelegenheiten geben, derartige Schwäche zu überwinden. Mit 
jedem Tag, der vergeht, erhöht sich die zur Erde strömende Energie. Sie offeriert euch 
die Chance, eure Eigenschwingungen zu erhöhen; und wenn ihr dies erreicht, werden 
die niederen Schwingungen schwinden. Alles, was von der finsteren Seite ist, wird nach 
und nach umgewandelt werden, und damit werdet ihr eine rapide Zunahme des 
LICHTS erleben.  
  
Lasst es einfach nicht zu, dass ihr von eurem Pfad abgelenkt oder in die emotionalen 
Argumentationen der Gegenseite hineingezogen werdet. Ihr müsst Andere ihren eigenen 
Weg gehen lassen, denn es ist nicht eure Sache, euch da einzumischen. Sollte euch aber 
jemand um Rat fragen, könnt ihr darauf natürlich reagieren in Form eines Angebots, 
das akzeptiert oder abgelehnt werden kann, ohne dass ihr deswegen beleidigt seid. 
  
Der Mensch hat dahin tendiert, Andere zu kontrollieren, zu beherrschen, und das hat 
Tyrannen aufkommen lassen, die sich des Lebens ihrer Bevölkerung bemächtigt haben. 
Die Verantwortung für Andere darf nicht auf die leichte Schulter genommen werden; 
sie kann entweder das Schlechteste oder aber das Beste aus den Menschen herausholen. 
Fürsorge ist etwas ganz natürliches bei denen, die einen liebevollen Charakter haben 
und die Anderen an die erste Stelle setzen. Dies sind einige der Anzeichen, die euch 
zeigen, ob ihr auf gutem Wege in Richtung LICHT seid.  
  
Ich bin Diane von der Galaktischen Föderation, und ich weiß: wenn ihr die männlichen 
und weiblichen Energien ins Gleichgewicht bringt, werdet ihr jenen schwer fassbaren 
Frieden und Harmonie in euch finden. Viel zu lange wurde zugelassen, dass die 
männliche Energie euer Leben beherrscht. Es ist nun Zeit, zu einem ausgeglicheneren 
Ausdruck des Lebens zu finden, der eure Liebe und euer Mitgefühl zum Vorschein 
bringt. Lasst das stereotype Image des Menschen los zugunsten des Images von Gott.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



GROSSE BITTE !!! 
  

ich, Peter Hofer  initiiere im herbst 2006 ein VOLKSBEGEHREN zum thema  
  

-ENERGIE HEILT -  
  

und benötige für die einleitung des volksbegehrens 8500 unterstützungserklärungen !  
 

bitte sei so lieb und ersuche  möglichst viele menschen  
die interesse  an komplimentärmedizinischen/energetischen heilverfahren haben  

eine unterstützungserklärung zu unterschreiben -  
  

Amtshaus Graz  
Schmiedgasse 26 / 3.Stock / Zimmer 357 

täglich 8-15h  
lieben dank !  

peter 
Peter Hofer 

Prof. Franz Spathring 45 
8042 Graz 
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Diese Informationen werden von Erzengel Michael im Interesse des Helfens gegeben, damit ihr versteht, wie der 
neue mehrdimensionale kristalline Körper funktioniert, und euch zu unterstützen, um die entscheidende Balance 
zwischen Energie und Form beizubehalten, die im Augenblick so wesentlich ist. In diesem Artikel besprechen 

wir, das "Spiritual/Endocrine" System und seine Rolle in ausgleichender Energie innerhalb des Körpers. Im 
zweiten Artikel besprechen wir "Emotional/Spiritual, das den physischen Körper" ausgleicht und erdet. 
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Es gibt absolut keinen Zweifel, dass es wundervolle und wundersame Umwandlungen des menschlichen Körpers 
in einen mehrdimensionalen Vehikel für "menschliche Engel" oder der Wesen des Lichtes gegeben hat, die wir 
alle sind. In Teil eins, mit Hilfe Erzengel Michael, besprachen wir, wie Licht und Energie vom Lichtkörper dem 
körperlichen Körper übermittelt wurde. In diesem Artikel besprechen wir den Moment, in dem Balance erzielt 
wird und der physische Körper und der Lichtkörper eins werden. 
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Das Bild in der oberen rechten Ecke ist die Aura des neuen "menschlichen Engels". Die Aura wird mit weißem 
hellem Licht gefüllt und die Chakren werden bei hundert Prozent aktiv graduiert (seht euch die farbigen Blöcke 
unter dem Bild an). Dieses ist ein energetisch leistungsfähiges Sein. Ich habe außerdem schon mit Aura-
Belichtung gearbeitet, und ich habe nie vorher so eine Aura gesehen. Dies ist ein aufgestiegener, ein 
menschlicher Engel! Sheila sagt, daß sie ungefähr ein oder zwei in einem Monat sieht! 



Erzengel Michael erklärte mir, daß diese Person ihren Lichtkörper neu ausgerichtet hat zum richtigen 
"Drehverhältnis", um weißes Licht zu produzieren. Erzengel Michael sprach über die Re-Kalibrierung des 
Lichtkörpers in seiner Januar Botschaft für Starchild. Dieses stellt den Moment dar, wenn der Kristall - 
Erwachsene oder menschliche Engel völlig aktiviert wird. Dieses ist ein Kraftwerk - vorbereitet um Wunder zu 
schaffen. 
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Und so, wenn diese wesentliche Erdung an seinem Platz ist, kann das Herz Chakra als die "Mitte" des Wesens 
arbeiten und Zugang zu den höheren Ebenen des Bewusstseins finden. 
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Liebe Lichtgeschwister, 
Aus einem Channeling von Susanne Sejana (Lichtsprache Hrsg.) am 22. Mai in dem sie von 
einem Lichengel aus der 9. Dimension folgende Botschaft empfing: 
Der 6.6. ist ein beliebtes Zahlengefüge für des Teufels Werk. Doch wenn ihr die 6 umdreht, 
und ihr seid dabei, alle Sechsen, die es auf der Erde gibt, umzudrehen, dann löst ihr die 
Verstreckungen. Seht die 6 als ein Knäuel an, das ihr nur entwirren braucht. Die 6 steht für 
Verstrickung, weder für den Teufel noch für die Negativkräfte. Sie bedeutet einfach nur 
Verstrickung. Wenn ihr die 6 löst und umkehrt, so daß die Rundung dieser Zahl sich nach 
oben öffnet und all das so genannte Negative herausfallen/herausströmen kann (wie bei 
einem offenen Gefäß), dann entsteht die 9. Und die Neun ist die Vollendung. Genau das 



passiert am 06.06.06 - das Ausgießen des Rests der Dunkelkräfte. Das könnt ihr bewirken, 
als letzten Akt des alten Zeitalters, um das neue, das Lichtzeitalter willkommen zu heißen. 
 Friedo Waschkau hat für den 6. Juni eine Meditation vorgeschlagen: 
Frieden, Liebe und Wahrheit an diesem Tag  
in die Dunkelheit senden 
"Bitte unterstützt am 6.6.06 die Licht-Meditation und schickt Licht, Liebe, Frieden und 
Wahrheit an diesem Tag der Kunkelheit entgegen. Bitte vermeidet eine Ver- und Beurteilung 
der Illuminati. Vergebt ihnen vielmehr und liebt sie bedingungslos. Doch folgt ihnen nicht und 
leistet ihnen passiven friedlichen Widerstand. 
Wenn es euch möglich ist, führt bitte diese Meditation an diesem Tag dreimal durch, 
morgens um 9 Uhr (dreht die 6 um und stellt die Göttliche Ordnung wieder her) mittags um 
12 Uhr (Quersumme 3 = Prinzip der Dreiheit) und abends um 18 Uhr (Quersumme 9, was 
die 6 wiederum umdreht und die Göttliche Ordnung stärkt). 
Wenn ihr mehr lesen möchtet auf der Steite von Friedo Waschkau: www.dreamoflight.de 
 

Ag-agria – 31. Mai 2006 
– durch Mike Quinsey – 

 
Mit jedem Tag kommt die Wahrheit immer mehr zum Vorschein und verbreitet sich 
immer noch ein bisschen weiter, und damit hebt sich das Bewusstsein der Menschheit 
weiter an. Es ist ein sich beschleunigender Prozess, da immer mehr Menschen 
aufgewacht sind. Dies gehört zum Plan, in den ihr alle involviert seid, und ihr 
übernehmt viel Verantwortung für eure Weiterentwicklung. Wir können dabei helfen, 
dass ihr die Richtung für die Erfüllung dieses Plans für diese spezielle Periode erkennt; 
aber ihr habt großen Einfluss darauf, wie dies geschieht.  
 
Auf anderen Planeten eures Sonnensystems, auf denen die Bewohner spirituell 
fortgeschrittener und bewusster sind, übernehmen sie einen wesentlich aktiveren Part. 
Ihr Verständnis ist so weit entwickelt, dass sie auf bestehende Notwendigkeiten in 
positiver Weise vollkommen reagieren können. Faktisch arbeiten sie eng mit den 
spirituellen und elementaren Kräften zusammen, um einen sanften Übergang in die 
höheren Dimensionen zu garantieren. Bedenkt, dass euer gesamtes Sonnensystem weiter 
aufsteigt, und jeder Planet befindet sich in Bereitschaft dafür.  
 
Für die Erde muss festgestellt werden, dass ihr diesen Prozess teilweise behindert. Viele 
zeigen nicht das nötige Interesse daran, sich weiterzubewegen, und Andere – von Seiten 
der Dunkelkräfte – widersetzen sich sogar bis aufs Äußerste diesem Wandel. Der muss 
jedoch stattfinden aufgrund der unaufhaltsamen Energie-Kräfte, die in diesen Teil der 
Galaxis einströmen. Ob ihr als Einzelne nun dafür bereit seid oder nicht: Es kommt ein 
Punkt, an dem ein großer Quantensprung vorwärts erfolgen wird! 
   
Ihr könnt die Dringlichkeit unseres Kontakts mit euch spüren. Ihr könnt euch aber auch 
nicht aus dieser Zeit davonstehlen, denn es existiert ein 'Timing' für die kommenden 
Ereignisse, an das wir uns halten müssen, ungeachtet irgendwelcher äußeren Einflüsse. 
Gleichzeitig bemühen wir uns, so viele Menschen wie möglich aufzuwecken hinsichtlich 
dessen, was geschieht. Letzten Endes wird Jeder Kenntnis vom Plan für diese Endzeiten 
bekommen.  
 
Euer Vorbereitungsstadium ist gut vorangeschritten, wenn man bedenkt, dass die 
Dunkelkräfte 'an jeder Ecke' versucht haben, euch abzulenken. Echter Fortschritt kann 
jedoch erst beginnen, wenn die Kontrollherrschaft der letzten Kabalen beseitigt ist. Das 
ist der Stolperstein, der uns nötigt, uns noch zurückzuhalten; denn wir können keine 
Störmanöver zulassen, wenn die künftigen Ereignisse in Gang gekommen sind. 



 
In der Zwischenzeit kommen wir euch Allen immer näher und ermutigen euch zur 
Teilnahme und Bereitschaft. Da herrscht kein Mangel an Hilfestellung, um den Rahmen 
zu schaffen für die Assistenz, die wir von euch benötigen, sowohl für den 'Ersten 
Kontakt' als auch für den Aufstieg. Seid versichert, dass wir uns eurer Bereitwilligkeit 
bewusst sind, in diese Aktivitäten involviert zu sein. Jeder Einzelne unter euch ist uns 
bekannt, doch anders als die Dunkelmächte nutzen wir unsere Information über euch 
nicht in irgend einer schädlichen Weise aus. 
 
In der Tat haben wir euch Jahrtausende hindurch geholfen, euer Weiterwachsen in 
neue Verständnis-Bereiche hinein zu lenken. Wir haben am Plan für die Endzeiten in 
einer Weise gearbeitet, dass ihr kaum bemerkt haben werdet, wie ihr dahin geführt 
wurdet, große Vorwärtsschritte zu machen. Da sind keinerlei Ideen original, denn in 
Wirklichkeit gibt es da nichts 'Neues'. Was geschieht, ist die Übernahme von Ideen, die 
eurer Umgebung und insbesondere eurem Entwicklungsstand hinzugefügt werden. 
 
Nehmt ein einfaches Beispiel wie das Rad, das euer Leben revolutioniert hat. Die Idee 
dazu wurde euch zu einem Zeitpunkt gegeben, als Transportmöglichkeiten benötigt 
wurden für euren nächsten Evolutionsschritt. Sodann könnt ihr die Entdeckung von 
Antriebsenergie wie etwa den Benzinmotor in Betracht ziehen. Und dann bedenkt, wie 
der Fortschritt durch die Entdeckung der Elektrizität vorankam. Diese Ideen wurden 
Seelen eingegeben, die für genau diesen Anlass auf der Erde inkarnierten, den eure 
Zivilisation brauchte, um sich weiterzuentwickeln. Wie ihr diese Entdeckungen dann 
verwendet, ist weitgehend euch überlassen.  
 
Wenn, wie es leider oft geschieht, Entdeckungen missbräuchlich verwendet werden, 
haben wir keine Kontrolle darüber, da euch freier Selbstausdruck gestattet ist. Unsere 
Präsenz geschah immer in der Weise, dass wir im Hintergrund blieben, obwohl wir 
unsere Befugnisse genutzt haben, um die Auswirkungen schädlicher Verwendung zu 
begrenzen. So haben wir zum Beispiel seit eurer Entwicklung der 'Atombombe' eure 
Verwendung dieser Technologie eingehend überwacht. Viele Male haben wir die 
Auswirkungen schädlichen radioaktiven Niederschlags bereinigt oder gemildert. 
 
Und nun sind die Dinge bei euch so weit eskaliert, dass ihr Waffen einsetzt, die eure 
Umwelt zerstören, und dass ihr 'dezimiertes Uran' weit und breit über die Erde 
verstreut. Das Resultat ist, dass Tausende von Menschen Krankheiten aufweisen, die 
lebensbedrohlich sind. Wir müssen den fortgesetzten Gebrauch solcher Dinge erlauben, 
denn wir dürfen uns nicht in eure selbst erzeugte Situation einmischen. Nicht, dass wir 
das Problem ignorieren möchten; doch müsst ihr die Lektionen begreifen, die ihr daraus 
zu lernen habt!  
 
Der ganze Zweck eures Seins auf der Erde ist, das Resultat der Ausübung eures freien 
Willens zu begreifen. Das können wir euch nicht abnehmen; aber wir stellen sicher, dass 
die Dinge nicht völlig außer Kontrolle geraten. Im vergangenen Jahrhundert standet ihr 
am Abgrund, eure Erde zu zerstören; doch göttliche Anordnung gestattete uns, dieses 
Geschehen abzuwenden.  
 
Und nun droht erneut die Gefahr, dass ihr Nuklearwaffen einsetzt, und wir werden 
jedem Versuch entgegenwirken, dies in die Tat umzusetzen. Eure Regierungen wurden 
seit langem vor derartigem Gebrauch gewarnt, und wir haben ihnen gezeigt, dass wir, 
falls notwendig, diese Gefahr annullieren können. Dass ihr euch selbst schadet, ist die 



eine Seite der Sache; doch wie ihr wisst, ist Mutter Erde eine bewusste Wesenheit. Es 
wird euch nicht erlaubt sein, ihr großen Schaden zuzufügen in einer Zeit, in der eine 
Reinigung vonstatten geht.  
 
Die Dinge sind einfach deshalb chaotisch, weil die letzten Kabalen ihre Macht nicht aus 
der Hand geben wollen und ihren Plan der Weltbeherrschung nicht aufgeben wollen. Sie 
können damit keinen Erfolg haben, wollen sich aber auch nicht zurückziehen, um euch 
den nächsten Schritt eurer Evolution zu ermöglichen. Doch so Wenige können den 
Fortschritt nicht mehr viel länger aufhalten, und ihre Macht zerbröckelt, auch in diesem 
Moment, da diese Worte niedergeschrieben werden.  
 
Ihr Lieben: Wie immer bedenkt, dass wir, obwohl wir uns bisher nur in eingeschränkter 
Weise zeigen können, doch nur gerade 'außer Sichtweite' sind. Wir sind Millionen, und 
eure Erde ist umringt von unseren Raumfahrzeugen, die in voller Bereitschaft sind und 
nur auf die Erlaubnis warten, zu landen und den offenen 'Ersten Kontakt' zu starten. 
Gemeinsam sind wir eine gewaltige und unschlagbare Kraft für das Gute. Haltet den 
größeren Plan in euch wach; denn der Schöpfer hat angeordnet, dass das Ende dieses 
Zyklus zu eurem Aufstieg führen soll.  
 
Ich bin Ag-agria von der Galaktischen Föderation, und wir warten mit Geduld, im 
Wissen, dass unser Zusammenkommen vorbestimmt ist. Es wird Zeit, dass ihr eure 
wahre Familie aus dem Weltraum kennen lernt, und dass ihr wisst, dass ihr weit größer 
seid, als ihr erkennt. Ihr habt das Potential, euch rasch einer neuen und besseren Art 
des Lebens anzupassen. Sie wird so schnell wie möglich eingeführt werden, womit all 
eure jetzigen Probleme bewältigt werden. Wahre Freiheit habt ihr bisher noch nicht 
gekostet, aber ihr habt ein Anrecht darauf, dass dies sehr bald der Fall ist. Wisst, dass 
göttliche Kräfte hinter uns stehen, und dass wir in LICHT und Liebe kommen. 

 

Ker-On – 1. Juni 2006 
– durch Mike Quinsey – 

 
Ihr habt die Redewendung: "Das Beste kommt noch", und dies könnte zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt nicht passender sein. Seit vielen Jahren haben wir euch nun 
Hinweise auf den 'Aufstieg' gegeben und euch behutsam auf dem Weg begleitet, der 
dahin  führt. Und während ihr diesen Weg zurückgelegt habt, haben wir nach und nach 
mit Details dazu geliefert, und dies, ohne euch mit Informationen zu überschwemmen.  
 
Für einen derartig großen Wandel in eurem Denken brauchtet ihr Zeit, um euch an 
Tatsachen zu gewöhnen und anzupassen. Gleichzeitig haben wir mit der Spirituellen 
Hierarchie zusammengearbeitet, um euch entsprechend eurer Verständnisebene zu 
erleuchten. Wir waren behutsam darin, euch mit Informationen  nicht zu überladen, 
denn Vieles davon war ja vom Konzept her neu für euch.  
 
Nachdem sich die Zahl der Channel-Medien, die solche Botschaften empfangen, 
außerordentlich erhöht hat, hattet ihr jede Möglichkeit, den wahren Pfad ausfindig zu 
machen. Innerhalb eines sorgfältig koordinierten Plans wurdet ihr zudem neuen 
Schichten des Bewusstseins geöffnet, die euch erlaubten, höhere Energien in euch 
aufzunehmen.  
 



Das Resultat ist, dass Viele nun für die nächste Phase der Erleuchtung bereitstehen.  Ihr 
werdet mit Sicherheit darauf kommen, dass dies der beste Teil eurer Erfahrungen ist. 
Inzwischen teilt ihr euch bereits in zwei unterschiedliche Lager, und dies ist ein 
natürlicher Fortschritt; jede Person entscheidet für sich, welchem Pfad sie zu folgen 
gedenkt. Für Viele ist dies keine bewusste Entscheidung, sondern eine natürliche 
Selektion, basierend auf ihrer jeweils erreichten Verständnisfähigkeit.  
 
So steht nun Jeder an einer Wegkreuzung, – bereit, eine letzte Wahl zu treffen, 
vorausgesetzt, dass der 'Aufstieg' bald vollständig erklärt wird. Die Möglichkeit, den 
Pfad zu wechseln, besteht für jeden, der diesen Wunsch hat. Hilfe wird da sein, doch es 
wird auch viel (eigenes) Bemühen zum gegenwärtigen Zeitpunkt notwendig sein. Einige 
Menschen sind noch unsicher, ob sie sich überhaupt schon auf dem Aufstiegspfad 
befinden, aber sie spüren ein Interesse und wissen, dass dies ein spiritueller Fortschritt 
ist, – sind andererseits aber noch in die Energie-Stränge der Dualität eingebunden. 
 
Bald wird nun alles ernsthaft starten, und jedes nur mögliche Kommunikationsmittel 
wird dabei genutzt werden, um die Bevölkerung der Erde zu erleuchten. Seid versichert, 
dass niemand darüber im Zweifel gelassen werden wird, was die Zukunft bereithält. 
Sogar die orthodoxe Religion glaubt an eine Endzeit, obgleich deren Vorstellung davon 
nicht ganz akkurat ist. Des ungeachtet hat das den Weg frei gemacht, dass die wahre 
Wirklichkeit ihren Platz einnehmen kann.  
 
Es ist nach unserer Einschätzung erstaunlich, dass so viele von euch schon fähig waren, 
sich von den irdischen Beschränkungen freizumachen. Und nicht nur das: sie können 
seelenruhig in ihren eigenen Energien verharren und unbeeinflusst bleiben von dem, 
was um sie her geschieht. Das bedeutet ja nicht, dass sie uninteressiert wären, und viele 
Lichtarbeiter sind in der Lage, ihre Energien erfolgreich dorthin zu lenken, wo LICHT 
benötigt wird. 
 
Ja: "Das Beste kommt noch", weil die finsteren Einflüsse beseitigt werden. Dann 
werden die Menschen nicht mehr deren Bestrebungen, Chaos zu stiften, unterworfen 
sein. Eine neue Staatsführung aus spirituell motivierten Seelen wird Vernunft und 
Göttlichkeit auf diesen Planeten zurückbringen. Die Völker werden plötzlich 
zusammenfinden in großer Freundschaft, und das Ziel wird sein, den vollkommenen 
Frieden auf Erden wiederherzustellen.  
 
Wir sehen die Notwendigkeit voraus, die Zukunft kristallklar zu machen, wenn wir an 
die denken, die sich entscheiden, noch weiter in der dritten Dimension zu existieren. 
Nicht allein um ihretwillen sondern auch für die, die mit ihnen verbunden sind und nach 
einer Garantie für ihr Wohlergehen Ausschau halten. Der Hauptpunkt, der hier 
bedacht werden muss, ist, dass Alle in dieser Dualität mit genau den gleichen 
Möglichkeiten (Gelegenheiten) gestartet waren.  
 
Die Tatsache, dass nun Einige einen anderen Aufstiegs-Weg (-Zeitpunkt) für sich 
gewählt haben, ist in keiner Weise ein Hinweis auf ihr 'Versagen'. Alle, die sich 
entschieden, sich höher zu bewegen, verstehen dies, und sie sind bewusst genug, um zu 
wissen, dass da kein 'Ego' im Spiel ist. Denn tatsächlich könntet ihr auch gar nicht 
weiterkommen, ohne eure egoistische Natur überwunden zu haben. Die Menschen lieben 
im Allgemeinen den Wettstreit (Konkurrenzkampf); doch das züchtet Einstellungen 
heran, die die Idee unterstützen, dass Einige 'besser' seien als Andere.  
 



In der neuen Gesellschaft wird ein Geist beiderseitiger Kooperation herrschen, und 
niemand wird einen Gedanken daran verschwenden, jemand Anderen zu übertrumpfen. 
Ihr werdet bald lernen, dass jeder unter euch unterschiedliche Begabungen hat, und 
dass ihr kollektiv ein Ganzes bildet. Mit dieser neuen Auffassung werdet ihr auch 
herausfinden, dass eure erste Sorge immer den Anderen zu gelten hat. Das wird eine 
höchst glückliche Periode in eurem Leben entstehen lassen, denn im Geben liegt viel 
Befriedigung.  
 
Mit fortschreitender Zeit werden wir dann gemeinsam die Erde restaurieren, und auch 
dies wird eine außerordentlich befriedigende Periode sein. Dann wird Alles rasch 
Gestalt gewinnen, und mit der Zeit werdet ihr euren wahrhaftigen 'Garten Eden' haben. 
Aller Gifthauch wird von eurer Landschaft genommen werden, und nur das, was mit 
allem Anderen harmonieren kann, wird bleiben.  
 
Alles, was zur Schönheit beiträgt, wird erhalten bleiben; aber es wird überdies dann in 
seinem höchsten Ausdruck dieser Schönheit zu sehen sein. Bis jetzt wart ihr nicht immer 
in der Lage, das, was ihr euch vorstelltet, in die Wirklichkeit zu bringen. Auch dies wird 
sich ändern, und binnen kurzem werdet ihr umgeben sein von der Manifestation höchst 
befriedigender und erfreulicher künstlerischer Ideen. Wie euch oft berichtet wurde, 
werden sich auch Farben in höchst wundervoller Auswahl und Kombination zeigen und 
eine viel wichtigere Rolle in eurem Leben spielen.  
 
Auch ihr selbst werdet in einen Zustand der Vollkommenheit kommen und nicht länger 
Opfer von Krankheiten sein, die mit der Existenz innerhalb niedriger Schwingungen 
einhergehen. Es wird eine wahrhaft erhebende Zeit sein, und sie wird sehr bald 
beginnen. Dies muss geschehen – als Bereitstellung für den Aufstieg; und absolut nichts 
kann dies verhindern.  
 
Ich bin Ker-On von der Venus, und ich spreche im Namen der Galaktischen Föderation, 
die bereitsteht, den nächsten Teil des Schöpfer-Plans in die Tat umzusetzen. Bleibt 
standhaft und haltet eure Augen auf die Zukunft gerichtet, die sich da jetzt entfaltet. Ich 
segne euch mit grenzenloser Liebe und mit LICHT.  

 

Atmos – 2. Juni 2006 
– durch Mike Quinsey – 

   
Ohne äußere Hilfe könntet ihr mit den Problemen nicht fertig werden, die sich auf der 
Erde entwickeln. Nehmt einmal einen Augenblick lang an, wir hätten keinen Kontakt zu 
euch und ihr würdet den Erd-Veränderungen alleine gegenüberstehen. Ich spreche hier 
jetzt von jenen Veränderungen, die durch die Umweltbedingungen aufgrund der 
Vernachlässigung des Planeten seitens der Menschheit entstanden sind. Die Wahrheit 
ist, dass ihr die Tendenz habt, so lange zu warten, bis euch die Dinge aufgezwungen 
werden, – und dann ist es zu spät.  
   
Nach vielen Jahren des Beobachtens des allmählichen Verfalls eurer Landschaften, der 
Atmosphäre und der Meere habt ihr immer noch nicht begriffen, wie ernst die Lage ist. 
So hat es zum Beispiel bis jetzt gedauert, dass ein allgemeingültiges Abkommen 
hinsichtlich der Auswirkungen der globalen Erwärmung erreicht werden konnte. Sie ist 
die größte Bedrohung für die Menschheit, und im Laufe der Zeit würde sie zu einer 



massiven Völkerwanderung führen. Und damit nicht genug: Die Ökologie würde sich 
verändern und schwerwiegende Mängel in der Nahrungs- und Wasserversorgung 
würden folgen.  
   
Ich sage euch nur, wie das sein würde; denn das Ausmaß des Problems ist offensichtlich 
jenseits eurer Fähigkeiten, damit fertig zu werden. Die Warnungen gab es bereits vor 
vielen Jahren, aber sie wurden ignoriert, denn es hätte kostspieliger Maßnahmen 
bedurft, um die Umweltverschmutzung einzudämmen. Im Namen des Profits lehnen die 
großen Unternehmen es ab, über ihre Betriebskosten hinaus noch Geld aufzuwenden, 
auch wenn dies den Planeten sicherer machen würde.  
   
Das größte Verbrechen an der Menschheit war das Widerstreben verschiedener 
Regierungen und ihr Ausweichen vor der eigenen Verantwortung, hier Maßnahmen zu 
ergreifen. Da nun China und Indien zunehmend industrialisiert werden, nehmen die 
Probleme täglich noch weiter zu; und auch diese Länder weigern sich, ihre Expansion 
zu verlangsamen oder zu stoppen. Wie können aber 'entwickelte' Nationen anderen 
Nationen Umweltvorschriften diktieren, wenn sie selbst häufig nur Lippenbekenntnisse 
abgegeben haben hinsichtlich eigener Maßnahmen.  
   
Ihr Lieben: Ihr braucht uns, weil wir helfen können, eure Erde zu restaurieren. Wir 
können die Umweltverschmutzung drastisch verringern dadurch, dass wir neue Formen 
des Transportwesens einführen, die frei von Emissionen sind. Und wir können diese 
Änderungen recht schnell einführen, was unverzüglich eine erhebliche Verschmutzungs- 
Quelle beseitigen wird. Wir können nicht nur eure Flüsse und Teiche reinigen, sondern 
auch all eure Seen und Ozeane. Damit wird zugleich eine größere Stabilität wieder 
hergestellt, was euer Klima betrifft, und euer Bestand an Wild-Tieren wird nicht so 
rapide wegsterben wie in letzter Zeit.  
   
Der Plan ist, euch und eure Erde wieder in den ursprünglichen (vollkommenen) 
Zustand zu versetzen und eine weitere Zerstörung und Dezimierung eurer Umwelt nicht 
mehr zuzulassen. Ihr könntet fragen, warum irgend jemand sich hier noch irgendwelche 
Mühen macht, da doch die Endzeit in Sicht ist und ihr daher einfach weitermachen und 
dann die Erde ihrer eigenen Zukunft überlassen könntet. Das ist nicht der Weg, den wir 
verfolgen, und die Spirituelle Hierarchie fordert, dass vor der endgültigen Anhebung 
ALLES in seinen Urzustand versetzt wird.  � 
    
Bereits vor langer Zeit wurden euch viele Ideen vermittelt, die sich mit freier Energie 
befassten. Wenn da nicht die Habgier von gewissen Interessengruppen im Spiel gewesen 
wäre, die bestrebt waren, den Status Quo aufrechtzuerhalten, hätte diese Energie-
Versorgung bereits weit entwickelt sein können. Das hätte einen beträchtlichen 
Unterschied ausgemacht; doch wie bei anderen revolutionären Ideen auch, wurden diese 
Dinge dem Blick der Öffentlichkeit entzogen. 
   
Unsere Technologie ist weit über euer gegenwärtiges Potential hinaus fortgeschritten, 
und wir wollen euch helfen, innerhalb sehr kurzer Zeit einen beträchtlichen Schritt 
vorwärts zu schaffen. Ihr seid umgeben von freier Energie, und wir werden euch zeigen, 
wie ihr diese unendliche Energiequelle 'anzapfen' könnt. Wir nutzen sie für den Antrieb 
unserer Raumfahrzeuge und viele andere Anwendungsbereiche. Ihr habt die potentielle 
Fähigkeit, diese Systeme zu entwickeln, und mit eurer Erfahrung aus der Raumfahrt 
habt ihr bereits ein gewisses Verständnis für die damit verbundenen Prinzipien 
entwickelt. 



   
Wir kommen zum Wohle aller – und nicht nur für einige wenige Privilegierte. Euer 
Militär als solches wird aufgelöst oder mit friedlichen Aktivitäten beschäftigt werden. 
Für Waffen, wie ihr sie besitzt, ist in Zukunft kein Platz mehr. Und was noch wichtiger 
ist: es wird keine Notwendigkeit für deren Existenz mehr bestehen, – was nicht bedeutet, 
dass ihr künftig ohne Schutz seid. Ihr werdet bereits zu den Mitgliedern der 
Galaktischen Föderation gezählt, und ihnen allen steht die neueste Technologie zur 
Verfügung, die ihre Sicherheit garantiert.  
   
Ihr solltet inzwischen wissen, dass wir aufgrund eurer Endzeiten Millionen von 
Raumschiffen und an Personal für die Durchführung der geplanten Aufgaben 
bereithalten. Schon der Umfang unserer Raumflotte erlaubt es uns, all eure Probleme 
anzupacken, im Wissen, dass die Restaurierung der Erde rasch durchgeführt werden 
kann. Sie muss sich wandeln, wenn sie restauriert werden soll, und die damit 
verbundenen Umwälzungen werden zu manchen 'Unbequemlichkeiten' führen. Wir 
lassen dies jedoch geschehen und können euch für die Zeit dieser Veränderungen 
umsiedeln. Viel Restaurierungs-Arbeit wird während eurer Nachtstunden erledigt 
werden, um unnötige Probleme zu vermeiden.  
   
Ihr werdet jederzeit vollständig auf dem Laufenden gehalten werden hinsichtlich 
dessen, was gerade vor sich geht, und für diese Zwecke werden eure Medien genutzt 
werden. Wir halten weitere Innovationen bereit, die eure Lebensqualität unverzüglich 
steigern werden, und Nahrungsmittel-Produktion wird hier einer der Bereiche sein. Die 
vielen Chemikalien, die bisher für deren Wachstum benutzt werden, sowie die weitere 
Verarbeitung innerhalb der Nahrungskette vergiften eure Nahrungsmittel. Wir werden 
euch nicht nur zeigen, wie man dies überwinden kann, sondern auch, wie man Pflanzen 
in einer Weise wachsen lassen kann, die deren Ertrag beträchtlich erhöht.  
   
Ihr werdet langsam begreifen, dass wir all eure Probleme berücksichtigen, – nicht nur 
die ernstesten unter ihnen. Wir möchten euch in die Lage versetzen, dass ihr euch uns 
auf unseren Raumschiffen als Partner und Freunde hinzugesellt; dann dürftet ihr keine 
Probleme mehr haben, euch mit neuen Ideen und Methoden vertraut zu machen. 
Schließlich seid auch ihr Alle Reisende im Weltraum; nur seid ihr für lange Zeit 
absichtlich im Dunkeln gehalten worden hinsichtlich eures wahren Ursprungs. 
   
Ich bin Atmos vom Sirius und von der Galaktischen Föderation, und bald wird sich eure 
Wahrnehmung von Allem wandeln, und ihr werdet euren rechtmäßigen Platz unter uns 
einnehmen. Viele wachen jetzt auf in ihr wahres Potential und erkennen, wie ihnen über 
lange Zeit hinweg die Wahrheit verschleiert wurde. Sie kann nun nicht länger 
zurückgehalten werden, und wir werden euch deren Details präsentieren. Bedenkt vor 
Allem, dass wir Alle Eins Sind und unseren Ursprung in dem Einen Obersten Schöpfer 
haben!  

 

Update durch Sheldan Nidle für die Spirituelle Hierarchie und die Galaktische 
Föderation / 3 Etznab, 1 Pax, 1 Caban (23. Mai 2006) 

 
Selamat Jarin! Wir kommen zu euch, liebe Herzen, an diesem höchst günstigen Zeitpunkt 
euer Geschichte. Unsichtbar umgibt euch eine riesige Flotte, welche die fünfzig menschlichen 
Sternen-Nationen repräsentiert, deren Mitglieder  eure Vorfahren sind. Diese Flotte wacht mit 
liebevollem Herzen und großer innerer Freude über ihre irdischen Verwandten. Die 
Ereignisse auf eurer Welt haben einen Punkt erreicht, an dem einige wahrhaft historische 



Entwicklungen sich zu manifestieren beginnen können. Unsere Verbindungsoffiziere und 
Flotten-Gesandten berichten uns täglich über die Dinge, die noch verhüllt bleiben  müssen, 
bevor wir uns auf den bevorstehenden Kontakt bereit machen. Die letzten Meilensteine dieser 
Vorbereitungsphase nähern sich sehr rasch. Wir arbeiten auch mit euren planetaren Elohim 
zusammen, um Mutter Erde für ihre große Transformation vorzubereiten. Diese Periode 
unserer Mission ist aufregend für uns. Die nächsten Aktionen unserer irdischen Verbündeten 
können uns alle an einen Punkt bringen, den wir ersehnt haben! Infolgedessen ist es für uns 
notwendig, euch so viel zu sagen und vorläufig die genauen Details der Geschichte zu 
überlassen.  Dementsprechend möchten wir euch nun darüber informieren, was wir tun, um 
für den Ersten Kontakt und die rasch nachfolgenden Ereignisse bereit zu sein.  
      Der Erste Kontakt erfordert zunächst die globalen Bekanntmachungen unserer Existenz 
seitens eurer größeren Regierungen. Mit einem Schlag werden dann mehr als fünf Jahrzehnte 
der Vertuschungen und grotesken Lügen beendet sein und ersetzt werden durch die 
bedeutsame Wahrheit, dass ihr nicht allein seid. Die gleichzeitige Enthüllung unseres 
Wohlwollens beendet abrupt die Jahrzehnte von Furcht und Misstrauen. Damit können wir 
dann beginnen, an eurem Himmel zu erscheinen und euch uns selbst zu zeigen. Die enorme 
Vielfalt an Form, Design und Größe unserer Raumfschiffe wird euch in Erstaunen versetzen! 
Die nächste Aktion ist, ein Bildungsprojekt über uns zu starten. Diese weltweiten 
Radiosendungen können euch auf den großen Augenblick vorbereiten: unsere massenhafte 
Landung an euren Gestaden. Diese Landungen werden von euren vielen aufgestiegenen 
Meistern begleitet sein. Wir kommen gemeinsam, um euch umzuwandeln, zu befreien und zu 
informieren. Unsere Technologien können eure zunehmende globale Umweltverschmutzung 
rasch rückgängig machen und euren Lebensstandard erhöhen. Nahrung, Unterkunft, Kleidung 
und speziell Wasser sind Dinge, die die meisten von euch in Europa und Nordamerika als 
selbstverständlich hinnehmen. Unsere Möglichkeiten können diese lebenswichtigen Güter 
jedem Bewohner von Mutter Erde bringen.  
      Sobald die Umweltverschmutzung verringert ist und Wohlstand zur Norm wird, könnt ihr 
anfangen zu lernen, wie sehr eure früheren Oberherren, die Anunnaki, eure Kultur und eure 
Glaubensvorstellungen manipuliert haben. Diese verdrehten Halbwahrheiten müssen ersetzt 
werden durch ein volle Nacherzählung eurer wahre Geschichte. Dann könnt ihr von neuem 
auf eure unterschiedlichen Kulturen blicken und herausfinden, wie diese großartige 
Verschiedenheit zu einer eurer vielen Stärken werden kann. Hieraus könnt ihr dann den 
Beginn eurer globalen Zusammenarbeit und Harmonie in der Welt entwickeln. Mit 
begleitendem gebührenden Fleiß muss dieser Prozess nicht lange dauern. Auch kann der neue 
Fokus eurer Regierungen eine Umgestaltung der politischen, finanziellen und wirtschaftlichen 
Systeme gegenüber den Zuständen bewirken, die derzeit eure Welt beherrschen. Ziel ist, 
möglichst rasch eine Gesellschaft aufzubauen, die ein echter Vorläufer einer galaktischen 
Gesellschaft ist. Um euch zu helfen, möchten die Bewohner der Inneren Erde kommen und 
euch Richtlinien für die Schaffung einer solchen Gesellschaft anbieten. Sie sind auch höchst 
erpicht darauf, euch in den Teil eures Planeten einzuführen, zu dem euch eure früheren 
Herrscher den Zutritt verweigert hatten.  
     Dieses Reich der Inneren Erde, wiewohl im Wesentlichen eine Fortsetzung der 
Oberflächenwelt, hat eine wirklich erstaunliche Topografie. Es hat Berge, höher als der 
Mount Everest, und Ozeane, größer als der Pazifik. Es gibt Flüsse, die an den Nil, den 
Mississippi und den Yangtse erinnern, sowie weitere, die deren Besonderheiten in 
einzigartiger Weise vereinen. Diese riesigen Gewässer zu befahren, bedeutet, sich auf ein 
großes Abenteuer einzulassen. Ihr seht dort Tiere und Pflanzen, die als lange ausgestorben 
gelten. Die Menschen der Inneren Erde haben diese Myriaden Landschaften in speziell 
umsorgte Lebensräume umgewandelt, und sie möchten gerne, dass ihr diese Gegenden bereist 
und euch an ihnen erfreut. Es kann euch beweisen, wie auch das Äußere des Planeten 
liebevoll gepflegt werden kann. Mutter Erde ist ein Brutschrank für eine riesige Vielfalt von 



Tieren und Pflanzen. Diese Vielfalt an Ökosystemen formt eine Einheit, welche das wahre 
Wesen von Mutter Erde ausmacht.  
      Wie soeben erwähnt, ist Mutter Erde eine lebendige Wesenheit, die ein riesiges Regime 
von Ökosystemen unterstützt. Wenn die beiden Firmamentschichten wieder einmal euren 
Planeten umhüllen, können sich die vielen Umgebungen auf eurer Welt zu verändern 
beginnen. Die Wüsten werden sich in weite Savannen umwandeln und die Dschungel in 
dichte Wälder, in welchen sowohl Bäume und Büsche aus gemäßigten als auch aus der 
traditionellen Vielfalt der tropischen Zonen gedeihen. Die bisher gemäßigten und 
subtropischen Gebiete werden sich zu vermischen beginnen. Mit der Zeit werden die früheren 
Tropen Teil dieser erneuerten Flora. Die Eiskappen der Arktis werden abschmelzen und 
dieses Land in einen Ort exquisiter Anblicke verwandeln, wo beeindruckende Wiesen Platz 
machen für Wälder und das Meer. Sobald Mutter Erde von ihren neu erstandenen 
Firmamenten umhüllt ist, können diese wie die früheren Arktischen und Antarktischen 
Gebiete funktionieren, durch Regulierung der Temperaturen an ihrer äußeren Oberfläche und 
so die derzeitigen Extreme zwischen den Polen und dem Äquator ausgleichen.  
      Das Ende der gegenwärtigen klimatischen Extreme verändert alles für die Ökosysteme 
von Mutter Erde. Viele neue Spezies können auftauchen, während diese einzigartigen 
Lebensräume Platz greifen. Die Rückbildung des Mittelmeers in einen Fluss und die Sahara in 
ein großes Inland-Meer, können das Erscheinungsbild von Europa und Nord-Afrika auf 
künftigen Landkarten radikal verändern. Die Topographie von Ost-Afrika wird durch ein 
weiteres großes Inland-Meer beeinflusst werden. Diese Wasserbecken, zusammen mit 
immensen Klimaveränderungen, weisen auf ein neues Ökosystem für ganz Afrika hin.. Die 
Gebirge in Zentral-Europa werden zu ausgedehnten Tiefland-Wäldern zusammenfallen, die 
sich mit den großen Wäldern Nord-Europas verbinden werden, um noch weitere neue Arten 
an Flora und Fauna hervorzubringen. Unsere Wissenschaftler sind in vorsichtiger Erwartung 
all dessen, während wir uns auf die letzten Schritte vor dem Ersten Kontakt vorbereiten. 
      Diese Veränderungen von Mutter Erde's Oberfläche bedeuten, dass sie bald ganz anders 
aussehen wird. Die Größenordnung dieser Veränderungen bedeutet auch, dass ihr in Kürze 
von der Oberfläche evakuiert werden müsst. Daher umfasst  eines unserer Projekte die große 
Umsiedlung der Oberflächenbevölkerung in die innersten Sphären der Erde. Dort könnt ihr in 
Ruhe und Frieden eure eigene Transformation in vollständig bewusste Wesen zu Ende führen, 
während Mutter Erde sich auf euch vorbereitet. Diese monumentalen Veränderungen werden 
sich im gesamten Sonnensystem spiegeln. Bis diese Anpassungen durchgeführt sind, sind die 
einzigen sicheren Orte für euch entweder an Bord eines Mutterschiffs oder in speziell 
vorbereiteten Orten im Inneren der Erde. Beim jetzigen Stand ist der Ablauf für den Ersten 
Kontakt folgender: eine Reihe öffentlicher Bekanntmachungen; der eigentliche Erste Kontakt; 
die Massenevakuierung, verknüpft mit den Erd-Veränderungen;  und schlussendlich eure 
Transformation in vollbewusste Wesen.  
      Was vor euch liegt, ist sehr nahe davor, stattzufinden. Unser Personal ist höchst engagiert, 
den  Ersten Kontakt wie geplant erfolgreich auszuführen. Aus diesem Grund beobachten wir 
unablässig eure Welt. Aufgrund dieser Sorgfalt erreicht jetzt die Operation einen Punkt in 
unserem Zeitplan für einige sehr wichtige Aktionen. Zurzeit bereiten unsere verschiedenen 
Verbindungsleute und Schlüssel-Diplomaten 
unserer Flotte den Boden dafür. Wir freuen uns auf den Abschluss des Ersten Kontakts und 
auf die Gewinnung einer höchst verheißungsvollen Gruppe als neues Mitglied der 
Galaktischen Föderation. Wir sind auch höchst daran interessiert, euch die Grundlage für eure 
neue Sternennation legen zu sehen. Denkt daran, während dieser kommenden Zeiten in 
Freude zentriert zu bleiben, da diese sich sowohl als aufregend, aber zuweilen auch als etwas 
herausfordernd erweisen werden. Und denkt immer daran: "Gemeinsam sind wir in der Tat 
Siegreich!"  



      Heute haben wir besprochen, was bald auf eurer Welt geschehen wird. Vergesst niemals, 
dies alles  als ein kosmisches Drama zu betrachten, das sich seinem vorbestimmten Finale 
nähert. Bald werdet ihr ein neues Drama beginnen, eines, das angefüllt ist mit Freude, 
Mitgefühl und tiefer innerer Weisheit, stark geführt durch das Göttliche. – Wir verabschieden 
uns nun. Seid gesegnet, ihr Lieben!  Wisst in eurem innersten Herzen, dass der ewige Vorrat 
und unendliche Reichtum des Himmels  in der Tat euer ist! Selamat Majon! Selamat 
Kasijaram! (Sirianisch: Frohlockt! Seid gesegnet in Liebe und Freude!)  

 
 

Christ Michael: Hallo meine Lieben, ich will heute ein paar Dinge mit Euch besprechen. 
Wie Ihr den Nachrichten entnehmen konntet, hat Condolezza Rice im Prinzip eine letzte 
Warnung gegenüber dem Iran ausgesprochen. Wie viele von Euch bereits vermutet haben, 
wurden Kriegsschiffe in das Krisengebiet geschickt. Sie sind im April abgefahren, die USS 
Trenton ist ebenfalls dabei. Die USS Hue City und die USS James C. Williams tragen 
Raketen. Darüber hinaus können U-Boote von Hubschraubern aus zerstört werden. Die 
Amerikaner bereiten sich vor, exakt in der gleichen Weise wie vor dem 11. September. Die 
Pläne sind ausgearbeitet. Ich möchte, dass Ihr Euch eine Karte der Region zu Hand nehmt.1 

  
Iran hat einige “nette” Langstreckenraketen, die im Wasser operieren und von U-Booten aus 
abgeschossen werden können – ein Geschenk von Vladimir Putin. Die amerikanischen 
Schiffe müssen sich der iranische Küste vom Arabischen Meer aus nähern. Wenn Ihr auf die 
Karte schaut, werdet Ihr feststellen, dass sich dieser Wasserweg die iranische Küste hinauf 
fortsetzt und zum persischen Golf wird. Die amerikanische Flotte ist darauf vorbereitet, 
diesen Kurs zu nehmen. Sie wird von russischen U-Booten erwartet, und ich könnte noch 
hinzufügen, von russischen Weltraumraketen (orig.: „russian cosmopheres“). 

                                                 
1 Damit Ihr nicht lange suchen müsst … 



Es ist bereits ein amerikanisches Schiff im Persischen Golf. Es sieht aus wie ein 
Handelsschiff, dabei handelt es sich jedoch um eine militärische Falle. Die Iraner wissen das. 
Sie werden eventuell dazu verführt, dieses Schiff zu sprengen – im Klartext: Ein Angriff wird 
von diesem Schiff aus gestartet, der den Iran zur Verteidigung zwingt. Wenn das eintritt, wird 
Iran sich verteidigen. Und das wird als Begründung für den Krieg herhalten müssen. Iran wird 
verantwortlich gemacht werden für die Zerstörung eines Handelsschiffes. 
 
Dies sollte jedoch so nicht eintreten, denn Russland hilft mit bei diesen Ereignissen und sollte 
in der Lage sein, jede Rakete zu zerstören, die von diesem „Handelsschiff“ abgeschossen wird 
– und zwar bevor der Anschein erweckt wird, dieses Schiff müsse zerstört werden. Die andere 
Möglichkeit ist natürlich, dass dieses Schiff per Selbstzerstörung gesprengt wird und den 
Iranern die Schuld in die Schuhe geschoben wird, einen Kriegsgrund geliefert zu haben, der 
natürlich gerächt werden muss. 
Wir sind “unter voller Bewaffnung” in der Region und arbeiten daran, die Selbstzerstörung 
des Handelsschiffes zu verhindern. Es gibt Schutzschilder, die jegliche Art von Bomben 
abwehren. Zur Zeit gibt es eine Reihe von Leuten, die die Existenz dieses „Handelsschiffes“ 
in der ganzen Welt bekannt machen. Wir tun alles, was in unserer Macht steht, um das 
geschilderte Szenario zu verhindern. 
Nun zu den Langstrecken-Unterwasserraketen. Sie sind sehr präzise, und so hat das 
amerikanische Militär wenig Chancen, sich selbst zu schützen. Es ist eine weitere Flotte 
amerikanischer Schiffe unterwegs in den Persischen Golf. Wenn Ihr auf die Karte schaut, 
werdet Ihr feststellen, dass es schwierig ist, von dort zu fliehen. In der Nähe von Oman gibt es 
eine Meerenge, und diese ist durch den Iran sehr gut geschützt. Das amerikanische Militär 
tappt in eine Falle. 
Die geplanten heimlichen – so genannten „chirurgischen“ Schläge gegen die iranischen 
Nukleareinrichtungen müssen von Schiffen ausgeführt werden, die im Persischen Golf liegen. 
Die iranischen Küstenlinien entlang des Kaspischen Meeres, zu Irak, Turkmenistan, 
Afghanistan und Pakistan sind in gleicher Weise geschützt, und viele der Schiffe sind zu weit 
entfernt, um die Nukleareinrichtungen erreichen zu können. Doch wider besseren Wissens 
und dumm „pflügt“ sich die amerikanische Marine in den Persischen Golf vor – und das, 
obwohl die USS Ronald Reagan mitsamt der Begleitschiffe die Region verlassen hat. Das 
konntet Ihr heute in den Nachrichten sehen. 
Iran hat in der Meerenge um Oman herum2 Bomben platziert, die sehr einfach gezündet 
werden können. Es wird keine Fluchtmöglichkeit für die amerikanischen Flottenverbände 
geben, wenn diese Bomben gezündet werden. Da ist eine große Falle aufgebaut, und das ist 
sehr schwierig für Amerika. Eine leichte Beute, das trifft es wohl am ehesten (orig.: „Sitting 
Ducks, I believe, ist he correct word.“) Russland hat darüber hinaus jedes für die Amerikaner 
interessante Ziel innerhalb des Iran ausreichend geschützt. Die Russen verfügen außerdem 
über Flugzeuge und Raketen in verschiedenen Gegenden, so dass sie einen Luftschlag ohne 
weiteres beantworten können. Ein Luftschlag wird Euch nicht empfohlen, Ihr amerikanischen 
Planer „am grünen Tisch“ – genauso wenig wie ein Landangriff. Und denkt vor allem an die 
Plasmaschirme, die über verwundbaren Zielen errichtet sind. Ein solcher Plasmaschirm liebt 
Raketen zum „Abendessen“.  
Einige haben versucht, die Grenzen zu Iran über Bergpässe im Ödland zu überqueren. Wenn 
es tatsächlich welche geschafft haben sollten, werden sie ihr Waterloo in jeder Art von 
Angriff finden, den sie versuchen. Denn es gibt eine interessante Technik, Grenzen zu 
schützen – und Russland besitzt diese Technik. Es ist ein Strahl, die Apparate werden in 

                                                 
2 Es handelt sich um die „Straße von Hormus“. Der Abstand zwischen den Küstenlinien beträgt um die 70 km, 
jedoch dürfte – aufgrund der Wassertiefe und der Strömungsverhältnisse – die Breite der Passage nicht mehr als 
30 km betragen. Darüber hinaus herrscht in dieser Region lebhafter Schiffsverkehr – eine perfekte Falle. 



verschiedenen Grenzstationen aufgebaut. Dieser Strahl verhindert jeden Versuch, ihn zu 
passieren. Das würde für die US-Grenze zu Mexiko nützlich sein. Der Strahl kann so 
eingestellt werden, dass er tötet, oder aber so, dass er erhebliche Gesundheitsprobleme 
verursacht. Denkt an die „Star Wars“-Filme, sie enthalten viel Wahrheit und Lehren. 
Ich denke, Condi’s Drohung, die sie heute in der Rede an die Nation ausgesprochen hat, wird 
mehr nicht sein als eine Drohung. Bedenkt, dass sie iranische Ölbörse – neben anderen 
offensichtlichen Problemen im Iran – mit keinem Wort erwähnt hat. Darüber hinaus wird es 
auch eine russische Rohstoffbörse geben, so wie im AH-Forum berichtet. Der Handel wird in 
Rubeln stattfinden. Auch die Chinesen finden Gefallen an dieser Idee, und so wird Öl nicht 
mehr länger den Dollar stützen.   
Schaut Euch an, wie gut Politik funktioniert, wenn sie richtig gemacht wird. Wir haben eine 
große Schlacht von Worten und Drohungen, und diese ist sehr effektiv. Den Dollar 
durcheinander zu bringen ist ein sehr gutes Werkzeug. Amerika ist besorgt. Was die 
Berichterstattung von CNN angeht, ist ein gewisser Fortschritt zu beobachten. Und Charly 
Gibson wird bei ABC ebenfalls für eine bessere Berichterstattung sorgen. 
Nun zum Irak-Krieg und den toten bzw. verletzten Journalisten. Der Angriff von diesem 
Wochenende (27./28.05., Anm. d. Ü.) wurde von amerikanischen Geheimeinheiten (orig.: 
„black ops military“) ausgeführt, ebenso wie das Attentat auf Bob Woodward vor einigen 
Monaten. Am Straßenrand versteckte Bomben sind gut geeignete Werkzeuge für 
Geheimoperationen. Diese werden regelmäßig genutzt, um die Welt von neugierigen, 
herumschnüffelnden Reportern zu befreien, die nach der Wahrheit suchen. Denkt an das, was 
Eure Nachrichten berichtet haben: Ein Caravan wird gestoppt, und unbekannte 
Militäreinheiten gehen einem Hinweis auf eine Bombe nach, die dort versteckt sein könnte. 
Oder es wird irgendein anderer Grund als Vorwand genommen. So wurde auch Elizabeth 
Vargas bedroht, und deshalb hat Charly jetzt übernommen. 
In Bezug auf die Attentate auf irakische Zivilisten wurde den Amerikanern erzählt, dass diese 
gerechtfertigt seien, denn sie würden Militärleute als Zivilisten getarnt verstecken, und man 
könnte niemals wissen, wer der Feind sei. Das gilt auch für amerikanische Militärs, die in 
irakischen Kleidern herumlaufen und die gleichen Spielchen spielen. Mindestens die Hälfte 
der Autobomben im Irak stammen von geheimen Militäreinheiten. Es spielt keine Rolle, aus 
welchem Land sie (die Reporter, Anm. d. Ü.)  kommen, sie werden meistens noch am Ort des 
Geschehens erschossen. Überwiegend werden Journalisten in die Falle gelockt, insbesondere 
aus den usA – so wie in den geschilderten Fällen. 
Wenn Geiseln genommen werden, stecken in der Regel auch amerikanische Geheimeinheiten 
dahinter. Sie befreien sich auf diese Weise von amerikanischen, englischen und italienischen 
„good guys“. Um den 17. April herum gab ich Candace eine Zahl durch: Bis dahin waren 
286.782 Zivilisten getötet worden. Heute, am 31.05. sind es  298.132. Das ist eine 
beträchtliche Zunahme, und das in nur 6 Wochen. Die Nachrichten bringen jetzt mehr davon. 
Wenn Massenmorde an irakischen Polizisten verübt werden, dann sind meistens irakische 
Truppen dafür verantwortlich. Die Polizisten sollen dafür bestraft werden, dass sie mit den 
Amerikanern kooperieren. Denn diese werden als Verräter angesehen – und meine Meinung 
ist, dass dies stimmt. 
Die Iraker haben ihre militärischen Kenntnisse und Fertigkeiten beträchtlich erweitern. Sie 
werden die Amerikaner aus dem Land werfen, selbst dann, wenn wir nicht kämen, um das zu 
unterstützen. Es ist ein teurer Krieg geworden, und er wird jetzt unpopulär in Amerika. Viele 
Leute durchschauen jetzt die Spielchen des Fernsehens, und das Fernsehen entwickelt sich 
stetig zum Positiven, was die Berichterstattung über die wahren Fakten angeht. 
Wenn Ihr Leute kennt, die Angehörige im Irak-Krieg verloren haben oder deren Angehörige 
schwer verletzt wurden, kann es sein, dass diese die Wahrheit abstreiten oder sehr ärgerlich 
werden. Bitte unterstützt dann diese Leute. Es wird eine größere Zahl von Offizieren geben, 
die angeklagt werden, und sie werden hoffentlich dem Krieg den Rücken kehren. Viele 



Militärs werden durch ihre Kameraden angezeigt – das passiert täglich – und es wird eine 
Menge gerichtsverwertbares Material geben, auch bezüglich der niedrigen Militärränge. Es 
kann sein, dass dies die schlimmsten Erfahrungen sind, die Familien machen: Dass ihre 
„vertrauten“ Söhne grausame Mörder waren. Das ist das Gesetz des Krieges, doch es ist 
offenbar noch immer nicht verstanden. - 
Wie bereits berichtet, wurde Ende April das Schwingungsniveau der Erde mit unserer 
Unterstützung angehoben (auf 4.52, also gerade eben in der oberen Hälfte der 4. Dimension, 
Anm. d. Ü.) Ich möchte Euch hierzu ein paar mehr Details sagen. Als vor ca. 4.500 Jahren die 
DNA des Planeten (nicht nur die der Menschen) erheblich verschlechtert wurde, geschah dies 
nicht in genetischen Laboratorien. Es wurden spezifische Lichtimpulse verwendet, die die 
DNA schädigen. Und diese wurden auf dem gesamten Planeten eingesetzt. Insbesondere rotes 
Licht wurde hierzu benutzt, denn dieses hat die niedrigste Schwingung des sichtbaren 
Lichtspektrums. Die Resultate haben sich schnell eingestellt und waren sicher. Durch Laser 
erzeugte Pulsstrahlen waren der Trick.3 
Wir haben die DNA repariert, dadurch wurde das Schwingungsniveau allen Lebens auf dem 
Planeten angehoben. Wir haben dazu violettes und ultraviolettes Licht benutzt, das in gleicher 
Weise gepulst war. Sind nicht Eure Tiere aktiver und lebendiger als sonst? Sie sollten es sein. 
Sie sind „heller“ in ihrem Wesen, glücklicher, haben mehr Energie und spielen mehr.4 Es 
kann sein, dass sie bestimmtes Futter nicht mehr mögen, jedenfalls dann, wenn es eine 
schlechte Qualität hat. Sie „wissen“. Die Farben sind heller, intensiver, die gesamte Erde 
„glüht“ ein bisschen stärker. Und die Qualität Eurer Nahrung wird ebenfalls zunehmen. 
Noch ein letzter kurzer Kommentar. Ich werde auch weiterhin nicht mit Patrick (Bellringer, 
Anm. d. Ü.) zusammen arbeiten. Ich habe ihm geschrieben, dass er bitte seine NESARA 
Updates stoppen soll. Er arbeitet mit einem Verräter zusammen, und obwohl Patrick 
wahrscheinlich nicht weiß, um wen es sich handelt, ist vieles seiner Information richtig. Und 
leider verursacht das die Verzögerungen, denn Patrick gibt geheime Informationen an die 
dunkle Seite. Genug dazu. 
Es gibt nach wie vor eine Blockade, so wie von Germain angesprochen. Wir arbeiten daran, 
den richtigen Klotz in Bewegung zu bringen. Jess (Jess Anthony, Anm. d. Ü.) hilft uns dabei. 
Nach wie vor sind Verräter ein Problem, immer noch. Die jüngsten Erdbeben haben zu 
gewissen Teilen ein Erwachen derjenigen bewirkt, die sich standhaft geweigert hatten, an die 
kommenden Veränderungen zu glauben. Niemals in Eurer verzeichneten Geschichte hat es 
diese Intensität von Erdbeben und vulkanischer Aktivität gegeben.  
Wie gewohnt kontrollieren wir dies im Rahmen unserer Möglichkeiten. Wir erzeugen kleinere 
Beben, um Druck abzubauen. Soltec bleibt verantwortlich für dieses Programm. Eure 
„besseren“ (im Sinne von „erwacht“, Anm. d. Ü.)  Wissenschaftler sind zunehmend nervös 
und üben Druck auf die „NWO-Leute“ aus, sich endlich mit dem Gedanken anzufreunden, 
dass sich etwas ändern muss und unsere Hilfe erforderlich ist. Einige nehmen doch tatsächlich 
an, dass sie sich geirrt haben und dass dies lediglich das normale Maß an Erdebeben und 
Vulkanaktivität ist. Es ist nicht das normale Maß! 
Ich möchte die “Aktivisten” unter Euch bitten, diese Informationen an Eure lokalen 
Fernsehstationen, Radiosender und Zeitungsredaktionen zu mailen. Zumindest werden sie 
dann nicht sagen können, sie hätten nichts gewusst von den Plänen im Iran. Es könnte sein, 
dass sie beginnen, sich Fragen zu stellen. Denn sie sind immer mehr aufgeschlossen für die 

                                                 
3 Wer von Euch die Durchgaben von Heru (���������������
����	) gelesen hat, dem sollte jetzt ein Licht 
aufgehen. Denn Heru sagte darin, dass er nicht wisse, welches Ereignis die atomaren Strukturen so in Unordnung 
gebracht hat, dass selbst er – ein Bediensteter von Christ Michael – Schwierigkeiten hat, „durchzukommen“. 
Nun wissen wir’s. 
4 Das kann ich bestätigen: Unsere „Haustiere“ – etliche Pferde von zwei benachbarten Reiterhöfen – veranstalten 
Wettrennen, tun sich an dem fetten Gras gütlich und sind sehr aufmerksam, wenn ich sie anspreche … 



Idee, dass man ihnen „konservierte Nachrichten“ gibt (im Sinne von „frisiert“ und geschönt, 
Anm.d. Ü.) 
Für diejenigen, die planen, die Briefaktion für die Kleriker zu unterstützen: Habt noch etwas 
Geduld, wir werden das machen. Nichts hat sich an dem Planungsschema der Zweiten 
Ankunft geändert. Es wird auf jeden Fall die große Show geben. Und vielleicht wird dies 
mehr begrüßt werden, jetzt, da die Welt und vor allem Amerika aufwacht. Werden wir einen 
„beschränkten“ offenen Kontakt machen, um die Blockade zu lösen? Das ist sicher eine 
Möglichkeit, doch es muss nicht unbedingt passieren.  Ich werde es nicht riskieren, dass dem 
Planeten erzählt wird, wir kämen, um gewaltsam einzudringen. Dieses Regierung muss von 
innen beseitigt werden.  
Ich denke, dass die Medien in Kürze die Anklageschriften in ihren Händen haben. Und diese 
sind von der Gerichtsbarkeit, nicht von uns. Und sie werden Anklagen gegen Leute 
einschließen, die nicht mit den höchsten Ebenen der Nachrichtszene kooperiert haben. Es 
machen Gerüchte die Runde in Bezug auf die Anklagen, und das hilft, die Dinge zu 
beschleunigen. Meine Pläne sind im Moment geheim. Mehr sage ich nicht! Zieht in Frieden, 
bitte, egal, wie schwer es Euch fallen mag. Denn wenn alles gesagt und getan ist, werdet Ihr 
zufrieden sein, sehr zufrieden! 
Namaste, ICH BIN Christ Michael, Meisterschöpfersohn von Nebadon. 

 
 

St. Germain – 30. Mai 2006 
– durch Mike Quinsey – 

St. Germain – 3. Juni 2006 
– durch Mike Quinsey – 

   
Die mächtigste Nation in der Welt hält den Schlüssel zu eurer Zukunft in der Hand, 
denn sie wurde von den Dunkelkräften in Besitz genommen. Und die haben natürlich 
ihre Tentakel überall, und mit diesem Problem hat die Menschheit schon seit Äonen 
gerungen. Zurzeit ist Amerika der Gnade ihrer Entscheidungen ausgeliefert, die darauf 
berechnet sind, Umstände herbeizuführen, die eine Umsetzung ihrer Agenda möglich 
machen.  
   
Jeder, der die politische Szene genauer verfolgt, wird erkennen, dass Versprechungen 
meist nur hohle Phrasen sind, und nachfolgendes Handeln zeigt oft das Gegenteil davon 
und vollzieht sich im Geheimen. Die Wahrheit wird euch verheimlicht, und es werden 
viele Ausflüchte und Methoden benutzt, damit sie nicht zum Vorschein kommt. Nach 
der Erkenntnis jedoch, dass euer 'Präsident' seine Macht auf illegale Weise erlangt hat, 
habt ihr jegliches Recht, misstrauisch hinsichtlich seiner Motive zu sein. In der Tat 
verbirgt die an den Tag gelegte Arroganz kaum, was da vor sich geht, und das nicht 
einmal mehr hinter den Kulissen, sondern bereits direkt vor euren Augen.  
   
Einige wollen nicht sehen, was geschieht und hoffen, es würde vorübergehen; doch mit 
ihrem Ziel der Weltbeherrschung glauben die Dunkelkräfte immer noch, sie wären hier, 
um zu bleiben. Ihr habt verstanden, dass der Kampf um eure Zukunft sich nicht allein 
auf irdische Aktivitäten beschränkt. Und faktisch wisst ihr, dass der entscheidende 
Kampf in den höheren Reichen stattfindet. Und dort ist dieser Kampf tatsächlich schon 
gewonnen; das LICHT strahlt kontinuierlich aus vielen Quellen zur Erde und stärkt 
euch immer mehr.  
   
Die Auswirkungen des LICHTS sind unvermeidlich ("unentrinnbar"), und dort, wo es 
von euch angenommen und in euer Sein aufgenommen wird, werdet ihr höher gehoben. 
Diese Art des Wandels ist unaufhaltsam; daher werdet ihr sehen, dass die Dunkelkräfte 



keinen Einfluss auf euch haben können, es sei denn, ihr lasst dies zu. Die Dunkelkräfte 
spielen mit euren Emotionen und lenken eure Aufmerksamkeit weg von eurem 
persönlichen Wachstum. Sie erzeugen Ängste, damit ihr euch ohne ihr Eingreifen hilflos 
fühlen sollt, und sie täuschen vor, zu handeln, um euch zu beruhigen. Ihr werdet jedoch 
herausfinden, dass hinter ihren Aktionen immer abwegige Motive stehen. 
   
Da ihr im LICHT wachst, erkennt ihr, dass ihr euch durch bloße Worte nicht mehr 
täuschen lasst. Das gibt euch die Kraft klaren Denkens und der Erkenntnis, dass ihr 
auch als Einzelne den Ausgang der Dinge auf Erden beeinflussen könnt. Diese Kraft 
nimmt gewaltig zu, wenn Viele ihre Anstrengungen miteinander vereinen, und sie ist 
dadurch in exponentiellem Maße erhöht. Ihr seid stark und entschlossen, wenn ihr den 
höheren Mächten vertraut, die euch leiten und schützen.  
   
Ihr habt viele Beispiele von Einzelnen, die sich gegen Andere abheben dadurch, dass sie 
ihrer Göttlichkeit und Gott vertrauen. Sie rufen sich selbst in diese Rolle durch ihren 
leidenschaftlichen Wunsch, der Menschheit zu helfen. Ihr müsst euch als Lichtarbeiter 
nur anbieten, dann werdet ihr dort eingesetzt werden, wo eure Talente von Nutzen sind. 
Ihr mögt der Führung, die ihr empfangt, vielleicht nicht gewahr sein, doch solange ihr 
dieser Möglichkeit offen gegenübersteht, wird sie sicher nicht an euch vorbeigehen.  
   
Es ist euer Wunsch, dienlich zu sein, der von euren Geistführern registriert wird, und 
das dürfte auf jeden Fall auch Bestandteil eures Lebenskontrakts sein, dies ins Spiel zu 
bringen. Einige von euch nehmen große Aufgaben auf sich, die vielleicht nur kurze Zeit 
in Anspruch nehmen; doch die Wirkung, die ihr damit erzielt, bleibt für immer 
bestehen. Ihr könnt die Zukunft verändern und helfen, einen sanfteren Pfad zu eurem 
Ziel herzustellen; doch ihr könnt eindeutig keine Entscheidungen treffen, die über die 
Entscheidungen des Schöpferplans hinausgehen würden. Aber ihr werdet eine breitere 
Straße anlegen, die auch Anderen hilft. Denkt einen Moment darüber nach, wie die 
Kraft der Gedanken zur Handlung wird, – wie da jemand aufsteht und die Führung 
übernimmt, und Andere folgen unmittelbar. Die vielen Friedensbewegungen sind auf 
diese Weise entstanden; und ist es nicht bemerkenswert, wie spontan manche 
Demonstrationen sich entwickeln?!  
   
Wenn ihr die Neigung verspürt, in einer Weise aktiv zu werden, die niemandem 
Schaden zufügt, findet heraus, wie ihr dies tun könnt; seid kühn genug und vertraut 
darauf, dass das Ergebnis dem Wohle aller dient. Und auch, wenn es so scheinen mag, 
als ob ihr erfolglos wärt, habt ihr dennoch die Saat von Gedanken gesät, die später 
aufgehen kann. Ihr werdet nicht immer ein sofortiges Ergebnis eures Bemühens sehen, 
doch aufs Gesamte gesehen bewegt ihr euch in Richtung Erfolg.  
   
Was ist es, das einige von euch anspornt, euch selbst einen Ruck zu geben und den 
Kampf aufzunehmen? Es ist die Zuversicht und die Überzeugung, dass ihr ein Werk tut, 
das der Erleuchtung ("Er-LICHT-ung") Anderer sowie deren Befreiung von den 
Dunkelmächten dient. Es sind euer LICHT und eure Liebe für eure Mitmenschen, die 
euch zum Handeln antreiben. Ihr werdet bereits wissen, dass Alle eine Verpflichtung 
haben, füreinander Sorge zu tragen. Wenn ihr die Ungleichheiten des Lebens seht und 
erlebt, wie Freiheit und Souveränität untergraben werden, ruft euch dies zum Handeln 
auf. 
   
Es ist euer Höheres Selbst, das sich durch euch zum Ausdruck bringt, und Viele sind 
sich dessen bewusst und haben sich mit ihm verbunden. Ihr horcht auf dessen Ansporn 



und Führung, und ihr würdet dazu sagen, dass ihr sehr intuitiv seid. Viele ignorieren 
jedoch auch diese Führung, und in diesen Fällen ist dann das Ego noch die dominante 
Kraft. Aber das Leben dreht sich um Erfahrung, und oft lernt ihr nur auf diese Weise, – 
durch falsche Entscheidung. Schließlich wird es euch zu Bewusstsein kommen, dass ihr 
am besten beraten seid, wenn ihr den Anstößen eurer Intuition folgt.  
   
Euer Höheres Selbst ist euer Gott-Selbst, und daher könnt ihr den intuitiven Gefühlen 
trauen, die ihr habt. Wenn ihr hierbei Fortschritte macht, bewegt ihr euch noch weiter 
in euer höheres Bewusstsein hinein, und das ist wichtig, wenn ihr den Weg in den 
Aufstieg antretet. Schließlich werdet ihr dann Eins werden und vollständig integriert 
sein mit eurem Überbewusstsein, und das wird euren Platz als Kosmisches Wesen 
nachweisen.   
 
Ich bin St. Germain, und ich werde bald zur Erde zurückkehren, um meine eigene Reise 
zu vollenden und ebenfalls in die höheren Bereiche zurückkehren. Ich werde, wie alle 
Anderen, weiter aufsteigen und dabei mein Bewusstsein kontinuierlich ausdehnen. Wir 
bewegen uns zur Schöpferquelle zurück, und für euch ist dies erst der Beginn – und 
nicht das Ende. Haltet stetig euer LICHT lebendig und sendet es aus in eure Welt, denn 
dadurch bewirkt ihr einen Unterschied. Die Dunkelmächte werden in Schach gehalten, 
während das LICHT den Äther und die Tiefen der Erde durchdringt. Ich lobe euch, und 
ich liebe euch außerordentlich für euer wunderbares Werk in dieser Zeit!  
 
Ihr Lieben: Die Dinge auf der Erde verbessern sich keineswegs, und von Tag zu Tag 
eskalieren die Probleme im Mittleren Osten weiter; und eine Lösung scheint in weitere 
Ferne gerückt als je zuvor. Die Dunkelmächte haben Ängste und Chaos verbreitet, und 
sogar jene, die beauftragt sind, Frieden aufrechtzuerhalten, haben kein Vertrauen mehr 
in ihre Fähigkeit, die Dinge unter Kontrolle zu halten. Selbst die Dunkelmächte 
verlieren die Kontrolle; aber das ist ihre Art des Vorgehens, alles zu versuchen und 
dann jede Situation für ihre eigenen Vorteile auszunutzen.  
 
Wo sind also die Antworten auf diese Probleme, – oder vielleicht sollte man eher fragen: 
wo genau liegen die Probleme? Eine einfache Antwort wäre, dass Frieden erklärt 
werden muss; doch das ist leichter gesagt als getan. Die U.S.A. geben zwar den Ton an; 
nur ihre Führer trachten nicht nach einer friedlichen Beilegung, sondern machen weiter 
mit ihrer geheimen 'Agenda', den Mittleren Osten zu beherrschen. Sie fragen nicht 
danach, welche Kosten das nach menschlichen Maßstäben hat, oder nach den 
Zerstörungen der Länder, die dann wieder aufgebaut werden müssen, – wenn sie dann 
überhaupt wieder bewohnbar werden sollten.  
 
Irgend etwas muss da jetzt nachgeben, denn der Druck kommt von allen Seiten. Und 
was wird letztlich den Ausgang bestimmen? – Das LICHT ! So unwahrscheinlich dies 
auch scheinen mag: es hat die Macht, die Waffen zum Schweigen zu bringen und 
Frieden herbeizuführen. Wie das sein kann, fragt ihr. Und ich sage euch: es ist die 
Antwort, die ihr von den Herren des LICHTS herbeiruft, die auf eure Schreie um Hilfe 
und um ein Ende des Wahnsinns antworten. Das LICHT steigt in einem Maße zur Erde 
herab wie nie zuvor, und dies lockert nicht nur den Griff der Dunkelmächte, sondern es 
wandelt die dunklen Energien um und damit zugleich deren Macht, noch länger an 
ihrer Position festzuhalten.  
 
Während das LICHT von oben herabströmt, erledigen die Lichtarbeiter auf der Erde in 
anspruchsvoller Weise ihre anstehenden Aufgaben und helfen dadurch, eine Anhebung 



des Bewusstseins herbeizuführen. Das Ergebnis ist, dass das LICHT beruhigenden 
Einfluss ausübt, der die Grundlage für den Frieden legt. Mit der allgegenwärtigen 
Hingabe der Mitglieder der Galaktischen Föderation, die die Aktionen auf der Erde 
überwachen, ist die Bühne für die Schritte bereitet, die zu einem friedlichen Ende 
führen.  
 
Wisst daher, dass ihr nicht beunruhigt sein müsst von den gegenwärtigen 
Geschehnissen, die die Obszönitäten und Verschwendungen des Kriegs auf die Spitze 
treiben und die Gräuel und den Hass unter denen, die eigentlich Brüder und Schwestern 
sind, in eure Wohnzimmer bringen. Sie wissen offensichtlich nicht, was sie einander da 
antun, und sind in einen Krieg ohne irgend einen 'logischen Ausweg' eingefangen. Seht 
dies als eine Lektion für Jeden, wie tief die Menschheit sinken kann.  
 
In euren Herzen jedoch müsst ihr die Bereitschaft finden, jede finstere Tat zu vergeben. 
Auf diese Weise werdet ihr zu einem rascheren Ende der Unruhen beitragen, und indem 
ihr LICHT aussendet, werdet ihr helfen, die dunklen Energien loszulassen. Der Mittlere 
Osten war seit Äonen ein Zentrum fortgesetzter Kriege, und er beherbergt daher 
Energien, die erst jetzt ans Tageslicht gebracht werden, um umgewandelt zu werden. 
Euer LICHT wird hier mehr als zu jeder anderen Zeit gebraucht, und es wird helfen, 
den Feindseligkeiten ein Ende zu machen.  
 
Umgebt den Mittleren Osten mit wunderschönen, heilenden Energien, und gebraucht 
dazu meine Violette Flamme. Sendet die klaren Energien der grünen und rosafarbenen 
Strahlen, um Ruhe und liebevollen Frieden herbeizuführen. Schließlich umhüllt das 
gesamte Gebiet mit weißem Licht und erlaubt ihm, sich überall hin zu bewegen. Ich 
weiß, dass die Lichtarbeiter sehr aktiv sind in dieser Zeit, und ich sage euch: wenn ihr 
euch diesem Werk widmet, sind da noch viele weitere Wesenheiten an eurer Seite, die 
ebenfalls Energie zu euch und durch euch leiten.  
 
Mit den zahlreichen Annäherungen, die wir unternehmen, um die ersten Schritte zu 
erreichen, allen Kriegsaktivitäten ein Ende zu setzen, halten wir weiterhin die 
Trumpfkarte in der Hand und können, wenn es notwendig wird, diese Dinge 
augenblicklich zum Stillstand bringen. Diese Option bleibt bestehen, bis unsere Ziele 
erreicht sind, und ihr werdet keinesfalls dieser Situation noch sehr viel länger 
ausgeliefert sein.  
 
Krieg ist ein Überbleibsel alter Denkweisen und hat im Neuen Zeitalter eindeutig keinen 
Platz mehr. Seine Energien müssen vollständig von der Erde entfernt werden während 
der Zeit, in der wir den letzten Abschnitt des Wegs zum Aufstieg beschreiten. Das ist die 
Zeit, in der das LICHT den Sieg davontragen wird und große Festlichkeiten an der 
Tagesordnung sein werden. Besucher von nah und fern werden kommen, um Zeuge der 
Freude und des Glücks zu sein, die von der Erde Besitz ergreifen werden.  
 
Lasst nicht zu, dass Ermattung oder Frustration eure Wirksamkeit einschränken in 
dieser wichtigen Zeit; denn jeder Lichtarbeiter ist zum Handeln aufgerufen in einer 
letzten erstaunlichen Anstrengung. Wir wissen, dass ihr dies schaffen könnt, denn ihr 
seid aus genau diesem Grund hier. Seit dieser Zyklus einst begann, gab es noch nie so 
viele von euch, die zur selben Zeit inkarniert haben, wie dies gegenwärtig der Fall ist. 
Ihr habt euch freiwillig zu dieser Aufgabe gemeldet, weil ihr wusstet, dass ihr sie 
durchführen können würdet.  
 



Ich bin St. Germain, und ich geleite euch erneut mit mir und mit der Macht des 
Himmels. Mir zur Seite stehen viele Meister sowie Legionen der Engel-Krieger, in 
völliger Treue zum Schöpfer, dem sie in direkter Weise dienen. Wir sind Eins, und wir 
werden die Erde aus dem Sumpf herausheben, hinein in die klaren Energien, die mit 
den Meistern und Engeln kommen. Alle und Alles wird umgewandelt werden, und eure 
Erinnerungen werden wieder wachgerufen werden, hinein in die Schönheit und Glorie, 
die euch einst begrüßte, als ihr zum ersten Mal die Erde betratet.  
 
Falls ihr nicht zu den Lichtarbeitern gehört, sendet einfach positive Gedanken des 
Friedens aus. Richtet sie zu jenen hin, die vergessen haben, wer sie sind, und die es 
zugelassen haben, dass ihr Licht unterdrückt wurde. Ruft noch einmal ein Aufrütteln 
hervor, dass sie dazu bewegen könnte, ihren Weg zu ändern, und geht dabei sicher, dass 
ihr mithelft den positiven Ausgang zu bewirken; denn sonst würdet auch ihr noch tiefer 
in die Finsternis hineingezogen werden. Ihr werdet einen großen Dienst im Namen aller 
Seelen tun, und eines Tages werdet ihr begreifen, wie wichtig euer Beitrag gewesen ist. 
Lasst die LIEBE und das LICHT nach draußen scheinen.  
 

 
  

Update durch Sheldan Nidle für die Spirituelle Hierarchie und die 
Galaktische Föderation / 10 Chicchan, 8 Pax, 1 Caban (30. Mai 2006) 

 
Selamat Jarin! Wir kommen zu euch, liebe Herzen, und haben euch weitere 
Dinge zu erläutern.  
Das im Wesentlichen von euch selbst verursachte Desaster ist natürlich die 
globale Erwärmung. Drei Hauptfaktoren tragen zu diesem Phänomen bei: Der 
erste sind die verheerenden Auswirkungen der Industrialisierung; in den letzten 
zwei Jahrzehnten hat sich dieser Gifthauch massiv auch über die 
Entwicklungsländer ausgebreitet, besonders in den dicht bevölkerten Nationen 
wie China und Indien. Diese bemühen sich nun, innerhalb der Spirale 
industrieller Produktion aufzuholen, mit entsprechend zunehmender Umwelt-
Verschmutzung. Dies bildet den Gipfel der enormen Schäden, die bisher schon 
während der verflossenen zweihundert Jahre durch die Nationen Europas und 
Nord-Amerikas verursacht wurden. Der zweite Faktor ist der natürliche Prozess 
der Transformation von Mutter Erde, die, wie auch ihr, sich wieder zu einer 
vollständig bewussten Wesenheit entwickelt. Während dies geschieht, kommen 
Prozesse in Gang, die das Abschmelzen der Eiskrusten bewirken, die 
Atmosphäre erwärmen und große Veränderungen bei Flora und Fauna 
hervorrufen. Der dritte Faktor ist die Hyperaktivität der Sonne. Hier 
beeinflussen kolossale Ergüsse koronarer Entladungen in das Sonnensystem 
hinein die obere Atmosphäre von Mutter Erde und liefern damit die 
Voraussetzungen für große Veränderungen.  
      
Die ungehinderte Umweltverschmutzung nimmt rapide zu. Deren Bedeutung in 
dem Mix liegt in der Tatsache, dass sie als Katalysator für die beiden anderen 
Faktoren fungiert und deren Auswirkungen zusätzlich beschleunigt. Erinnert 



euch, ihr Lieben: Ihr residiert in einer ganzheitlichen, holistischen Realität; diese 
Realität beeinflusst euch, – und ihr beeinflusst eure Realität. Es trifft zu, dass 
dies jetzt eine Zeit des großen Wandels ist; jedoch beeinflussten schon eure 
unbewussten Anstrengungen der letzten zweihundert Jahre das Ausmaß dieses 
Wandels, den ihr jetzt um euch erlebt, ganz außerordentlich. Diese wachsende 
Verantwortung führte zu dem emotionalen und nachfolgend wissenschaftlichen 
Wunsch, für das "lebendige Raumschiff", das euch versorgt, eurerseits Sorge zu 
tragen. Da steht ihr nun dringenden Herausforderungen gegenüber. Zum einen 
ist da die Frage, wie ihr wirksam auf die schwerwiegenden Erfordernisse 
reagiert, die durch die rasch erodierende Umwelt entstehen. Zum andern die 
Frage, wie ihr auf schnellem Wege Technologien entwickelt, die in der Lage 
sind, die gefährlichen planetaren Zustände entweder zu mildern oder 
vorzugsweise rückgängig zu machen. Dies schließt eine weitere unmittelbare 
Notwendigkeit ein: die Frage, wie ihr euch selbst regiert.  
       
Die offensichtliche Unfähigkeit der meisten eurer Regierungen, ihren Bürgern 
zu dienen, weist auf die Notwendigkeit hin, neu über die Prämisse 
nachzudenken, dass Regierungs-Verantwortung von den Auftraggebern 
auszugehen hat. Der zunehmende Einfluss gigantischer multinationaler 
Unternehmen und das beträchtliche Ansteigen der Kosten für politische 
Kampagnen hat die grundlegende Beziehung zwischen der Bevölkerung und 
ihren gewählten Staatsbeamten verdreht. Ein typisches Beispiel dafür ist das 
Thema der globalen Erwärmung: Trotz einer Reihe internationaler Abkommen 
und engagierter Basis-Arbeit befindet sich das Problem, wie man die 
Emissionen der "Treibhaus-Gase" und vieler anderer Umweltverschmutzer 
beherrschen könnte, noch nicht einmal annähernd vor einer Lösung. Der 
gegenwärtige Impuls einer globalen Wirtschaft, die von den 'Multinationalen' 
dominiert wird, kann nur zu einer unausweichlichen Katastrophe führen. 
Deshalb ist eine neue ökonomische Richtung ein erster wesentlicher Schritt, und 
das Programm, das von unseren Verbündeten auf der Erde in Kraft gesetzt 
werden wird, ist daher für jeden Einzelnen von entscheidender Bedeutung.  
       
Freigesetzter Reichtum ohne irgend eine Zielsetzung bewirkt überhaupt nichts, – 
bringt keine Lösung! Daher wird ein Bestandteil der kommenden 
Wohlstandsprogramme eine Reihe von Zielen sein, deren Fokus es ist, jene 
Faktoren, die euch gefangen halten, rasch umzugestalten. Freiheit ist ein 
Geistes-Zustand, der jedem Einzelnen eine aktive Verantwortung für sich selbst 
und für Andere überträgt. Schulden-Erlass beinhaltet ebenfalls Ziele, die 
gesellschaftliche Verantwortung nach sich ziehen. Die Krankheiten der 
Vergangenheit müssen in einer Weise geheilt werden, die deren erneutes 
Auftreten für immer verhindern. All diese Voraussetzungen schaffen ein neues 
ökonomisches System, das in Kraft gesetzt werden wird, sobald das 
gegenwärtige Amerikanische Regime aus dem Amt getrieben ist. Diese 
schreienden Notwendigkeiten bringen die nahe bevorstehenden Lösungen ins 



Spiel. Unsere Verbindungsleute und unser diplomatisches Personal sind sehr 
aufgeregt angesichts der Aussicht des nahe bevorstehenden Sturzes der letzten 
Bastion der Dunkelmächte.  
       
Während ihr euch weiter in Richtung eurer neuen Wirklichkeit bewegt, werden 
deren viele 'Bausteine' für euch sichtbar werden. Jeder dieser Bausteine wird 
einen Aspekt repräsentieren, der die Gesamtheit ermöglicht. Wir sehen den 
'Ersten Kontakt' in diesem Licht. Es muss jedoch noch viel getan werden, bevor 
wir unter dem Deckmantel hervorkommen können, der uns von diesen finsteren 
Kabalen übergestülpt wurde. Wenn diese 'UFO-Vertuschung' erst einmal in die 
Flucht geschlagen worden ist, werden wir in unseren wahren Farben gesehen 
werden können – als eure gutwillige kosmische Familie! Die Durchführung der 
Erstkontaktmission mit der Bevölkerung der Erde ermöglicht uns, euch offen bei 
der Lösung eurer Umwelt-Probleme zu assistieren. Die Natur unserer 
Technologie erfordert jedoch eine Realität, die jenseits des finsteren Reichs 
liegt, das euch so lange erstickt hat. So erfordert jeder mit unserer Hilfe erreichte 
Aufwärtsschritt eurer neuen Realität einen weiteren Schritt, und jeder dieser 
Schritte beschleunigt euren Fortschritt in Richtung eures ultimativen Ziels: eurer 
Rückkehr ins vollständige Bewusstsein.  
       
Eure gegenwärtige Transformation hat euch mit verschiedenen Teilen des 
gesamten Prozesses vertraut gemacht. Solange ihr euch in der Isolation befindet, 
kann eure Erfahrung entmutigend sein. Deshalb ist es so wichtig, dass ihr die 
Perspektive des Gesamtbilds aufrechterhaltet, um zu vermeiden, dass ihr euch 
vom Kleinkram des täglichen Lebens herunterziehen lasst. Das größere 
Gesamtbild kann euch helfen, zu begreifen, wie das Chaos um euch sich auf 
einen einzig möglichen Ausgang zu bewegt: euren unumgänglichen und 
vorbestimmten Sieg. Da es für ein begrenzt bewusstes Wesen schwierig ist, über 
den täglichen Unsinn hinauszublicken, ist es hilfreich, eure Welt einmal als eine 
"Komödie der Irrtümer" zu betrachten. Versucht, über diese Varieté-Vorstellung 
zu lachen und euch während eurer Zeiten der Erbitterung zu entspannen. Blickt 
auf das göttliche Ziel dieser Endzeiten: die Geburt einer goldenen neuen 
Wirklichkeit! "Gemeinsam Sind Wir in der Tat Siegreich!"  
       
Wir haben heute einige der vielen Elemente angesprochen, die da 
zusammenkommen, um eure neue Wirklichkeit hervorzubringen. Wir wissen, 
dass dieses kosmische Drama recht verwirrend sein kann. Wir bitten euch, eure 
tiefen inneren Quellen aufzurufen, um Wege zu finden, eure Gelassenheit und 
vor allem eure Vernunft zu bewahren. Und wisst, dass ihr bei all dem nicht 
allein seid! – Wir verabschieden uns nun wieder. Seid gesegnet, ihr Lieben! 
Wisst in eurem innersten Herzen, dass der ewige Vorrat und unendliche 
Reichtum des Himmels in der Tat euch gehört! Selamat Majon! Selamat 
Kasijaram! (Sirianisch: Frohlockt! Seid gesegnet in Liebe und Freude!) 

 



Diane – 29. Mai 2006 
– durch Mike Quinsey – 

 
Wir haben euch bereits über lange Zeit hinweg geholfen, euch auf die Endzeiten 
vorzubereiten. Der Plan dabei war, euch sanft in Richtung der wahren Wirklichkeit 
eures Seins aufzuwecken. Denn viel zu lange habt ihr in der Finsternis der Illusion der 
'Trennung' gelebt. Und aus vielen unterschiedlichen Gründen habt ihr nun erlebt, wie 
ihr zusammenfindet in der Erkenntnis, dass da viele gemeinsame Verbindungen unter 
euch allen bestehen. 
 
Urlaubsreisen in andere Länder sind zum Beispiel ein Weg, die Kulturen und 
Lebensweisen anderer Menschen 'aus erster Hand' zu erleben. Wenn euch da 
Freundlichkeit entgegengebracht wird, ist dies ein Zeichen des euch innewohnenden 
Wunsches, Andere kennen und verstehen zu lernen. Und mit ziemlicher Gewissheit stellt 
ihr fest, dass die Anderen zur großen Vielfalt unter der Menschenrasse beitragen. Was 
ihr ebenfalls feststellt, ist die Tatsache, dass sie viel von eurer eigenen Entwicklung 
widerspiegeln, obgleich sie sich andererseits auf ihrem eigenen Evolutionspfad befinden 
mögen.  
 
Seht nun auch, wenn Menschen sich selbst überlassen bleiben, dass sie eigentlich 
frohgemut zusammenkommen; sie sind es nicht, die vorrangig für die Spaltungen 
verantwortlich gemacht werden können, die da geschaffen wurden. Der Hauptgrund für 
diese Spaltungen ist seit Jahrhunderten bedauerlicherweise die Religion. Das ist der 
Bereich, über den ihr der Meinung gewesen sein mögt, dass die Lehren über Prinzipien 
des Zusammenlebens in Liebe und Harmonie ihren Zweck erreicht hätten. Stattdessen 
haben diese Lehren genau das Gegenteil erbracht dadurch, dass Spaltungen erzeugt 
wurden aufgrund falscher Umsetzung (Fehlinterpretation).  
 
Politiker sind ebenfalls schuld für Spaltungen unter den Völkern, die auf der Basis von 
"Idealismus" und politischen Richtungen dazu benutzt wurden, euch unter strikter 
Kontrollherrschaft halten zu können. In einem Zeitalter, in dem ihr eigentlich größeren 
Frieden angestrebt habt, wurdet ihr stattdessen noch mehr drakonischen Maßnahmen 
und Einschränkungen unterworfen. Die Bilanz ist, dass jene, die noch die Macht über 
das Volk in Händen halten, diese nur widerwillig abtreten und daher noch mehr strikte 
Kontrollmaßnahmen einführen als je zuvor.  
 
Es bedarf keines langen Nachdenkens, um festzustellen, dass ihr irgendwann in eurer 
Geschichte eure Freiheit nach und nach aufgegeben habt. Jene Lehren, die dazu gedacht 
waren, euch durchs Leben zu begleiten, wurden entweder ignoriert oder absichtlich 
beiseite gelassen. Diese Veränderungen waren derart heimtückisch und geschahen 
während einer so lang hingezogenen Periode, dass sie eurer Aufmerksamkeit entgingen.  
 
Die große Frage ist nun, wie ihr das zurückgewinnt, was euch da genommen wurde? Die 
Antwort darauf ist, dass ihr dies nun nicht mehr ohne einen umfassenden Wandel eurer 
Verhältnisse schaffen könnt. Und das ist einer der Gründe, weshalb wir in Kürze 
kommen, um wiederherzustellen, was euch genommen wurde. Darüber hinaus kommen 
wir, um einen ersten 'Schimmer' einer galaktischen Gesellschaft in die Wege zu leiten. 
Und auf diese Ebene könnt ihr euch nicht ohne entsprechende Vorbereitung begeben.  
 
Wir haben euch zu einem neuen Verständnis des Lebens verholfen, das Bemühungen 
auch von eurer Seite erfordert, um es in euer gegenwärtiges Leben zu integrieren. Das 



schließt auch eine neue Art des Denkens und des Begreifens des Lebens auch außerhalb 
der Erde ein. So müsst ihr euch nicht länger isoliert fühlen im Glauben, dass anderes 
Leben viel zu weit entfernt von euch existieren würde, um Kontakt dazu aufnehmen zu 
können. Und eigentlich wisst ihr ja bereits, dass ihr seit Äonen von Wesen außerhalb 
eurer Welt besucht worden seid. 
  
Es ist die Weigerung vieler 'professioneller' Leute, den Nachweis außerirdischen Lebens 
zu akzeptieren, die euch da zurückgehalten hat. Sie geben da etwas von sich, was 
oftmals nichts anderes als voreingenommene Sichtweisen zu diesem Thema sind, und sie 
ignorieren die vielfältigen Anhaltspunkte, die um euch herum existieren. Eurer Historie 
mangelt es lediglich an korrekter Interpretation; sie ist voll von Berichten über die 
Präsenz von ETs und deren Kontakten mit den Menschen der Erde. Gerade eure jetzige 
Ära hält aber jeden nur denkbaren Beweis bereit, den ihr je brauchtet, um die Existenz 
von ETs zu bestätigen. Die kontinuierliche Leugnung unserer Existenz kann jetzt 
unmöglich noch weiter aufrechterhalten werden.  
 
Wir arbeiten jedoch unermüdlich daran – wie dies auch unsere Verfechter auf der Erde 
tun –, die Wahrheit ans Tageslicht zu bringen. Millionen von Menschen haben 
inzwischen unsere Raumfahrzeuge an euren Himmel gesehen, und da kann es nun nicht 
länger eine Leugnung unserer Präsenz unter euch geben. Da jede größere Regierung zu 
gewissen Zeiten von uns kontaktiert worden ist, ist es geradezu frevelhaft von diesen 
Leuten, dies zu leugnen und zu vertuschen!  
 
Es ist jetzt ein Ultimatum in Kraft, das garantiert, dass unsere Existenz und unser Plan, 
offen zu Erde zu kommen, euch bekannt gemacht wird. Wir sind extrem geduldig 
gewesen mit euren Großmächten, die unsere Annäherungsversuche zurückgewiesen 
haben. Das kann nun nicht länger toleriert werden, und im Namen des Fortschritts in 
den Umsetzungen des Plans für dieses Sonnensystem müssen wir nun bald kommen! 
 
Eure Rolle ist, weiterhin diese Nachricht von unserer Absicht weiterzugeben, unsere 
Existenz sehr bald offiziell bekannt zu machen. Darüber hinaus ist es wichtig, dass die 
Menschen generell begreifen sollten, dass diese Endzeiten Veränderungen mit sich 
bringen, die Auswirkungen auf jede einzelne Person auf der Erde haben werden. Einige 
werden es zwar ablehnen, den Gedanken an derartige Veränderungen zu akzeptieren, 
doch ihnen wird dies behutsam und liebevoll klar gemacht werden, um Besorgnisse 
abzuwenden.  
 
Es muss hier die Tatsache gewürdigt werden, dass das Leben von Natur aus zyklisch 
verläuft und dass Veränderungen etwas völlig Normales sind. Ebenso die Tatsache, dass 
Alles kontinuierlich in Bewegung ist, und dass eine natürliche Weiterentwicklung vor 
sich geht, die euch immer weiter voranbringt. Und auch diejenigen, die sich entschieden, 
noch weiter in der 3. Dimension zu bleiben, unterliegen ihrer Weiterentwicklung, die 
jedoch noch nicht ausreichend ist, um (zum gegenwärtigen Zeitpunkt) am kommenden 
'Aufstieg' teilzunehmen.  
 
Im Moment wird dieses Fortschreiten (bekanntlich) aufgehalten, während die letzten 
Arrangements für den 'Ersten Kontakt' genauestens abgestimmt werden. Wenn wir 
damit endlich beginnen können, wird keine weitere Zeit verloren gehen, und die Pläne, 
die fehlerfrei entworfen sind, werden in zügigem Tempo umgesetzt werden. Unsere 
Verbündeten warten einfach auf unsere Weisung, 'loszulegen', den sie können von sich 
aus nicht bestimmen, wann der richtige Zeitpunkt gekommen ist. Es muss zu jedem 



Zeitpunkt eine allseitige Einschätzung der Situation vorliegen. Wir haben die Mittel 
dafür und koordinieren daher alle einleitenden Maßnahmen.  
 
Ich bin Diane von der Galaktischen Föderation; und obgleich ich selbst Sirianerin bin, 
gehöre ich doch auch den gemischten Crews an, die auf den größeren Mutterschiffen 
sehr eng zusammenarbeiten. Wir arbeiten in vollkommener Harmonie und teilen 
bereitwillig unser Wissen miteinander. Da gibt es kein Konkurrenzdenken, sondern den 
Wunsch, miteinander zu harmonieren und einander zu ergänzen.  
 
Ich freue mich darüber, angelegentlich zu euch kommen zu können! Ich kann euch 
versichern, dass es auf unserer Verständnis-Ebene absolut keine Voreingenommenheit 
in der einen oder anderen Weise hinsichtlich der Unterschiede der männlichen und 
weiblichen Energien gibt. Denn eigentlich verdienen beide gleiche Anerkennung für ihre 
einzigartigen Eigenschaften, die sie uns bieten. Auch auf der Erde erkennt ihr diese 
Tatsache und beginnt zu begreifen, dass Führungsqualität eine Fähigkeit ist, die Alle 
miteinander teilen.  
 
Auf der Erde wurdet ihr dazu benutzt, in Konkurrenzkampf gegeneinander anzutreten, 
und dies zu gewissen Zeiten zum Schaden eurer weiblichen Mitmenschen. Es hat 
jedenfalls sehr lange gedauert, bis ihr endlich den Frauen den gleichen Status 
zugestanden habt wie den Männern. Historisch gesehen, wurden Frauen bis dahin 
immer als 'den Männern untergeordnet' angesehen und wurden unterdrückt, und es 
wurde ihnen nicht gestattet, ihre Fähigkeiten auch außerhalb ihres häuslichen Umfelds 
zu entfalten. Wie ihr wisst, ist dies in einigen Ländern immer noch der Fall; doch wenn 
wir kommen, werden wir diesen Punkt so lange ins Visier nehmen, bis Alle frei sind!  
 
Wir stehen bereit, mit euch zusammenzukommen, und darauf freuen wir uns in der Tat 
sehr! Es wird eine wunderbare Zeit sein, und die dunklen Schatten, die da über euch 
hängen, werden beseitigt sein. Liebe ist in hohem Maße die Energie, die wir mit uns 
bringen werden, und gemeinsam werden wir uns glücklicher Zeiten erfreuen.  

 
 St. Germain – 27. Mai 2006 

– durch Mike Quinsey – 
 
Seit Äonen hatten Menschen religiösen Glaubens schon immer ihre Geschichten über 
"Gut" und "Böse". Im Christlichen Gefolge sprach man vom "Anti-Christ", von dem 
prophezeit wurde, er würde zur Erde kommen, um die Menschen von ihrem wahren 
Pfad abzubringen. Nun würde ja keine Seele daherkommen und offen ihr Engagement 
für das Böse annoncieren. Aufgrund ihrer Natur und ihrer unaufrichtigen Wege würde 
sie ihre wahre Absicht verbergen, in der Hoffnung, die Leute umgarnen zu können, 
bevor sie erkennen, was da geschieht. Und nun befindet ihr euch am Ende dieses Zyklus, 
und niemand scheint sich unter euch als jener "Anti-Christ" identifiziert zu haben.  
 
Um nun das Gleichgewicht in der Geschichte wiederherzustellen: es herrscht ja ebenso 
die Erwartung der Wiederkehr des "Christus". Bedenkt dabei, dass es sich bei diesem 
Titel um eine Funktions-(Amts-)Bezeichnung handelt und nicht um einen Namen des 
Jesus, obwohl er Einigen dann unter der Bezeichnung "Jesus Christus" bekannt wurde. 
Beide Titel (= Christus und Anti-Christ) sind jeweils als Personifizierung all dessen 
einzuordnen, was ihr unter "Gut" oder "Böse" versteht. Die "Christus-Energie" kehrt 
wieder, um die Menschen ins LICHT zu führen, während die Energie das "Anti-Christ" 
Chaos hervorruft und die Menschen von ihrem Weg abbringt. Ihr müsst zugeben, dass 
beide Energien in der gegenwärtigen Zeit in starkem Maße repräsentiert sind.  



 
Es gibt immer jemanden, der den Christus-Titel trägt, und das ist jetzt nicht mehr 
Jesus, der seiner Zeit damals in dieser erhöhten Position gedient hat. Er hat viele 
Verantwortungsbereiche übernommen, und, wie vielen bereits bewusst ist, ist er heute 
unter dem Namen Jesus Sananda bekannt. Und dies ist so, damit er in einfacher Weise 
für seine Verbindung zu seiner damaligen Mission erkannt wird. Das prophezeite zweite 
Kommen eines "Jesus Christus" als Weltenlehrer liegt daher nicht in der Absicht der 
Spirituellen Hierarchie. Und so wird der jetzige Christus auch nicht in dieser 
spezifischen Rolle kommen. Es werden jedoch beide Energie-Persönlichkeiten kommen, 
bevor diese Endzeiten abgeschlossen sind.  
 
Diese Zeit des "Kommens Christi" ist einfach die Zeit des wachsenden Christus-
Bewusstseins, dessen Keim jede Seele in sich trägt. Die Energie dafür hat keinen 
spezifischen Namen sondern ist die Tatsache, dass sie sich auf der gesamten Welt 
manifestieren wird, und so hat sie auch keine Verbindung zu irgend einer der 
etablierten religiösen Glaubensrichtungen. Als Jesus vor etwa 2000Jahren auf der Erde 
war, brachte er eine höhere Energie mit sich, die für die potentielle Weiterentwicklung 
aller künftigen Generationen verankert wurde. Es war Bestandteil seiner Mission, dies 
zu bewirken – und zugleich der Grund dafür, warum sein geistliches Amt als "Rettung 
der Menschheit" angesehen und er selbst als "Retter" bezeichnet wurde.  
 
Die Wiederkehr des "Christus" ist das "Christen" (= die positive, lichtvolle energetische 
Erhöhung; Anm. d. Übers.) all derer, die ihre Eigenschwingung auf diese Ebene 
angehoben haben und damit jene Prophezeiung erfüllen. Viele Seelen haben diese Ebene 
bereits erreicht, und viele weitere werden sich ihnen anschließen in diesen letzten 
Jahren, die in Richtung Aufstieg führen. Es ist ein Seinszustand, der durch die 
Entscheidung für das LICHT erreicht wird. Es ist die Fähigkeit, die Gesetze des 
Universums zu leben, die das Verständnis Universeller Liebe erfordern. Das ist nicht 
leicht zu erlangen, liegt jedoch im Bereich der Fähigkeit einer jeden Seele, denn die 
Energien sind vor euch ausgebreitet.  
 
Einige Leute mit orthodoxen Ansichten halten nun nach dem "Anti-Christ" Ausschau, 
um zu meiden zu suchen, dass sie in dessen "Klauen" geraten. Das sind jedoch ebenfalls 
Energien, die eher von denen bemüht werden, die zu den dunklen, negativen Energien 
neigen. Sie fühlen sich dem LICHT nicht verpflichtet und sammeln Seelen gleicher Art 
um sich. Sie sind hier, um auf alle ihnen verfügbare Weise zu verhindern, dass das 
LICHT sich manifestiert, und bisher waren sie in der Verfolgung ihrer Ziele recht 
erfolgreich. Das LICHT ist jetzt jedoch viel zu mächtig, um noch von ihnen eliminiert 
oder zurückgehalten werden zu können. In der Zwischenzeit haben sich viele Seelen 
verirrt, weil sie sich von den mächtigen Wesen locken ließen, die diese Gruppe der 
Dunklen anführten.  
 
Über Jahrtausende hinweg und durch viele Lebenszeiten hindurch habt ihr Alle Zeiten 
durchlebt, in denen ihr Leuten mit finsteren Absichten gefolgt seid. Ihr wurdet in die 
negativen Energien hinab gezogen und habt als Leute ohne jegliches LICHT agiert. 
Täuscht euch nicht: macht euch klar, dass jeder unter euch sich da mehr oder weniger 
in Rollen dunkler Energie wiedergefunden hat. Und das hat euch durch mehrere Leben 
hindurch verfolgt und würde so weitergegangen sein, wenn nicht diese Energien 
umgewandelt worden wären.  
 



Nachdem ihr die dunklen Energien überwunden habt, haben euch die Erfahrungen, die 
ihr aus ihnen gewonnen habt, in gutem Zustand erhalten, obwohl sie euch unterbewusst 
den Unterschied zwischen LICHT und Finsternis aufgezeigt haben. Dies hat euch fähig 
gemacht, eure Eigenschwingung nun rasch anzuheben, sodass die niederen 
Schwingungen euch nicht länger beeinflussen können. Auf diese Weise habt ihr den Weg 
erreicht, der zum Aufstieg weiterführt, womit ihr effektiv den Kampf zwischen LICHT 
und Dunkel gewonnen habt.  
 
Durch all eure verschiedenen Lebenszeiten hindurch habt ihr euch Herausforderungen 
gestellt, die eure Entschlusskraft geprüft haben, im LICHT zu bleiben und zu wachsen. 
Das hat eine lange Zeitspanne in Anspruch genommen, jedoch mit innerer Führung und 
Hilfe sind nun Viele dazu bereit, jenen 'Quantensprung' vorwärts zu machen. Der wird 
sie in die höheren Schwingungsbereiche bringen, die das Dunkel hinter sich lassen, und 
das Dunkel wird nicht länger in der Lage sein, Einfluss über sie auszuüben. Und damit 
bringen sie dann auch das "Christus-Bewusstsein" in ihr Leben. Seht nun, wie dies sich 
bereits manifestiert, während ihr noch in den niedrigeren Schwingungsebenen existiert. 
Das ist ohne Zweifel eine Leistung, die einen starken Willen und die Entschlossenheit 
zeigt, dem LICHT zu folgen.  
 
Der Kampf zwischen Finsternis und LICHT ist Inhalt so mancher Storys, die eure 
Geschichtsbücher füllen. Das ist ein Kampf, der von euch gewonnen werden muss, wenn 
ihr weiterkommen – und diesen Zyklus der Dualität ein für alle Mal hinter euch lassen 
wollt. Der Lohn dieses Bemühens ist euch nun bekannt, und er verheißt euch eure 
Rückkehr zu jenen höheren Ebenen, in denen finstere Energien nicht mehr existieren. 
Dort herrschen Frieden und Harmonie, begleitet von den schönsten Ausdrucksformen 
des LCHTS und der Liebe, die ihr sehen und erleben könnt. 
 
Ich bin St. Germain, und ich bin mit euch gegangen durch das Tal des Todes. Ich 
komme nun, um euch in das immerwährend LICHT zu führen, das Allem Was Ist das 
Leben gibt. Wir sind Eins, und dies wird so bleiben, da wir ins höhere Königreich 
einziehen. Mögen Liebe und LICHT euch den Weg nach Hause zeigen!  
 

 
Ker-on – 26. Mai 2006 

– durch Mike Quinsey – 
Über das Leben nach dem Tod 

   
Ihr Lieben: es müssen euch viele Gedanken darüber durch den Kopf gehen, was 
geschehen wird, wenn wir kommen, und wie wir die vielen Probleme angehen werden, 
die sich stellen. Natürlich haben wir schon lange gründlich darüber nachgedacht, wie 
wir diese Dinge anpacken, und hatten mehr als genug Zeit, um eine Lösung zu finden.  
   
Religion ist möglicherweise der schwierigste Punkt aufgrund der unterschiedlichen 
Glaubensrichtungen und der Tendenz der Leute, darin verwurzelt zu sein. Die 
Rückkehr der Meister wird zeigen, dass jene sagenumwobenen Namen, die in euren 
antiken Büchern auftauchen, sich auf reale Wesen beziehen. Und es wird aufgezeigt 
werden, wie die Wahrheit in schlimmer Weise verdreht – und in manchen Fällen auf 
Anordnung der Herrschenden sogar gezielt verändert wurde.  
   
Ein Thema, bei dem es viele Missverständnisse aufzuklären gilt, betrifft das Leben nach 
dem Tod. Wenn wir zu euch kommen, werden wir auch bedeutende Wesen mit uns 
bringen, die zu den weltbekannten Persönlichkeiten eurer modernen Zeit gehören. Sie 



werden mit euch reden und an unserem Programm teilhaben, und somit nachweisen, 
dass das Leben unmittelbar nach dem 'Übergang' weitergeht. Wir möchten die irrige 
Idee zerstreuen, dass ihr (nach dem physischen Tod) in irgend einem Zustand der 
Inaktivität festgehalten seid, bis ihr zum "Tag des jüngsten Gerichts" aufgeweckt 
werdet.  
   
Zunächst einmal werdet ihr, wenn ihr eure (physischen) Augen schließt und die Erde 
hinter euch lasst, sie in anderer Weise wieder öffnen und feststellen, dass ihr euch 
weiterhin in einem Zustand bewussten Gewahrseins befindet. Und auch jene, die 
behauptet haben, dass nach dem physischen Tod nichts mehr käme, werden erkennen, 
dass sie weiterhin existieren. Es mag für sie vielleicht ein wenig Zeit brauchen, bis sie 
diese Tatsache akzeptieren, aber sobald dies geschehen ist, wird sich der 'Nebel', der 
ihre Augen umwölkt hielt, verziehen. Was ihr erlebt, wenn ihr die Erde verlassen habt, 
hängt sehr von eurer Erwartungshaltung ab.  
   
Ihr wisst, dass wir immer betonen, wie sehr die Kraft eurer Gedanken bestimmender 
Faktor für die Art eurer Erfahrungen ist. Viele Christen hegen die Erwartung, dass sie 
von Jesus oder gewissen Engelwesen begrüßt werden, und das wird dann in der Tat ihre 
Erfahrung sein. Andere, deren Denken weniger religiös bestimmt ist, haben ein inneres 
Gespür, eine Erwartungshaltung dahingehend, dass sie die Anwesenheit ihrer Lieben 
erleben werden, und auch da wird dies dann ihre entsprechende Erfahrung sein.  
   
Wenn ihr nun weltbekannte Leute sehen und über ihre Nachtod- Erfahrungen  
berichten hören werdet, wird dies ein beträchtliche Menge an Missverständnissen 
hinsichtlich dieser Fragen aus dem Weg räumen. Ein weiterer wichtiger Punkt ist für 
euch, wie ihr euch denn fühlen werdet, wenn ihr die Erde während eines traumatischen 
oder schmerzlichen Erlebnisses verlassen habt. Zunächst werdet ihr der Meinung sein, 
dass ihr die Auswirkungen daraus mitgenommen habt, und das werdet ihr dann auch 
bewusst so erleben. Wenn ihr euch jedoch bald darauf klar macht, dass dies unnötig ist, 
wird sich dieses Erleben rasch auflösen. Euch wird mit Freundlichkeit und Liebe 
begegnet werden, und bald werdet ihr dann begreifen, dass ihr selbst euch wieder zu 
dem entwickeln könnt, was ihr dem Ursprung nach wart.  
   
Viele alte Menschen gehen 'hinüber' mit allen möglichen Arten von Gebrechen; aber 
diese werden sich verflüchtigen, – es sei denn, ihr glaubt, dass diese Umstände weiter 
existieren. Nehmt als Beispiel Verletzungen, die ihr euch zugezogen habt, und die 
bestimmte Gliedmaßen zerstört oder verstümmelt haben. Diese Umstände müssen nicht 
länger bestehen bleiben, und sie werden unverzüglich rückgängig gemacht, wenn ihr 
zulasst, dass dies geschieht. Werden dann also die Blinden sehen, und die Tauben 
hören? Ja, das werden sie gewiss; und dies kann ein höchst dramatischer und 
emotionaler Augenblick für sie sein, wenn sie dies erkennen.  
   
Lasst uns auch Umstände in Betracht ziehen, in denen euer 'Übergang' infolge eines 
Unfalls vor sich geht. Solche Leute haben oft noch eine gewisse Zeit im Krankenhaus 
verbracht; und damit in ihrem Denksystem danach ein möglichst geringer Schock 
entsteht, werden sie sich in den spirituellen Reichen zunächst in einer entsprechend 
gestalteten 'Abteilung' wiederfinden. Im Lichte dessen, was ich bisher gesagt habe, 
werdet ihr verstehen, dass diese Vorkehrungen der Behaglichkeit und Verjüngung 
dienen. Viele, die nach langer Krankheit hinübergehen, sind einfach müde und mental 
ausgelaugt und brauchen daher Zeit, um sich zu erholen.  
   



Ihr fragt nun, was als nächstes geschieht? Wohin geht ihr dann, und was ist mit den 
Familienmitgliedern, die euch bereits vorausgegangen waren? Ich sage darauf, dass dies 
in erheblichem Maße Sache eurer eigenen Wahl ist, obschon ich mich beeile, 
hinzuzufügen, dass die Ebene, auf der ihr euch wiederfindet, vorbestimmt ist von der 
Schwingungsrate, die ihr mitbringt. Lasst uns aber einmal annehmen, dass ihr euch auf 
Schwingungshöhe des LICHTS befindet. Es wird in diesem Falle so sein, dass ihr euch 
an einem entsprechend vorbereiteten Ort wiederfindet, der sich im Einklang mit eurer 
Zielvorstellung befindet. Auch ohne bewusstes Wissen darüber habt ihr in eurem Geist 
eine Vorstellung von eurem 'idealen Heim' entwickelt.  
   
Was ihr von da an tut, liegt im Wesentlichen bei euch selbst; denn ihr könnt dann Dinge 
euren Wünschen entsprechend verändern. Ihr seid dann nicht mehr durch irdische 
Bande an eure Lieben gebunden, sondern könnt für euch selbst entscheiden, ob ihr noch 
einmal mit ihnen zusammenleben wollt. Ich beruhige hier eure Gemüter, denn viele 
unter euch hatten mehr als eine Lebensgefährtin oder mehr als einen Liebhaber. 
Bedenkt dabei, dass euer Zusammentreffen Bestandteil eures Lebensplans war, was ihr 
später nicht notwendigerweise fortzusetzen wünscht.  
   
All diese Dinge werden sich in einer Weise klären, die den Nachweis des Lebens nach 
dem Tod erbringen wird. Die Wahrheit ist weder kompliziert noch mysteriös, was die 
Kontinuität des Lebens betrifft. Es wird jedoch hilfreich für euch sein, wenn ihr die 
falschen Denk-Konzepte darüber aufklärt; und dafür wird euch jegliche Hilfe gewährt 
werden.  
 
Wenn euer Bewusstsein sich erhöht hat, werdet ihr ein größeres Verständnis für alle 
spirituellen Dinge entwickeln. Sowohl eure bisherige Geschichte als auch eure 
unmittelbare Zukunft wird im Lichte der Wahrheit enträtselt werden. Dies sind höchst 
wichtige Themen, die Auswirkungen auf das Verständnis eurer Evolution haben 
werden. Bald wird der Schwerpunkt sich völlig auf euren Aufstieg konzentrieren, und 
auch dieser wird vollständig erklärt werden, um zu garantieren, dass für euch keine 
Zweifel mehr bestehen, was dieser beinhaltet. Wir vergessen hierbei jedoch nicht die, die 
für sich einen anderen Weg gewählt haben; auch sie werden dessen gewahr werden, wie 
diese Aufklärung sie beeinflusst.  
   
Bis jetzt habt ihr immer nur mit Teilwahrheiten gelebt; aber dies wird sich rapide 
ändern. Am Ende wird nur noch Platz für nichts anderes als die Wahrheit sein. Wir 
geleiten euch auf sanfte Weise dorthin, und solange ihr offenen Geistes seid und 
Vertrauen in unsere Mission habt, sehen wir keine wirklichen Hindernisse auf eurem 
Weg.  
   
Ich bin Ker-on von der Venus; lasst euch versichern, dass wir große Liebe für euch 
hegen. Wir möchten, dass ihr euch uns mit erhöhtem Bewusstsein hinzugesellt. In der 
Tat ist geplant, dass ihr mit einem vollständig wiederhergestellten Überbewusstsein 
aufsteigt. Dann werdet ihr wahrhaft Eins mit uns sein. O, welch freudvolle und 
wunderbare Zeiten da vor uns allen liegen. Dann werden die Illusionen dieser jetzigen 
Realität vorbei sein und wie ein schlechter Traum erscheinen.  
   
Ihr genießt hohe Wertschätzung in den höheren Reichen, die eure wahre Existenz-
Ebene sind. Dorthin werdet ihr mit unserem völligen Beistand zurückkehren, und ihr 
werdet keine Schwierigkeiten haben, euch ihnen anzupassen. Denn sie sind schließlich 



die Ebene, aus der ihr ursprünglich herkamt am Beginn eurer großen 'Reise' in die 
Erfahrung des Zyklus der Finsternis.  
 
Diese Reise ist nun so gut wie vorbei, und ihr könnt euch nun loslösen von diesem 
Bestandteil eures Bewusstseins, der ihn noch lebendig hält. Geht weiter voran in Liebe 
und dankt den dunkeln Kräften für die Erfüllung ihrer Zweckbestimmung, euch zu 
zeigen, wie das LICHT durch ihre Energien beeinflusst wurde. Durch Ausübung eures 
freien Willens habt ihr gelernt, wie das LICHT sich trotzdem, 'unbefleckt' von den 
niederen Schwingungen, erhöhen kann, und dass es die Oberhand behält. – Ich 
bescheinige euch, dass ihr euch triumphierend eurer Herausforderung gestellt habt.    
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Venus Transit 

by Will Hart 
 

Seit 1950 haben wir eine zunehmende Anzahl an umfangreichen 
Naturkatastrophen erlebt: Erdbeben, Vulkanausbrüche, Wirbelstürme und 
Überflutungen. Während  die Menschen auf ein explosives 2012-Ereignis 
warten, das Armageddon ankündigt, scheinen die Zeichen dafür, dass dies 
tatsächlich die "Endzeit" ist, bereits eingetreten zu sein. 
 

Gemäß den alten Sonnenpriestern der Mayakultur, würde das Ende dieses Zeitalters – der 
5.Sonne – durch eine Epoche zunehmender Erdbeben herbeigeführt.. Sieben der zehn größten 
Beben des letzten Jahrhunderts fanden nach 1950 statt. In der Tat hat es eine stark steigende 
Anzahl an Erdbeben und Vulkanausbrüchen seit 1960 gegeben. 

Eine Analyse der Häufigkeit der Erdbeben,  erstellt aufgrund der gesammelten Daten seit 
1900, zeigt, dass es 120 starke (6 – 6.9),  18 größere (7 –7.9) und 1 sehr starkes Erdbeben (8 – 
8.9) durchschnittlich jedes Jahr gab. Ein Diagramm der Anzahl an Erdbeben weltweit enthüllt 
mehr die jüngere Erdbeben-Aktivität. 1994 waren es 161 starke,  13 größere und 2 sehr starke 
Erdbeben. Im darauffolgenden Jahr waren es 185 starke,  22 größere und 3 sehr starke 
Erdbeben. Im Jahr 2000 finden wir 153 starke, 16 größere und 4 sehr starke Erdbeben. 

Die Daten zeigen klar, dass die zweite Hälfte des Jahrhunderts in punkto Erdbeben von 
der ersten Hälfte in hohem Maße abweicht. Von 1900 bis 1960 gab es nur wenig größere 
vulkanische Eruptionen. Während der vergangenen 43 Jahre wurden überall auf dem Globus 
schlafende Vulkane wieder aktiv. In den 1990er Jahren gab es eine Menge an Erdbeben und 
Vulkanausbrüchen rund um den Globus. Zur gleich Zeit wurden die Wetterstrukturen 
sprunghafter und schwere Stürme stärker. 

Meine Recherche in der 5.Sonne-Prophezeiung der Maya's, über die vergangenen 3 
Jahrzehnte, hat einige sehr interessante Verbindungen ergeben: 1) Die 2012-Prophezeiung ist 
verknüpft  mit dem Sonnenfleckenzyklus und  2) mit dem von 2004 – 2012 dauernden Venus-
Transit. 

Die Sonnen-Priester scheinen sich der Kurz- und Langzeit- Ausstoßzyklen der Sonne 
bewusst gewesen zu sein. Ich bin überzeugt, dass der 5-Sonnen oder Zeitalter zählende Maya-
Kalender mit der äquinoktialen 26.000 -Jahr -Präzession  verknüpft war, welche mit den 
Mustern der wechselnden Eiszeiten und warmen zwischeneiszeitlichen Perioden verbunden 
ist. 



Dieser "Long Count"-Kalender, der den Abschnitt eines 'Sonnen'-Zyklus von rund 5.150 
Jahren markiert, begann für dieses Zeitalter im Jahr 3013 B.C. Dieser Kalenderzyklus zählt 
einfach die Anzahl der Tage in einem 'Solar'-Zeitalter.  Wenn die Zahl abgelaufen ist, geht 
das Zeitalter zu Ende. Das vergangene, der 4. Sonne, endete  - so wurde gesagt-  in einer 
Sintflut, und dieses, der 5. Sonne, kulminiert laut Vorhersage in Erdbeben und Einschlägen 
kosmischer Objekte im Jahre 2012. 

Nun, hier werden die Dinge sehr interessant und sogar beunruhigend. Als ich erkannte, 
dass der Transit der Venus im Juni 2004 geschah und dann im Dezember 2012 wieder 
erscheint, wusste ich, dass ich zurückgehen und die vergangenen Transitzyklen überprüfen 
musste. Venus-Transite sind sehr ähnlich den Mondfinsternissen, denn nur dieser Planet zieht 
zwischen Erde und Sonne vorbei. Es ist ein ziemlich seltenes Himmelsphänomen und ereignet 
sich in Paaren, getrennt durch 8 Jahre in alternierenden Zyklen alle 105 und 120 Jahre. Meine 
erste Überraschung kam als ich zurückging und entdeckte, dass ein Venus-Transit 1518 –1526 
stattfand. 

Es war während dieses Transits, dass Cortez eindrang und Mexiko eroberte. Die Priester 
der Azteken prophezeiten, dass diese Periode voller Gefahren sein würde, und deswegen 
misslang es Montezuma, der Herausforderung der Konquistadoren zu begegnen. 

Während dieser 8-jährigen Periode geschahen in Mexico viele paranormalen Ereignisse. 
Seltsamerweise erschienen "Schilder" am Himmel, die schreckliche Warnungen an die Bürger 
des Azteken-Reiches herabdröhnten. Etliche Tempel wurden in Brand gesetzt durch 
merkwürdige Lichtstrahlen, die vom Himmel herabblitzten. Und die Leute sagten auch dem 
spanischen Chronisten Bernardino de Sahagun, dass eine "Feuersäule" am Horizont 
schwebend ein ganzes Jahr lang zu sehen war. 

Vielleicht noch abschreckender:  eine Dekade bevor diese Ereignisse stattfanden, 
begleiteten unerklärliche Geschehnisse eine Mondfinsternis. Gerade nachdem die 
Mondfinsternis stattgefunden hatte, brach der Mt.Popocatepeti aus. Der Vulkan, den man vom 
Mexiko-Tal aus sehen kann, war für viele Jahre nicht aktiv, daher machte der Ausbruch das 
Volk bange. 1991 fand eine ähnliche Sequenz von Ereignissen statt. Als die Bewohner von 
Mexico City die Strassen füllten, um eine Mondfinsternis zu beobachten, erschien um 13:00 
Uhr ein UFO über der Stadt. 

Mount Popocatepeti und der nahe gelegene Mount Colima begannen kurz danach 
auszubrechen und blieben seither aktiv. Über die vergangene Dekade wurden UFO-
Sichtungen über ganz Mexico etwas Alltägliches. In der Tat so zahlreich, dass die lokalen 
Bischöfe den Vatikan fragten, wie sie mit den zunehmenden Anfragen ihrer 
Gemeindemitglieder betreffend UFOs umgehen sollen. Der Vatikan sagte ihnen, sie sollen 
einfach die Berichte für bare Münze akzeptieren. 

Ich überprüfte den nächsten Venus-Transit, der 1632-39 stattfand. Ich fand, dass 
unmittelbar nach diesem Zyklus das Erscheinen der Sonnflecken  70 Jahre lang aufhörte. 
Dieser radikale Rückgang solaren Ausstoßes verursachte die 'kleine Eiszeit' von 1640 bis 
1710. Dann zog ich die solaren Daten heran und fand, dass die solaren Ausstöße fast 300 
Jahre lang zunahmen. Die Sonnenflecken erhöhten sich von Null in den späten Jahren des 17. 
Jh. bis auf über 200 im Jahr 1960, welches der Höhepunkt gewesen zu sein scheint. 

Damit dämmerte mir die wahre Bedeutung der 2012-Prophezeiung.  Die alten Priester 
warnten uns vor einer Veränderung im solaren Ausstoß. Ich wandte mich dann dem 11-
jährigen Sonnenfleckenzyklus zu und fand Verbindungen zwischen dem Anstieg solarer 
Maxima und der Zunahme von Naturkatastrophen, Kriegen, ökonomischer Zyklen u.s.w. Es 
wurde offensichtlich, dass Naturkatastrophen und menschliche Aktivität eindeutig mit den 
Sonnenfleckenhöhen und –tiefen verbunden waren. Ihr könnt an den jüngsten Sonnenflecken-



Höhepunkten 1990-91 und den doppelten Höhepunkten 2000-02 die Verbindungen zu 
Erdbeben, Vulkanausbrüchen und Kriegen erkennen. 

Wir  sind jetzt in einer solaren Minimumphase, die normalerweise bis zum Ende dieser 
Dekade andauern würde. Das nächste solare Maximum ist für 2012 vorhergesagt.  Nun, das 
setzt gewiss eine scharfe Grenze an das Ende der 5.-Sonne-Prophezeiung. Es hat den 
Anschein, dass die alten Priester sich dieser Doppelkonjunktion bewusst waren: dem 
Sonnenflecken-Maximum und der zweiten Etappe des Venus-Transits, die beide im gleichen 
Jahr stattfinden. 

Blickt man auf ein Diagramm der Sonnenfleckenaktivität während der letzten 300 Jahre, 
springt einem die Tatsache ins Auge, das 1960 ein Höhepunkt war. Seither gingen die 
Sonnenflecken-Maxima in jedem darauffolgenden 11-Jahreszyklus zurück, von über 200 bis 
hinab auf ungefähr 150. Merkwürdigerweise waren die letzten zwei gegenseitige 
Spiegelbilder. Es gab eine dramatische Zunahme an Erdbeben und Vulkanausbrüchen von 
1990-92 und wieder von 2000-02. Bezogen auf den menschlichen Bereich waren wir Zeugen 
der Attacke auf das World Trade Center und Bush's Kriegsgang gegen den  Irak. 

Die Platzhalter in diesem nächsten Zyklus sind die Transite der Venus. Wir sind seit dem 
Beginn unserer "elektromagnetischen" Zivilisation nie durch einen Venus-Transit gegangen. 
Der letzte Transit war 1882,  und in diesem Jahr war der Ausbruch von Mt.Krakotoa. 

Meine Theorie für diesen Transit ist, dass er den normalen Energiefluss, den Sonnenwind 
und andere Energien, die die Sonne zur Erde überträgt, durcheinanderbringt. Wir wissen 
bereits, dass aufflackernde Sonneneruptionen die Radio- Fernmeldeverbindungen und sogar 
Energieübertragungen stören. Wenn meine Version der historischen Sichtweise der Venus 
richtig ist, können wir uns auf einige unangenehme Überraschungen im kommenden 8-
Jahreszyklus gefasst machen. 

Normalerweise würde die solare Minimumperiode von jetzt bis 2010 eine ziemlich ruhige 
Zeit mit wenig Naturkatastrophen und sozialer Unruhe sein. Jedoch mag der Transit dieses 
Szenario verändern. Wir können mit Sicherheit damit rechnen, dass die Jahre von 2010 bis 
2012 heftig und chaotisch sein werden. Bis jetzt waren wir sehr glücklich, weil keine der 
gewaltigen Erdbeben größere Städte getroffen hat. Wenn das Beben der Stärke 9.2, das im 
vergangenen Jahr Alaska "gehämmert" hat, Los Angeles getroffen hätte, wäre die 
amerikanische Wirtschaft in den "tank" (ins Wasser?) gegangen und das globale System mit 
ihr. 

Wir vergessen, wie wir heute miteinander verbunden sind. Meine eigene Voraussage für 
diese Periode beinhaltet eine radikale Zunahme von paranormalen Ereignissen, UFO-
Sichtungen und sogar Wundern. Die Welt beginnt sich umzuformen und dieser Prozess ist 
bereits im Gange. 

Die Einheit allen Lebens im Kosmos und die Tatsache, dass das Universum von 
intelligenten Wesen auf vielen Welten wimmelt, wird bis 2012 eine unbestreitbare Realität 
sein. Wir werden die Wahrheit der alten Mysterien kennen und auch die Realität erfahren, 
dass wir spirituelle Wesen (spirits) in einer materiellen Welt sind. 

 

Will Hart ist Jounalist, Photograph und Filmemacher, der seit 1969 alte Mysterien 
erforscht und den Beweis für ausserirdische Intervention auf Erden erbracht hat. Seine 
Artikel wurden publiziert in Wild West, Sierra Heritage, Nature Photographer, Atlantis 
Rising, Nexus und New Dawn. Sein erstes Buch "The Genesis Race: Our Extraterrestrial 
DNA and the True Origins of the Species" ist in Australien bei New Dawn Book Service 
erhältlich und das Ergebnis von 30 Jahren Forschung. 



 

Übersetzung: Alfred H. Winkler 
a.h.winkler@aon.at 
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St. Germain- 17. Mai 2006 

– durch Mike Quinsey – 
 
Nirgendwo sonst in eurem Universum gibt es derartige Gelegenheiten zu solch rapiden 
Fortschritten. Das mag beeindruckend klingen, doch es ist sehr lohnend, denn ihr nehmt 
eure Erfahrung mit in eure nächsten Existenz-Ebenen. Der Weg, über den ihr diese 
Erfahrung gemacht habt, wird dann weniger wichtig, und Details werden sich mit der 
Zeit verflüchtigen. Eure Erinnerung hat eine wunderbare Methode, unerfreuliche Dinge 



in den Hintergrund zu verschieben. Dazu gehört auch die Tatsache, dass bei einem 
erlebten Schock die Details vollständig gelöscht werden können. 
 
Wenn ihr ständig eurer früheren Leben und der mit ihnen verbundenen Erinnerungen 
gewärtig wärt, würdet ihr dadurch von euren gegenwärtigen Verpflichtungen abgelenkt 
werden. Das ist der Grund, weshalb ihr ermuntert werdet, nicht allzu viel Zeit darauf zu 
verwenden, in euren vergangenen Inkarnationen herumzuforschen. Andererseits ist es 
nützlich, kurze Details aus wichtigen früheren Lebenszeiten zu erhalten, die euch helfen, 
den Verlauf eures jetzigen Lebens besser zu verstehen. Zuweilen werden euch da die 
Hintergründe für eure Ängste oder Vorlieben entschleiert, die irgendwo in eurem 
Unterbewusstsein noch vorhanden sind. In der Tat ermöglichen euch gewisse Abschnitte 
eurer Lebenszeiten, bestimmte noch anhaftende Facetten, die euch vielleicht an eurer 
Weiterentwicklung hindern, zu überwinden. Ihr werdet euren Ängsten dann zwar 
begegnen, seid aber nicht ohne Hilfe, – und wie bei allen anderen Aspekten eures Lebens 
wird euch seitens eurer Geistführer oder Beschützer keine Lösung aufgezwungen.  
 
Erwägt den Fall, ihr wärt jemand, der Höhenangst hat oder das Wasser fürchtet. Sagt 
euch das nicht, dass ihr dann irgendwo in früheren Lebenszeiten eine traumatische 
Erfahrung gemacht habt, die möglicherweise mit eurem Tod verbunden war? Viele 
unter euch tragen solche unerklärlichen Ängste in sich, und dies so lange, bis ihr den 
Grund für deren Vorhandensein erklären könnt. Durch Selbstanalyse könnt ihr diesen 
Ängsten ihren Platz zuweisen, und ihr solltet wissen: wenn ihr diesen Ängsten ständig 
weiter gestattet, euer Leben zu dominieren, ist es wahrscheinlich, dass ihr damit 
ehemalige Lebensumstände wieder zu euch zieht! Es mag seltsam für euch klingen, dass 
ihr das, was ihr fürchtet, möglicherweise erst recht dadurch anzieht, dass ihr versucht, 
Barrieren dagegen aufzubauen. Die Gedankenkraft unterscheidet jedoch zunächst nicht 
zwischen negativ und positiv, und da streben die jeweils bevorzugten Energien nach 
Manifestation.  
 
Wenn ihr etwas tiefer darüber nachdenkt, könnt ihr wahrscheinlich erkennen, dass 
Leute, die mental instabil sind, oftmals Opfer von Ereignissen aus ihren früheren 
Lebenszeiten sind. Gibt es Menschen, die in ihrem Kopf Stimmen hören? Ja, die gibt es 
gewiss, und sie sagen in dieser Hinsicht die Wahrheit. Das kann zurückzuführen sein auf 
mangelnden Schutz aufgrund einer offenen Aura, die es gewissen Wesenheiten erlaubt, 
sich dieser Person zu bemächtigen. Diese Wesenheiten sind für gewöhnlich an die Erde 
gebunden aufgrund ihrer niedrigen Eigenschwingungen, die denen der Erde sehr 
ähnlich sind. So gibt es zum Beispiel Fälle, in denen Leute "multiple Persönlichkeiten" 
haben. Normalerweise sind die meisten Menschen jedoch vor solchen Erfahrungen 
sicher; nur Drogen- oder Alkoholmissbrauch kann sie für Attacken öffnen. 
 
Das menschliche Wesen ist sehr komplex, und ihr seid mit allen möglichen Typen von 
Persönlichkeiten zusammengewürfelt. So ist es kein Wunder, dass fast jeder Tag in 
dieser Hinsicht Herausforderungen mit sich bringt, mit denen ihr klarkommen müsst. 
Wenn ihr jedoch aufsteigt, gibt es solche Situationen nicht mehr, denn ihr fühlt euch 
dann zu Ebenen hingezogen, die eurer Eigenschwingung entsprechen. Das geschieht in 
geringerem Maße auch auf der Erde, denn auch dort entsteht gegenseitige Anziehung 
unter denen, die einander ähnlich sind. Einige sensitive Menschen können die 
Unterschiede zwischen den Eigenschwingungen anderer Leute spüren, obgleich dies oft 
mehr eine unterbewusste Empfindung ist. Mit bestimmten Leuten erlebt ihr den 
"Wohlfühl-" Faktor, während andere in positiver Weise eine Abgrenzung ausstrahlen, 
was ein Zeichen dafür ist, wie eure Schwingungen jeweils aufeinander reagieren.  



 
Ich bin St. Germain, und ich sage euch, dass die Erde ein höchst wundervoller Ort dafür 
ist, Erfahrungen zu sammeln und sich weiterzuentwickeln. Denn damit 'pflastert' ihr in 
nicht geringem Maße euren Weg in Richtung Aufstieg, da euer Bewusstsein sich rapide 
weitet. Ihr lernt, in Liebes-Schwingungen zu leben und versorgt euch auf diese Weise 
mit dem notwendigen Schutz vor den dunklen Energien. Ihr werdet euch der Kraft des 
LICHTS bewusst, und indem ihr es zu euch zieht, helft ihr damit auch anderen Leuten. 
So strahlt jetzt das LICHT hinaus und zieht immer mehr von sich zur Erde, und ihr 
erlebt eine Schwingungs-Anhebung und eine Beschleunigung der Zeit. Wie zu Beginn 
festgestellt, ist der Aufstieg "Teil eines unaufhaltsamen Wandels", und Alle werden 
davon auf die eine oder andere Weise berührt. Der Schöpfer hat gesprochen, und alles 
verläuft nach Plan, und Liebe und LICHT werden auf Erden im Überfluss vorhanden 
sein. 

Erahnen der Wahrheit von der Erfindung:  

Der Da Vinci Code 
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Guten Abend.  

Ich komme im 7. Strahl der 7. Dimension, wie ihr es nennen würdet. Von wo ich komme, ist  
es nicht wirklich wichtig, wo ich herkomme oder wo ich hingehe, nachdem ich jetzt hier bin. 
Das Wichtigste ist, daß wir ein schönes Buch zur Hand haben, „Der Da Vinci Code“, ein 
Buch, das von einem jungen Gefährten hier in Amerika geschrieben wurde. 
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Vogelgrippe: »Die nächste Seuche kommt bestimmt« 

Von Ralf Wurzbacher 

Gespräch mit Thomas A. Hein und Michael Leitner. Über den Dokumentarfilm »H5N1 
antwortet nicht – auf der Suche nach dem Killervirus«. Ist die Vogelgrippe so 
gefährlich, wie Politik, Medien und Wissenschaft glauben machen? Und wer profitiert 
von der Hysterie?  

Seit Mitte Februar 2006 hierzulande zum ersten Mal der H5N1-Virus an Höckerschwänen auf 
der Ostseeinsel Rügen nachgewiesen wurde, verbreitet die sogenannte Vogelgrippe 
bundesweit Angst und Schrecken. Politik, Wissenschaft und Medien malen die Gefahr einer 
Pandemie an die Wand, die weltweit Millionen Menschen hinzuraffen drohe, würde das Virus 
mutieren und auf den Menschen übertragen. Inzwischen soll das Virus auf Katzen und 



Hühner übergesprungen sein, vermeintlich befallene Nutztierbestände wurden bereits 
zwangsweise geschlachtet, und sogar mit Massenimpfungen für die gesamte Bevölkerung 
wird geliebäugelt. Auch Sie beklagen eine Infektion, allerdings die des »öffentlichen 
Bewußtseins«. Glauben Sie ernsthaft, das Phänomen Vogelgrippe ist nichts als Lug und 
Trug? 

Hein: In der Form, wie es uns präsentiert wird: Ja! Eigentlich ist allein schon der Begriff 
»Vogelgrippe« irreführend. Tatsächlich wäre »klassische Geflügelpest« die zutreffende 
Bezeichnung. Diese Geflügelpest kennen die Tierärzte schon seit über 100 Jahren und können 
damit auch ganz gut umgehen. Die Vogelgrippe ist also ein alter Hut, kein Anlaß für Angst 
oder Panik. Auch die Behauptung, der Virus könnte mutieren und auf den Menschen 
überspringen, ist reine Spekulation. Es gibt überhaupt keine Hinweise dafür. 

Die Pandemie findet also, wie Sie im Film sagen, nur auf dem »Papier« statt, »übertragen 
durch Druckerschwärze«? Wie gefährlich für Leib und Seele ist eine eingebildete Seuche? 

Hein: Die Psychoneuroimmunologie, also die Wissenschaft, die die Auswirkung des Denkens 
auf unser Immunsystem, untersucht, läßt keinen Zweifel daran, daß kaum etwas so anfällig 
macht, wie Angst. Der Göttinger Angstforscher Borwin Bandelow geht sogar davon aus, daß 
die Vogelgrippe bei den Menschen Urängste auslöst, weil sie wie eine biblische Plage wirke. 
Daß Vögel bei Menschen große Ängste auslösen können, wußte ja auch schon Alfred 
Hitchcock. 

Sie werfen in Ihrem Film die »naheliegendsten Fragen« auf, die entweder nicht gestellt oder 
nicht beantwortet würden. Beginnen wir mit den Rügener Höckerschwänen. Was läßt Sie 
daran zweifeln, daß diese tatsächlich an H5N1 verendeten? 

Hein: Bei unseren Recherchen zum Film wurde schnell klar, daß es auf Rügen nicht zu einem 
Massensterben der Schwäne durch H5N1 gekommen war. Sämtliche Anwohner, aber auch 
Ornithologen vor Ort bestätigten, daß das Vogelsterben in diesem Umfang völlig normal und 
jedes Jahr nach dem Winter zu beobachten ist. Die Tiere sterben an Auszehrung, 
Futtermangel und Kälte. Dann ist da noch ein Punkt, der uns stutzig machte: Die 
geographische Nähe des Fundortes der angeblich infizierten Vögel zum Friedrich- Loeffler-
Institut (FLI), dessen Hauptsitz sich nur wenige Kilometer entfernt auf der Insel Riems 
befindet. Bei näherem Hinsehen, stellen Sie fest, daß in Deutschland sämtliche Funde 
angeblich infizierter Tiere in der Nähe des FLI oder einer seiner Außenstellen liegen. 

Gehen Sie soweit zu behaupten, das Friedrich-Loeffler-Institut könnte als nationales 
Referenzlabor für die Vogelgrippe die Viren gezielt ausgesetzt haben, um eigene Interessen zu 
bedienen? 

Hein: Das glaube ich nicht. Das Problem besteht meines Erachtens in der Nachweismethode 
dieser Viren. Was allerdings schon stutzig macht, sind die hellseherischen Fähigkeiten des 
FLI-Präsidenten Thomas Mettenleiter. Schon vor einem Jahr orakelte er, die Vogelgrippe 
könne im Februar 2006 Deutschland erreichen, und nur zwei Tage vor dem ersten Fund im 
Februar gab er eine Presseerklärung heraus, in der er die Gefahr der Vogelgrippe für 
Deutschland hochstufte, da in Nigeria und Italien H5N1 nachgewiesen worden wäre und die 
Wildvögel von dort nach Deutschland kommen würden. Das Problem ist nur: Die 
Hauptflugzeit der Wildvögel ist erst im März. Zudem gab er die Anweisung, kranke oder tot 
aufgefundene Höckerschwäne in jedem Fall auf Influenzaviren zu untersuchen. Genau bei 
solchen Höckerschwänen wurde dann keine 48 Stunden später angeblich das erste 



Vogelgrippevirus auf deutschem Boden nachgewiesen. Das sind dann doch zu viele Zufälle 
auf einmal. 

Worin bestehen die möglichen Eigeninteressen des FLI in puncto Vogelgrippe? 

Hein: Je mehr man eine vermeintliche Gefahr der Vogelgrippe hochstilisiert, desto größer 
wird natürlich auch der Forschungsbedarf. Die Panikmache war für das FLI bisher äußerst 
lukrativ. Ende März hat der Bund 60 Millionen Euro für die Erforschung von Krankheiten 
bereitgestellt, die vom Tier auf den Menschen übertragbar sind. Ende April wurde der Etat für 
das FLI zur Erforschung der Vogelgrippe dann noch einmal um zehn Millionen Euro 
aufgestockt. Aber natürlich stehen in puncto Vogelgrippe noch ganz andere Interessengruppen 
im Hintergrund. 

An wen denken Sie dabei? 

Hein: Beispielsweise die Hersteller der sogenannten Grippemittel wie etwa Tamiflu. Auf 
Anweisung der Bundesregierung sollen alle Bundesländer für mindestens 20 Prozent der 
Bevölkerung Tamiflu oder alternativ Relenza – ein anderes Grippemittel – anschaffen. Das ist 
natürlich ein riesiges Geschäft für die Hersteller, und das obwohl niemand weiß, ob diese 
Mittel überhaupt wirken. Laut der US-Arzneimittelbehörde FDA ist Tamiflu ein Placebo, das 
jedoch in Einzelfällen schwerste Nebenwirkungen hervorrufen kann. Produziert wird es von 
der Pharmafirma Roche, erfunden hat es aber die kalifornische Firma Gilead Sciences, die für 
jede verkaufte Verpackung Lizenzgebühren erhält. Deren Vorstandschef war bis zu seinem 
Wechsel nach Washington US-Verteidigungsminister Donald Rumsfeld, der heute noch durch 
seine Aktienanteile kräftig an der Vogelgrippe mitverdient.  

Daneben können sich auch die Forschungsinstitute für und die Hersteller von Impfstoffen auf 
riesige Forschungsgelder und volle Auftragsbücher freuen. Gesundheitsministerin Ulla 
Schmidt hat jüngst erst mit zwei Impfstoffherstellern Vorverträge abgeschlossen über 160 
Millionen Dosen Impfstoff gegen die Vogelgrippe, obwohl – selbst nach schulmedizinischer 
Meinung – noch gar kein Vogelgrippe-Virus existiert, das von Mensch zu Mensch übergeht. 
Solch einen Virus braucht man aber, um einen Impfstoff herzustellen. Also wozu dann diese 
teuren Verträge? Als reichte das noch nicht, machte Frau Schmidt – wohl als Ostergeschenk – 
gleich noch 20 Millionen Euro sogenannte Anschubfinanzierung locker.  

Noch einmal zurück zu Tamiflu. Die Vogelgrippe hat das lange Zeit als Ladenhüter 
verschriene Medikament also über Nacht zum Topseller gemacht? 

Leitner: Tamiflu hemmt das Enzym Neuraminidase. Was dabei genau passiert, weiß 
eigentlich niemand. Die Medizinkritikerin Angelika Kögel-Schauz, die wir für unsere 
Dokumentation interviewt haben, hat folgendes recherchiert: Kommt es infolge von 
Stoffwechselstörungen zu einem Neuraminidase-Mangel, sind schwerste neurologische 
Symptome die Folge: Seh-, Nerven- und Skelettstörungen, muskuläre Schwäche (Hypotonie) 
und Unterernährung (Hypotrophie), Krampfanfälle, Gleichgewichtsstörungen, 
Innenohrschwerhörigkeit, geistige Entwicklungsstörungen und vieles mehr. Wie erwähnt, 
wurde Tamiflu von der FDA als »Placebo mit schweren Nebenwirkungen« klassifiziert. Der 
Leiter der Studie verlor im übrigen danach seinen Job. Die FDA untersteht schließlich der 
US-Regierung und damit indirekt auch Rumsfeld. US-Präsident Bush hatte wegen der 
vermeintlichen Vogelgrippegefahr für zwei Milliarden Dollar Tamiflu geordert. Eine 
Einstufung als Placebo kommt da nicht gerade gelegen. Das stört die Umverteilung von 
Steuergeldern in die Kassen der Pharmakonzerne, in diesem Fall die Selbstbedienung von 



Rumsfeld am Staatshaushalt der USA. Dennoch haben sämtliche westlichen Staaten wie 
verrückt Tamiflu auf Vorrat gebunkert.  

Das FLI hat erklärtermaßen an den Rügener Wildvögeln »zweifelsfrei« den aggressiven 
sogenannten Asia-Stamm des H5N1-Virua nachgewiesen. Sie haben dagegen erhebliche 
Zweifel an der Nachweismethode. 

Leitner: H5N1-Nachweise beruhen auf einem komplizierten biochemischen 
Vervielfältigungsverfahren namens PCR, der Polymerasen Kettenreaktion. Dabei wird, so die 
Theorie, die DNA des H5N1 umgewandelt, hunderttausendfach kopiert und dann per 
Lichtreaktion nachgewiesen. Problem: PCR-Erfinder Kary Mullis, der dafür den Nobelpreis 
bekam, hält sein Verfahren für viel zu unspezifisch, um sie als Nachweismethode für 
bestimmte Viren einzusetzen. Die PCR vermehre wahllos alles, was ihr an zellfreiem Erbgut 
begegne. 

 
Würden Sie das bitte erläutern? 

 
Leitner: Um das Kopieren in Gang zu setzen, bräuchte man ein so genanntes Startermolekül, 
das spezifisch nur das Erbgut des H5N1 kopiert. So etwas kann man nur im Rahmen eines 
Nachweises mittels der klassischen Virusisolation entwickeln: Infiziertes Blut wird von allen 
nicht viralen Partikeln gereinigt, am Ende bleibt nur das gesuchte Virus übrig. Dann muß man 
nachweisen, daß sich dieses Virus vermehren kann und auch für die Krankheit verantwortlich 
ist, die man ihm zuschreibt. Jetzt muß das virale Genom analysiert werden und anschließend 
könnte man versuchen, eine PCR für H5N1 zu entwickeln. Doch vorher braucht man eben 
eine ordentliche Virusisolation, sonst weiß eben niemand, worauf die sogenannte „H5N1-
PCR" tatsächlich reagiert. Fordert man beim FLI eine Studie zu einer H5N1-Isolation an, 
erhält man eine Arbeit, die den Begriff Virusisolation ad absurdum führt: Es wird nichts 
gereinigt und isoliert, und der Erstnachweis der viralen Partikel erfolgt bereits mittels H5N1-
PCR.  

Das mag für Laien kompliziert klingen. Ganz konkret: Gibt es einen Beweis, daß die 
Vogelgrippe die Schwäne verenden ließ? 

Leitner: Das Vogelgrippe-Institut FLI jedenfalls hat einen solchen Beweis nicht auf Lager. 
Die PCR ist ein unspezifisches und ungeeichtes Verfahren, das auf DNA-Zersetzungsprozesse 
reagiert, und in toten Tieren laufen davon jede Menge ab. Wenn aber die Bundeswehr in 
einem langen Eiswinter nach toten Vögeln sucht, diese alle auf einen Haufen legt und sich 
jemand mit einem weißen Kittel danebenstellt und von einem »absolut tödlichen Virus« 
spricht, dann sind das »Top-News«. Wir erleben doch alle paar Jahre solch einen Hype um 
eine super-bedrohliche Seuche – ohne daß jemals ernsthaft etwas geschehen wäre. Wer 
spricht heute noch von SARS? Das war das gleiche Konstrukt, nur war die 
Vermarktungsstrategie nicht so perfekt wie jetzt bei H5N1. SARS war eine atypische 
Lungenentzündung. So etwas fängt man sich am häufigsten im Krankenhaus ein, weil dort 
wegen des exzessiven Gebrauchs von Desinfektionsmitteln die fiesesten Keime regelrecht 
»gezüchtet« werden. Zu dieser Problematik finden Sie aber keine Berichte in den Medien, 
obwohl die Anzahl der Toten locker ausreicht, endlich mal eine echte Pandemie auszurufen. 
So viel ist klar: Die nächste Seuche kommt bestimmt und das nächste Viruskonstrukt ist 
immer das schwerste. Das ist so sicher, wie das Klingeln in den Kassen der Pharmakonzerne. 



Was ist mit den bis dato rund 90 weltweit angeblich der Vogelgrippe erlegenen Menschen. 
Wie schwer ist hier die Beweislast?  

Leitner: So schwer, daß man sie locker auf die leichte Schulter nehmen kann. Fragt man 
beim FLI nach einem Beweis, daß H5N1 auf den Menschen übertragbar ist, erhält man eine 
Arbeit, die absurder ist als alles zusammen, was mir je untergekommen ist: Eine Studie aus 
Thailand, vorgenommen an der wahnsinnig »repräsentativen« Menge von einem einzigen 
Jungen. Der hatte jedoch ein ganz anderes Problem als Vogelgrippe: Sein Körper war voller 
Schimmelpilze, was medizinisch nur an einem sehr schweren Immunversagen liegen kann. 
Dazu wurde er auch noch falsch behandelt; bekam mehrere Breitbandantibiotika, die seinem 
kollabierenden Immunsystem weiter zusetzten. Als man ihm dann auch noch Tamiflu 
einflöste, verstarb er zwei Tage später. Gibt es da einen Zusammenhang, oder ist das Zufall? 
Bis heute erfolgte bei keiner der weltweiten »H5N1-Infektionen« bei Menschen ein 
virologisch gültiger H5N1-Nachweis – typisch für die neuen, die konstruierten Seuchen. 

Kann die Vogelgrippe dem Menschen also gar nicht gefährlich werden? 

Leitner: Niemand hat bis jetzt bewiesen, daß H5N1 als infektiöses Etwas existiert und daß es 
auch böse ist. Die ganze Influenza-Hysterie resultiert möglicherweise aus einer 
Unterwanderung des staatlichen Robert-Koch-Instituts (RKI) durch wissenschaftlich 
ausgebildete Lobbyisten. Das klingt jetzt nach Verschwörungstheorie, ich halte mich aber an 
Fakten: Beim RKI sitzt die Arbeitsgemeinschaft Influenza (AGI), die maßgeblich von 
Impfstoffherstellern finanziert wird. Deren Mitarbeiter sind, als sei das eine 
Selbstverständlichkeit, in die Hierarchie des RKI integriert, beispielsweise in die Abteilung 
für Epidemiologie. Dort werden die jährlichen Grippetoten statistisch ausgewertet. Mehr 
Grippetote auf dem Papier ist gleich mehr Umsatz bei Impfstoffen: RKI-AGI meldeten in den 
letzten Jahren bis zu 30000 Influenzatote in Deutschland pro Jahr. Das Statistische Bundesamt 
zählte in den letzten Jahren aber durchschnittlich nur 13 Tote pro Influenzasaison, 
Durchschnittsalter 71 Jahre. Influenza ist also nur für alte Menschen gefährlich, weil deren 
Immunsystem nicht mehr so intakt ist. Der statistische Trick mit den 30000 Toten wurde vom 
RKI-AGI-Mitarbeitern entwickelt. Sie nehmen die Sterblichkeit in den Wintermonaten, 
ziehen davon die Sterblichkeit in den Sommermonaten ab, und das sind dann automatisch 
alles Influenzatote. So leicht geht das! Daß es Dutzende Faktoren gibt, durch die die höhere 
Wintersterblichkeit erklärbar wäre, wird einfach ausgeblendet. Das kommt dabei raus, wenn 
man offizielle Krankheitsstatistiken von Krankheitsprofiteuren herstellen läßt.  

Als angebliche Referenzkrankheit zur drohenden Vogelgrippe-Pandemie wird gern auf die 
»spanische Grippe« von 1918 bis 1920 verwiesen, der zwischen 20 und 100 Millionen 
Menschen erlegen sein sollen. Ihr Film liefert eine andere Sicht der Dinge … 

Hein: Die Fakten weisen tatsächlich eher auf ein globales Impfdesaster als auf eine Pandemie 
hin. Nach Ausbruch der Seuche hat man in Boston zu Forschungszwecken den Versuch 
unternommen, Freiwillige mit der spanischen Grippe zu infizieren. Ihnen wurde ein Sekret 
von Kranken in den Rachen und die Nase gesprüht, außerdem mußten sie sich von Erkrankten 
anhusten lassen. Das Ergebnis: Kein Einziger wurde krank. Erst als man ihnen dann das 
Sekret unter die Haut spritze – also eine Impfung nachahmte – erkrankten die Menschen. 

Sie sagen also, es könnte größere Gefahr von Impfungen als von den vermeintlich bekämpften 
Viren ausgehen?  



Hein: Es gibt eine ganz neue Studie zu den Grippeimpfungen – veröffentlicht im 
Bundesgesundheitsblatt. Durchgeführt von Impfbefürwortern, von den deutschen 
Impfpäpsten. Heraus kam, daß beispielsweise für die Gruppe der über 61jährigen – für die die 
Grippeimpfung ja besonders empfohlen wird – eine negative Schutzwirkung von 89 Prozent 
(!) besteht. Diese Menschen erkranken nach der Impfung wesentlich häufiger an Grippe als 
Menschen ohne Impfung. Das sagt doch alles.  

Sie lassen in Ihrer Dokumentation ein Hand voll Ärzte und Virologen zu Wort kommen. 
Konnten Sie nicht mehr Experten gewinnen, die Ihre Thesen stützen?  

Hein: Die lassen sich ganz sicher finden. Doch das geschieht dann meist hinter vorgehaltener 
Hand. Wir hatten im Zuge der Recherchen auch mit ehemaligen Mitarbeitern des Robert-
Koch-Institutes und des Max-Planck-Institutes gesprochen. Doch bei derart heiklen Themen, 
die zudem noch vollkommen konträr zu der veröffentlichten Meinung stehen, lassen sich die 
wenigsten dazu bewegen, ihre Meinung auch vor der Kamera zu äußern. Schließlich könnte 
dies unter Umständen das berufliche Aus bedeuten. Um so mehr Hochachtung habe ich vor 
den Ärzten, die sich an unserer Dokumentation beteiligten.  

Sie arbeiten beide fürs Fernsehen. Haben Sie Ihren Film auch dem ZDF, angeboten?  

Hein: Nein. Dort wird man diesen sicherlich nicht senden, weil man sich selbst 
widersprechen würde. Schließlich sind alle großen Sender und Zeitungen auf den Zug der 
Panikmache aufgesprungen und haben daran kräftig verdient. Außerdem will man sich nicht 
mit sogenannten Außenseiterthemen in die Nesseln zu setzen. So viel Mut und Power, die 
darauf folgenden Angriffe aus Politik, Medien und Pharmaindustrie durchzustehen, traue ich 
dem ZDF nicht zu. 

 

Thomas A. Hein und Michael Leitner sind die Macher der Dokumentation »H5N1 antwortet nicht – auf der 
Suche nach dem Killervirus«, die seit wenigen Wochen als kostenlose DVD zu beziehen ist.  

Thomas Hein ist nach seinem Studium zum Diplomingenieur für Umweltschutz in den Journalismus gewechselt 
und hat als freier Autor diverse Fernsehbeiträge u. a. für die Sendungen »planet e« (ZDF) und »Umwelt« (3sat) 
produziert. Seit 2000 ist er auf Medizin-Journalismus spezialisiert, wobei er u. a. die Sendungen »Volle Kanne«, 
»Praxis täglich« und das »Gesundheitsmagazin Praxis« im ZDF mit Beiträgen beliefert hat.  

Michael Leitner ist freier Journalist, Autor, Kameramann und Cutter. Er hat redaktionell für den WDR, SAT1, 
RTL, PRO7 und die Deutsche Welle gearbeitet. Er ist Autor des Buches »Mythos HIV«, in dem er ausführlich 
das Fälschen von AIDS-Statistiken, die Aussagefähigkeit von HIV-Tests und die Giftigkeit der »AIDS-
Medikamente« analysiert. 
 
Bestellungen der Dokumentation bitte per E-Mail an: ����������	��������������
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Film wurde mit Hilfe von Spenden finanziert. Spendenkonto: Neue Impulse e.V.; BW-Bank (BLZ 600 50101); 
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– durch Mike Quinsey – 
  



Zieht Bilanz darüber, wo ihr euch zurzeit befindet; denn die Zeit eilt schneller als je 
zuvor. Seid ihr inzwischen in der Lage, die alten Denkweisen hinter euch zu lassen? 
Tausende von Jahren hindurch wurdet ihr gesteuert und oft unter Druck gesetzt, zu 
akzeptieren, was zur jeweiligen Zeit als "Norm" erachtet wurde. Von Land zu Land war 
dieses Ideal jeweils spezifisch, und das ist heute noch nicht viel anders. Sitten und 
Gebräuche entwickelten sich Jahrtausende lang separat voneinander und wurden fest 
etabliert, und viele davon wurden als religiöse Glaubenssätze bewahrt. Als Seelen, die 
auf der Suche nach Erleuchtung sind, habt ihr solche Glaubenssätze erlebt – durch 
Inkarnation dort, wo immer diese Erfahrung für eure Weiterentwicklung notwendig 
schien.  
  
Während die Zeit verstrich, wuchs allmählich euer Verständnis für eine korrekte 
Lebensführung sowie der Grad an gegenseitiger Akzeptanz der Lebensweise Anderer. 
Oft wurden Auffassungen als "religiöse Lehren" verpackt, mit der Tendenz, eine 
schützende Mauer um sie zu errichten. Da wird zum Beispiel auch heute noch die Stirn 
gerunzelt, wenn Leute unterschiedlicher religiöser Richtungen einander heiraten. Dies 
hat viele Menschen isoliert, die sich an einen derartigen Lebenszugang gebunden fühlen 
und daher nicht so einfach andere Überzeugungen akzeptieren.  
  
Bequeme Reisemöglichkeiten und Wohlstand haben jedoch auch Urlaubsreisen ins 
Ausland zur Regel werden lassen, während derer sich 'Mysterien' und Gebräuche 
anderer Rassen offenbarten. Das Resultat war, dass das Bewusstsein vieler Menschen 
sich weitete, und da werden Ähnlichkeiten zwischen den Völkern eher bemerkt als die 
Unterschiede. Dies hat zu herzlicher Akzeptanz von Menschen geführt, die ansonsten 
einen ganz anderen Lebensstil haben. Es hat nach und nach zum Niederreißen von 
"Zäunen" in Form des Syndroms "die und wir" geführt, das früher oft möglicherweise 
bessere Beziehungen mit Anderen zunichte machte. Es gibt nun kein Land mehr, dass 
nicht in irgend einer Weise multi-national ist, und in Amerika habt ihr ein großes 
Beispiel dafür, wie so viele verschiedene Rassen zusammengekommen sind.  
  
Da nichts zufällig geschieht, mögt ihr in Betracht ziehen, dass der Zweck all dieser 
Entwicklungen ist, Völker auf gemeinsamer Verständnis-Ebene zusammenzubringen. 
Hautfarbe war lange Zeit eine Streitfrage, die bis in die Tage zurückreichte, als man die 
Hautfarbe dazu missbrauchte, gesellschaftliche Klassenunterschiede zu machen. 
Inzwischen aber ist es nichts Ungewöhnliches mehr, sich mit allen anderen Rassen an 
ein und dem selben 'Schauplatz' zu mischen, wie zum Beispiel am Arbeitsplatz. Und 
aufgrund dieser Tatsache der wechselseitigen Vermischung blickt ihr bereits oftmals 
über den äußeren Körper hinaus und findet, dass ihr – allgemein gesprochen – im 
Wesentlichen gleich seid. Im vergangenen Jahrhundert habt ihr da dramatische 
Veränderungen durchlaufen, und dies nicht ohne Seelen-Erforschung. Was ihr einst als 
'lieb und teuer' hochgehalten hattet, musste Veränderungen erfahren, um sich der 
neuen Gesellschaft anzupassen. 
  
Seht, wie ihr im 'Westen' durch andere Rassen mit deren Ernährungsgewohnheiten 
bekannt gemacht wurdet, und wie sie eure Ernährungsweise beeinflusst haben. Die 
Chinesen kamen, um bei euch zu arbeiten, und sie wurden zum dauerhaften Bestandteil 
eurer Gesellschaft; sie etablierten ihre bevorzugten Speisen, die nunmehr auch zu eurem 
Speiseplan gehören. In Europa arrivierten Menschen aus Indien, und auch hier ist nun 
deren 'Küche' weit verbreitet. Seht hieran, wie ihr durch verschiedenartige 
Verbindungen untereinander allmählich im Begriff seid, Eins zu werden; doch auch in 
dieser Einheit kann Individualität ihren Forbestand haben. Ihr könnt euch die Art der 



Kleidung aus einer anderen Region ansehen, und sehen, welch weiten Einfluss sie hat, 
und das Gleiche gilt für die Künste; und durch Beides werden in eurem 
Unterbewusstsein Erinnerungen an andere Lebenszeiten wach.  
  
Ihr Lieben: Ich bat euch, Bilanz darüber zu ziehen, wo ihr euch zurzeit befindet, und 
hier beziehe ich mich jetzt auf das Einssein der gesamten Menschheit. Die Eine Quelle 
(der Schöpfer) ist anerkannt – und sie manifestiert sich nun auf eurem gegenwärtigen 
Level. Akzeptiert ihr, was ihr um euch wahrnehmt, – oder haltet ihr noch immer an 
eurem Standpunkt fest, Andere von euch auszuschließen? Über eine lange Periode 
wurde der Zweck eures Lebens dahin gelenkt, euch an diesen Punkt in der Zeit zu 
bringen, wo es ein Zusammenkommen geben muss. Wer nun in seinem Herzen noch 
nicht so recht zu dieser Akzeptanz des Einsseins finden kann, von dem ich spreche, wird 
jedoch nicht als weniger wert als Andere angesehen. Es bedeutet jedoch, dass derjenige 
sich auf eine Position zurückgezogen hat, von der aus er noch nicht in die höher 
schwingenden Bereiche weiterkommen kann. Er wird sich unter denen wiederfinden, 
die noch weiterhin in der Schwingungs-Ebene der dritten Dimension verbleiben werden, 
was dann seiner eigenen Wahl entspricht.  
  
Der Gedanke, dass ihr euch von Anderen distanziert, nur weil ihr sie als "anders" 
einstuft, ist nicht der Weg zur Erleuchtung! Akzeptiert Unterschiede und gestattet 
Anderen ihren eigenen freien Selbstausdruck, so wie ihr das auch für euch selbst 
wünscht! Findet dabei jedoch auf den gemeinsamen Grund und Boden, auf dem ihr 
steht, und zu den Aspekten, die ihr gemeinsam teilen könnt. Das geschieht bereits, wenn 
ihr zum Beispiel eure verschiedenen Sport-Arten anseht, wo unterschiedliche Rassen, 
sich auf einem einzigen Feld auszuzeichnen scheinen. Sie haben mit ihren Fertigkeiten 
eure Aufmerksamkeit erregt, und da wird ein Gewinner von Allen bewundert. Ihr 
beginnt allmählich, die Menschen um euch in gerechter Weise zu sehen, und da werden 
Hautfarbe oder Gewohnheiten zweitrangig. Schließlich habt ihr alle euch schon in 
jedem Land für eine gewisse Zeit inkarniert und dort Eindrücke gesammelt von dem, 
was sie euch zu bieten hatten, und so seid ihr heute das Resultat all dieser Erfahrungen.  
Falls ihr immer noch an gewissen Vorteilen festhaltet, was Andere betrifft, riskiert einen 
kühlen, scharfen Blick auf die Gründe dafür, und überwindet diese!  
  
Üblicherweise neigt ihr euch im Leben denen zu, die eure Ideale und eure Vision vom 
Leben teilen. Manchmal isoliert euch das von Anderen, deren Ideale eine allzu strenge 
und rigide Umsetzung nach sich ziehen. Das Leben dreht sich darum, all das zu erleben, 
zu erfahren, was um euch ist, und sich der 'Reise' zu erfreuen, auf der ihr so viel lernen 
könnt. Trotz der harten Zeit ist es gerade die Dualität, durch die ihr weit schnellere 
Fortschritte machen könnt als in den höheren Dimensionen. An jeder Weg-Kurve gibt 
es etwas zu lernen, und das ist der Grund, weshalb ihr hier seid. Die Zeit geht zu Ende, 
und allmählich solltet ihr wissen, wohin euch eure neue Vision von eurer Wirklichkeit 
bringen wird. Ihr fügt diesem Geschehen ständig Neues hinzu, und wenn es darum geht, 
auf den Aufstieg vorbereitet zu sein, prüft nach, ob ihr nicht noch Ballast mit euch 
herumschleppt, der euch zurückhalten könnte.  
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Noch immer zeigen sich die Medien widerwillig, die Zensur zu durchbrechen, die ihnen 
auferlegt ist; doch es zeigen sich bereits auch "Risse in den Nähten", denn: Meldungen 
auslassen ist eine Sache – Meldungen fälschen eine andere. Die Menschen haben 
irgendwann erkannt, wie sie manipuliert worden sind, und jetzt beobachten sie die Art 
und Weise, wie dies erreicht wurde. Daher akzeptieren sie nicht länger so einfach das, 
was ihnen da aufgetischt wird, und wenigstens das Internet ist ein Ort der freien 
Meinungsäußerung, obwohl die Dunkelmächte es lieber hätten, wenn sie auch dies unter 
ihrer Kontrolle hätten.  
  
Einige Neuigkeiten sind einfach zu "explosiv", um verschweigen werden zu können, doch 
wie ihr oft genug registriert, können diese dann abgeschwächt, verwässert werden, um 
die Wirkung auf euch einzuschränken. Da habt ihr zum Beispiel die Affäre um Karl 
Rove, die sehr bald ihren Höhepunkt erreichen wird, und es wird da absolut unmöglich 
sein, eine vollständige Berichterstattung noch zu stoppen. Wie üblich wird der Wortlaut 
dieser Berichte Voreingenommenheit zeigen, doch ihr seid allmählich intelligent genug, 
um "zwischen den Zeilen lesen" zu können. Dieses ausführliche Anklageverfahren ist die 
Spitze des Keils, der schließlich den Untergang der letzten Kabalen herbeiführen wird. 
Nehmt die Fakten um den 11. September 2001 (= "9/11") hinzu, die jetzt leicht zu 
beschaffen sind von allen, die sich um die Nachforschungen in diesem Fall kümmern; 
nie gab es eine stärkere Bewegung in Richtung Regierungswechsel als jetzt.  
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Die Erde wird zurecht als Ort angesehen, auf dem die Evolution und der Kontakt zur 
Bevölkerung "zurückgeblieben" sind. Sie ist einer der wenigen Orte im Universum, auf 
dem aggressives Verhalten als Teil eurer 'normalen' Haltung akzeptiert wird. In der 
Dualität seid ihr auf Konfrontation eingestellt, doch wenn hier der richtige Zugang 
geschähe, könnte das eingedämmt werden. In euch allen gibt es Gedankenverbindungen 



zu Kriegen, die ununterbrochen irgendwo stattfinden und bei den Siegern oftmals auch 
noch glorifiziert werden. Ist es da ein Wunder, wenn jede Nachfolgegeneration Gewalt 
als Teil des Lebens akzeptiert? Ungleichheit ist eine der Hauptursachen, und solange 
diese weiterbesteht, wird sie auch Unruhen stiften.  
  
Imperialisten haben ihr Augenmerk auf Länder gerichtet, die einen Reichtum an 
natürlichen Ressourcen aufweisen, und die Geschichte zeigt, dass solche Länder für 
gewöhnlich gezwungen werden, ihre Autorität aus der Hand zu geben. Da stellt sich das 
Leben dann so dar, als ob man sich buchstäblich einfach nehmen dürfte, was man 
begehrt, und sei es auf Kosten Anderer. Die 'Illuminati' haben die Schwäche des 
Menschen zu ihrem eigenen Vorteil ausgenutzt und gefördert und sind rücksichtslos bei 
der Verfolgung ihres Ziels, die Weltherrschaft zu erlangen. Da ihr nun aber aufwacht 
und diese Wahrheit erkennt, sind die Dunklen emsig beflissen im Versuch, eure Freiheit 
einzuschränken; und da herrscht nun ein Rennen gegen die Zeit' in ihrem Bemühen, 
euch daran zu hindern, eine kraftvolle Herausforderung gegen ihre Autorität zu 
bewirken.  
  
Wir sehen, wie die Macht-Balance hin- und herpendelt, doch ihr seid jetzt gestärkt 
durch unsere Unterstützung. Ihr seid im Begriff, eure Souveränität zurückzugewinnen, 
und dies wird wesentlicher Bestandteil der Wiederherstellung eurer Rechte sein. Die 
Dunklen sind bereits eingeschränkt darin, wie viel Unheil sie noch anrichten können, 
und in ihrer Frustration beginnen sie nun 
,sichgegenseitigzubekämpfen.DasWegbrechenihrerMachtbasis ist im Gange, und es 
kommt ein politisches Geschehen voran, das garantiert, das es keinen Weg zurück mehr 
geben wird.  
  
Unsere Einschätzung der Dinge ist, dass alles gut vorankommt, und mit der 
Rückendeckung durch die Spirituelle Hierarchie ist der Erfolg garantiert. Es braucht 
seine Zeit, bis dies alles in euren Fokus gelangt, da ihr nicht das Gesamtbild sehen 
könnt, wie es sich uns bietet, doch zumindest bekommt ihr jetzt ein Gespür dafür, 
worauf das alles hinausläuft. Denkt "Aufstieg" und sinnt darüber nach, wie die Dinge 
auf der Erde hinreichend verändert werden können, um all die notwendigen 
Anpassungen zu bewirken, die darauf hinauslaufen. Ich möchte dazu sagen, dass nichts 
zufriedenstellend erreicht werden kann, bevor nicht Frieden in der Welt geschaffen 
wird. So hat die Erreichung dieses Ziels oberste Priorität; die Kriegswaffen müssen zum 
Schweigen gebracht werden! Die Sinnlosigkeit und der Wahnsinn des Kriegs 'begrüßen' 
jeden, der das Fernsehen oder Radio einschaltet oder die Zeitung liest, und ein 
Lerneffekt aus diesem fortgesetzten Blutbad und der Zerstörung ist unausweichlich.  
  
So ist offensichtlich, dass jene, die hinter den Kriegen und Unruhen stehen, die den 
Mittleren Osten plagen, so rasch wie möglich entmachtet werden müssen. Diese Aktion 
hat bereits begonnen, und die Rechtfertigung dafür ist gegeben durch die massiven 
Beweise hinsichtlich der verdeckten und heimlichen Pläne der 'Illuminati'. Die Zeit ist 
auf unserer Seite; aber wir würden natürlich gern überall auf der Welt ein 'Stop' für 
alle Kriege oder Kriegsdrohungen sehen. Dies wird sehr bald geschehen durch eine 
unaufhaltsame Kraft, die sich in jüngster Zeit aufgebaut hat. Wir belehren euch oftmals 
über eure wahre Macht, und da werdet ihr für den künftigen Erfolg ebenso 
verantwortlich sein wie jeder übrige Faktor.  
  
Als Zivilisation habt ihr in relativ kurzer Zeit bemerkenswerte Schritte geschafft, und 
euer Hineinwachsen ins LICHT geht immer weiter. Dies ist eine Zeit, wie es sie in eurer 



Geschichte bisher noch nicht gegeben hat, und der gegenwärtige Stand der Dinge wurde 
erreicht vor dem Hintergrund gewaltiger Veränderungen und Herausforderungen. Mit 
Sicherheit werdet ihr den Kampf gewinnen, über eure eigene Zukunft zu bestimmen, 
und obwohl wir von 'Aufstieg' sprechen, ist dieser keineswegs der Bevölkerung 
aufgezwungen. Wir respektieren eure Entscheidungsfreiheit, aber jetzt ist die Zeit, eine 
Abgrenzung zu bewirken zwischen denen, die weiterkommen wollen, und denen, die 
dazu noch nicht bereit sind. Niemand ist aufgrund seiner Wahl benachteiligt; ganz im 
Gegenteil: beide Verständnis-Ebenen bewegen sich auf natürliche Weise in ihre 
jeweilige eigene Richtung. Die Schwingungen, die zur Erde gezogen werden, werden 
irgendwann unerträglich werden für die, die sich noch in einem weniger entwickelten 
Stadium befinden. Dies ist nicht als Kritik zu verstehen, denn euch wurde allezeit 
absolute Freiheit zugestanden, euch in eigenem Tempo weiterzuentwickeln.  
  
So ist es das Beste, wenn zwei separate Realitäten zur Verfügung stehen, und alles ist auf 
diese Entwicklung vorbereitet. Dies folgt Gesetzmäßigkeiten, die durch die Himmlischen 
Räte funktionieren und mit großer Liebe und im LICHT zur Anwendung kommen. 
Bedenkt, dass all eure Erfahrungen euren Weg bereiten in eine Zukunft, die ihr 
persönlich ins Auge gefasst habt. Alle Seelen tendieren zu anderen Seelen ihrer Wahl, 
und so finden Gleichgesinnte zueinander. Auch jetzt findet ihr eure persönlichen 
Freunde und engen Seelengefährten aufgrund gegenseitiger Anziehungskraft. In noch  
persönlicherer Weise hat Karma bei eurer Wahl die Hand im Spiel, und da sind 
getroffene Entscheidungen, bevor ihr auf der Erde inkarniertet, in eurem besten 
Interesse. 
  
Ich bin St. Germain, und ich sehe, wie euer Bewusstsein aufwacht durch eure Fähigkeit, 
die Wahrheit zu begreifen. Dies geschieht nicht erst in eurer jetzigen Inkarnation, 
sondern so mancher Abschnitt dieses Weges hat sich bereits während einer großen 
Anzahl eurer früheren Leben angebahnt. Das Ziel ist immer im Geiste vorhanden, nur: 
mit eurer Freiheit der Wahl entscheidet ihr dann endgültig, wie ihr dort hingelangt. Für 
diejenigen, die den Aufstieg anstreben, ist das Erreichen des Überbewusstseins der 
ultimative Lohn. Für Andere präsentieren sich weiterhin Gelegenheiten auf die Art und 
Weise, wie sie es vorziehen, Fortschritte zu machen.  
  
Zu allen Zeiten ist Hilfe und Rat immer verfügbar, und ihr seid begleitet von vielen 
persönlichen Geistführern, die über eure Fortschritte wachen. Ruft sie an, wenn ihr in 
Not seid, und sie werden euch ihre Aufmerksamkeit widmen; seid jedoch auf die 
Möglichkeit vorbereitet, dass etwas sich dabei anders entfaltet, als ihr es erwartet hattet. 
Denn eure Geistführer wissen oft besser als ihr, wessen ihr bedürft und was im Einklang 
mit eurem Lebensplan ist. Akzeptiert, was da in euer Leben kommt; es ist gewiss aus 
gutem Grund da. Ihr hört nie auf zu lernen, obwohl es wesentlich leichter werden wird, 
wenn ihr durch die höheren Dimensionen weitergeht. Die Tage der alten Lebensweisen 
sind gezählt; so begrüßt eure letzten Lektionen hier mit Freude und wisst, dass da ein 
neuer 'Tag' winkt. Macht euch mit der Vision vertraut, dass ihr von all dem umgeben 
seid, was aus Liebe und LICHT geboren ist; denn das ist eure Bestimmung.  
  

Update durch Sheldan Nidle für die Spirituelle Hierarchie und die 
Galaktische Föderation / 9 Cimi, 14 Moan, 1 Caban (16. Mai 2006) 

 
Selamat Jarin! Hier kommen wir erneut, liebe Herzen, und haben euch weiteres 
zu berichten! Da eure Welt in ihrem Bewusstsein beständig weiter wächst, ist 



eure planetare Bevölkerung immer weniger der Manipulation durch eure 
finsteren Kabalen unterworfen. Zudem besteht wachsende Unzufriedenheit mit 
den miserablen Zuständen, mit denen die meisten unter euch immer noch 
zurechtkommen müssen. Ein weiterer Faktor ist die wachsende Macht unserer 
Verbündeten auf der Erde. Diese bunt gemischte Gruppe hat für den 
entsprechenden Rahmen gesorgt, dass in sehr naher Zukunft ein bedeutender 
Wandel stattfinden kann. Wir sehen, dass diese große Transformation jetzt 
bereitsteht, sich in eurer Realität zu manifestieren. Dies stützt sich aus unserer 
Sicht auf drei Hauptfaktoren: Der erste ist die gefährliche monetäre Situation auf 
eurer Welt; die Herrschaft des derzeitigen US-Dollars ist so gut wie beendet, 
was bedeutet, dass ein neues monetäres System dringend nötig ist. Zweitens: die 
bisherige, unhaltbare, auf  Erdöl basierende Wirtschaft eures Planeten ruft erneut 
den Wunsch nach einer brauchbaren Alternative hervor, und zwar schnell! 
Drittens: Die exponentiell ansteigenden Schulden in der Welt müssen erlassen 
werden, bevor eine Reihe potentieller explosiver Bürgerkriege in der gesamten, 
so genannten Dritten Welt unausweichlich wird. Dies ist die erschreckende 
Situation, der eure vielen Kabalen jetzt gegenüberstehen.  
       
Die Lösungen für dieses Dilemma liegen in der Berücksichtigung der 
Erfordernisse für einen Wandel. Dieser Wandel kann nicht länger nur mit 
'kosmetischen' Maßnahmen bewältigt werden; es bedarf einer massiven 
Neuordnung der finanziellen, wirtschaftlichen und politischen Elemente, die 
eure Gesellschaft formen. Jene Leute, die bei euch in der Verantwortung stehen, 
erkennen dies und haben hierfür insgeheim unsere Assistenz ausdrücklich 
akzeptiert. Trotz dieser Tatsache existiert da immer noch ein großer 'Eintopf' aus 
mächtigen Einzelpersonen und Gruppen, die zutiefst besessen sind von einer 
Vielzahl anderweitiger Lösungen. Es handelt sich bei diesen Leuten jedoch im 
Großen und Ganzen um sehr pragmatische und vernünftige Mitglieder der 
Gesellschaft, und wir waren daher in der Lage, unsere "guten Ämter" und unsere 
Technologie dafür zu nutzen, eine weitgehend gebilligte Serie von Lösungen 
anzubieten. Eine der wichtigeren Lösungen bezieht sich auf die monetäre 
Zwickmühle. Und dies schließt ultimativ auch eine neue globale Einigung 
hinsichtlich des Bankenwesens ein, die wiederum entweder eine neue 
Leitwährung oder eine gleichmäßige Verteilung unterschiedlicher Währungen 
erforderlich macht. In jedem Fall benötigt dieser neue monetäre Riese die 
Gründung eines Systems, das auf einer Währung von echtem Wert basiert. Euer 
derzeitiges Papiergeld-System hat ausgedient und hat seine ihm anhaftenden 
zahllosen Schwächen gänzlich gezeigt.  
       
Die Voraussetzung für ein neues, auf echtem Währungswert beruhenden Geld- 
und Banken-Systems hängt ab von einer neuen Energiequelle, die den Motor des 
globalen Wirtschaftssystem antreibt. Dies bedeutet, dass eure auf fossilen 
Brennstoffen basierende Wirtschaft gegenüber den praktikablen neuen Energie-
Ressourcen wie ein keuchender Dinosaurier anmutet, der " in den letzten Zügen 



liegt". All dies wurde sorgfältig erwogen gegenüber den machtbesessenen 
Positionen, die von euren letzten finsteren Kabalen immer noch gehalten 
werden. Fortschritte gab es daher zwar nur langsam, aber stetig. Da das 
machtvolle U.S.-Regime, das noch immer von diesen finsteren Kabalen 
beherrscht wird, zu kollabieren beginnt, rückt die Aussicht auf einen 
zusammenhängenden Plan für eine Kampagne näher ins Blickfeld. Bedenkt, 
dass unsere Rolle in diesen Angelegenheiten darin besteht, im 'Tandem' mit 
unseren irdischen Verbündeten zu arbeiten, um diese stille Revolution 
Wirklichkeit werden zu lassen. Die finsteren Kabalen halten noch immer die 
vorrangigen Machtpositionen im bisherigen System und klammern sich 
verzweifelt daran. Doch können sie ihren aktuellen Würgegriff nicht mehr viel 
länger aufrechterhalten. Ähnlich dem wachsenden Chaos in euren verschiedenen 
globalen Systemen wächst auch ihr internes Chaos und wird bald ihren 
vollständigen Zusammenbruch bewirken. Dies inspiriert und motiviert unsere 
irdischen Koalitionen unweigerlich!  
      
Die politische Komponente ist natürlich unauflöslich in diese Gleichung 
eingebunden. Diese letzten Kabalen halten eure Realität grimmig in ihrem 
'Schwitzkasten'. Doch auch hier bröckelt das Fundament, auf das sie sich 
stützen, wie eine Ziegelmauer nach einem mächtigen Erdbeben. Die vielen 
Schwierigkeiten, denen sie sich während des vergangenen Gregorianischen 
Jahres gegenübersahen, vermehren sich in diesem begonnenen Jahr noch weiter. 
Wir erhalten jedoch Auftrieb durch das, was auf eurem gesamten Planeten vor 
sich geht. Das euch seit langem bekannte politische System wird überall immer 
unerträglicher, und so werden Regimewechsel immer wahrscheinlicher. Und 
dies kann das gegenwärtige System noch weiter destabilisieren und die 
allgemeine Notwendigkeit für einen Wandel demonstrieren. Der tiefgreifende 
Umfang dieses Wandels, ganz zu schweigen vom Faktor Zeit, weist klar auf die 
Notwendigkeit irgend einer Art äußerer Hilfestellung hin. Unsere Absicht ist, 
euch dabei zu helfen, die erforderlichen Voraussetzungen zu schaffen, die rasch 
zu einer förmlichen Akzeptanz unserer Existenz und dem Augenblick des 
'Ersten Kontakts' führen können. Wir haben das Gefühl, dass dieser Moment 
jetzt sehr nahe rückt. 
       
Diesem wachsenden Chaos wirkt bereits in überwiegendem Maße das 
ansteigende Bewusstsein eurer globalen Bevölkerung entgegen. In jedem Land 
werden Kinder geboren, die ein höheres Bewusstseins-Niveau haben. Ihr Beitrag 
erhöht täglich den Bewusstseins-Quotienten eurer Realität. Dies schwächt 
zusätzlich die Fähigkeit der letzten Kabalen, die ihren Zielsetzungen 
innewohnenden Verbindlichkeiten zu kompensieren. All dies bedeutet, dass ihr 
in beschleunigtem Tempo auf euer Ziel vorrückt. Blickt auf diese Periode eurer 
Geschichte als eine Zeit der goldenen Momente, während derer der Einfluss der 
Dunkelmächte auf euch rapide zu schwinden begann. Es ist eine großartige, 
verheißungsvolle Zeit, in der die Kräfte des Chaos sich so auswirken, dass sie 



den Dunkelmächten den Weg zu ihren schrecklichen Zielen versperren. Diese 
herannahende Niederlage haucht den oben erwähnten neuen Programmen 
weiteres Leben ein. Diese Abkommen, die euch eine wohlhabende und sicherere 
Welt garantieren, können nun hinter dem 'Vorhang' hervorkommen, hinter dem 
sie bisher verborgen waren.  
       
Bevor sie aus dieser Unklarheit befreit werden können, müssen erst gewisse 
Dinge geschehen. Unsere Verbindungsleute und unser diplomatisches Personal 
arbeiten zu diesem Zweck rund um die Uhr mit unseren Verbündeten auf der 
Erde. Wie ihr wisst: sobald dieses U.S.-Regime stürzt, ist damit ein Fenster der 
Gelegenheit geöffnet, und der Niedergang des bisherigen monetären und 
ökonomischen Systems kann rasch bekannt gegeben werden. Dann wird sich 
eine Übergangsperiode auftun, die eure Welt von der "Politik des äußersten 
Risikos" wegführt – in einen Lebensraum, in dem sie sich auf etwas Neues 
einstellen kann. Dieses "neue Etwas" ist ein innovatives, durch Edelmetalle 
gedecktes Währungssystem, ein Ende des aufgesplitterten Bankensystems und 
ein Feiertag anlässlich globalen Schulden-Erlasses! Dem folgt ein großes 
gemeinsames Teilen von Reichtum und die Wiederherstellung allgemeingültiger 
Rechtsprechung auf dem gesamten Globus.  
       
Diese Ereignisse beinhalten die letzten Schritte, die zum 'Ersten Kontakt führen. 
Sie schließen die Einführung neuer ökologischer Verträge ein, die die Tyrannei 
der Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen beenden und ein Zeitalter der 
Alternativen starten lassen. Dies leitet über zur förmlichen Einführung von 
Vorrichtungen zur Nutzung freier Energie und den damit betriebenen 
Transportsystemen. Unsere Ankunft kann diese Hinwendung zu Energie-
Alternativen anspornen, doch was noch wichtiger ist: sie wird die notwenige 
Vereinigung zwischen der Bevölkerung der Inneren Erde und den Oberflächen-
Bewohnern in Gang setzen. Diese Vereinigung kann euch mit dringend 
benötigter Technologie bekannt machen und als Start einer neuen, galaktischen 
Gesellschaft für die Bevölkerung von Mutter Erde dienen. Zu diesem Zeitpunkt 
können dann auch die Fakten hinsichtlich der wahren Geschichte der Erde 
bekannt gemacht werden, zusammen mit einem erstaunlichen Bildungssystem, 
dass euch für die Anpassung an riesige Mengen neuer Informationen befähigt. 
Und, was höchst wichtig ist: diese neuen Fähigkeiten ermöglichen eure freudige 
Rückkehr ins vollständige Bewusstsein.  
       
Unsere Absicht bestand durchweg darin, euch in Richtung eurer göttlichen 
Bestimmung zu bringen. Dies ist der Grund, weshalb wir in unseren Botschaften 
an euch ständig auf der Notwendigkeit 'herumreiten', das "große Gesamtbild" in 
Betracht zu ziehen, positiv zu sein und zu lernen, euch über eure verständlichen 
Frustrationen zu erheben. Wir wissen, dass derartige Ratschläge eine 
Herausforderung für jene darstellen können, die in den qualvollen 
Unannehmlichkeiten einer Welt stecken, die sich aus den Klauen der 



Dunkelmächte losreißt. Nichtsdestoweniger solltet ihr wissen, dass diese 
notwenigen Umwandlungen, die ihr durchlauft, in eurem vorbestimmten 
Triumph resultieren werden. Unser Part dabei ist, zunächst indirekte 
Hilfestellung zu geben, und uns zum geeigneten Zeitpunkt dann euch direkt 
hinzuzugesellen. Dieses Arrangement zwingt uns, dort zu helfen, wo unsere 
besonderen Talente das meiste an Gutem bewirken können. Infolge der 
gegenwärtigen Bedingungen auf eurer Welt bedeutete dies zumeist, auf 
verborgene Weise mit denen zusammenzuarbeiten, die am ehesten in der Lage 
sind, eure letzten finsteren Kabalen samt ihrer eingewurzelten Macht aus den 
Ämtern zu entfernen. 
       
Wir haben heute wieder die laufenden Vorgänge auf eurer Welt besprochen. Wir 
möchten erneut die Macht betonen, die in eurem besonnenen, kontinuierlichen 
Fokus auf euren Sieg liegt. Diese Konzentration hat uns außerordentlich 
geholfen, und wir sind ewig dankbar  für eure aufmerksame Assistenz. Bedenkt: 
"Gemeinsam Sind wir in der Tat Siegreich!" – Wir verabschieden uns nun 
wieder. Seid gesegnet, ihr Lieben! Wisst in eurem innersten Herzen, dass der 
ewige Vorrat und unendliche Reichtum des Himmels in der Tat euer ist! Selamat 
Majon! Selamat Kasijaram! (Sirianisch: Frohlockt! Seid gesegnet in Liebe und 
Freude!)   
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Ich bin Diane,  

– und obwohl ihr noch nicht in jene höheren Ebenen zurückgekehrt seid, aus denen wir 
kommen, seid ihr jetzt jedoch im Begriff dies zu tun. Bald werdet ihr mit uns als 
Ebenbürtige zusammensitzen und euren Platz einnehmen als jüngste Mitglieder der 
Galaktischen  Föderation. Ein weiteres Mal werdet ihr Anderen zudiensten sein, so 
wie wir euch jetzt zudiensten sind, und es wird immer wieder künftige Zivilisationen 
Geben, die eine helfende Hand benötigen. Nicht alle davon werden notwendigerweise 
eurem Weg folgen. Das ist die Schönheit der Schöpfung in der Vielfalt ihres 
Selbstausdrucks, die fortlaufend erschaffen wird. Fangt an, euch Schönheit, Harmonie 
und Glückseligkeit vorzustellen, denn all eure Sorgen werden bald vorüber sein. Sie 
werden für immer bereinigt sein durch den Wandel, der sehr bald beginnen wird. Ihr 
könnt damit anfangen, euch selbst so zum Ausdruck zu bringen, wie ihr zum 
Abschluss dieses Zyklus sein möchtet: vollkommene Wesen des LICHTS. Eure 
Eigenmacht kehrt zu euch zurück, da die Schwingungen sich in immer schnellerem 
Tempo anheben; erkennt dies und nutzt es zum Wohle Aller. Ich sende meinen Segen 
an jeden Einzelnen unter euch. 

�
�D�� 
�
�
durch Jess Anthony am 18.5.2006 

 

„Ich bin gekommen, um meinen rechtmäßigen Platz  



als Gefährtin Sanandas einzufordern“ 
 

Jess, ich werde zu Dir sprechen. Dies ist eine glorreiche Zeit auf Erden. Die Rückkehr der 
weiblichen Energie ist äußerst nötig, um die Harmonie auf Erden ins Gleichgewicht zu 
bringen. Allzu lange fehlte das Geheimnis der weiblichen Energie als Ausgleich der 
männlichen Bestrebungen. Ich meine buchstäblich den „Mann“. Der Mann ignorierte die 
Frau und die weibliche Perspektive zum Nachteil von allem, was er anstrebte. Er schlug 
blindlings auf seinen Nächsten ein – in falschem Verständnis von Gleichgewicht und 
zusammenwirkender Kraft, die aus miteinander verschmolzenen Energien stammt. Der Mann 
ist erschaffen, um seine Energie mit der Frau zu teilen, so wie ihr es nennt. Diese 
Geschlechtsbeschreibung ist auf höheren Ebenen weniger fest umrissen, doch bildet sie noch 
die Basis für individuelle, unterschiedene Ausstattungen. 
 
Als die Seelen erschaffen wurden, da sandte der Schöpfervater Funken seiner Selbst in 
Gruppen von Energien aus. Diese Funken waren miteinander verbunden, in dem Sinne, dass 
sie denselben „schöpferischen Schub“ haben, doch waren sie getrennt in dem Sinne, dass sie 
Teile von etwas Zusammengesetztem sind. Diese Teile nahmen die Form von Zwillings- und 
Gruppenseelen an. Dieser Ursprung als komplexe Gruppen brachte sie auf einen Kurs, auf 
dem sie eine Wiedervereinigung anstrebten, nachdem sie ihre separaten Persönlichkeiten 
angenommen und ihre eigenen Aufgaben und Neigungen herausgefunden hatten. 
 
Sananda und ich waren Teil derselben Seelengruppe. Tatsächlich bildeten wir als Paar zwei 
Hälften desselben Konzepts: zu wissen, wie wir trotz der Prüfungen, denen wir begegnen 
würden, mit unserem göttlichen Schöpferfunken in Verbindung bleiben. Dieses Gewahrsein 
des Schöpfers war immer da. Dies befähigte uns, Fackeln des Lichts zu sein und anderen den 
Weg zu ihrer eigenen inneren Gottesverbindung zu weisen. Ich verfolgte diesen Weg durch 
das Herz und seinen Einfluss auf Gedanken und Emotionen. Ich wurde die feminine, 
empfangende Seite. Sananda verfolgte diesen Weg durch den Verstand und seinen Einfluss 
auf Handlungen und Entscheidungen. Er wurde der maskuline Führer und Initiator. Wir 
waren ein Team, das für die volle Wechselwirkung sorgte, in der jeder seine eigene 
Erleuchtung suchen und bewirken muss. 
 
Meine Rolle in diesem Vorgang des Ausgleichs wurde lange ignoriert und sogar verborgen. 
In meiner Inkarnation als Maria Magdalena wurde ich gezüchtigt. Ich erkannte, dass es von 
vitaler Bedeutung war, zur gleichen Zeit inkarniert zu sein wie Sananda Immanuel als Jesus 
von Nazareth als Teil der gepaarten Energie mit Aton-Christ Michael, wie ihr ihn nennt. 
Seine/ihre Rolle war im Begriff, entscheidend zu sein für die Geschichte dieses Planeten, und 
es war nötig, dass ich dabei war, um die Energiekomposition zu vervollständigen, die 
geschaffen werden musste, um den Wandel auszulösen, der damals vor sich ging. 
 
Jesus Immanuel und ich waren Geliebte – hauptsächlich im Sinne von zwei Energien, die 
zusammen wirken. Dies bezog sich auf die Zusammenführung und Verschmelzung unserer 
Kundalini-Energien. Wir wurden nach vielen Jahren der Trennung eins. Dies erschuf eine 
Welle neuen Gleichgewichts und neuer Harmonie und half der Erhebung von genügend 
Gewahrsein zu einer Bewegung hin zum menschlichen Erwachen. Unsere Rolle bestand 
damals darin, die physischen und emotionalen Aspekte spiritueller Verschmelzung zu 
verkörpern. 
 
Wir hatten ebenso eine körperliche Beziehung wie ein emotionales und mentales Verständnis, 
das alles andere überragte. Daher kommt es, dass ich als jene beschrieben werde, die die 



Lehren des Jesus Immanuel besser verstand als irgend jemand anders. Ich sah die Ebene der 
Wahrheit, wie sie in den Lehren zum Ausdruck kam, die andere nicht erkennen konnten.  
 
Historisch gesprochen – und dies ist von Interesse für Viele, die dies lesen –, waren Jesus und 
ich im formellen Sinne nie verheiratet, doch wir hatten das Kind SaRa, das nach meiner 
Ankunft in Frankreich geboren wurde. Das ist natürlich die Quelle der Gralslegende. Jesus 
und ich trennten uns in den Wirren der Geschehnisse, die mit der Kreuzigung zusammen 
hingen, und er musste nach Osten fliehen. Er berichtete seinen Teil der Geschichte in den 
Phoenix-Journalen *), die er gemeinsam mit seinem Freund Judas Iskariot verfasste. Jesus 
ging nach Indien, und seine Mutter Maria begleitete ihn. Er heiratete dort in aller Form und 
gründete eine weitere Familie mit Nachkommen in Indien und Pakistan. Diese Geschichte ist 
ebenfalls wahr. 
 
Meine Geschichte wurde in vielen neuen Büchern erzählt, von denen das bekannteste 
natürlich jenes ist, auf dem der Film basiert **). Es ist teils wahr, teils fiktiv. Ihr mögt fragen: 
Wo liegt die Wahrheit? Meine Tochter SaRa hatte Nachkommen, und sie sind Teil der 
verborgenen Blutslinie, die der Vatikan und andere politische Mächte mit Nachdruck zu 
vernichten suchten. Die Wahrheit über all diese Fragen wird bald enthüllt werden, so wie die 
Wahrheit über Jesus Sananda und mich, Maria Magdalena. Ich bin gekommen, um meinen 
rechtmäßigen Platz als Gefährtin Sanandas einzufordern. Gemeinsam werden wir ein 
Beispiel für die Einheit eines Seelenpaares sein, das die künftigen Beziehungen inspirieren 
wird, die die Menschen anstreben. Ich bin gekommen, um wieder Gleichgewicht und 
Mitgefühl zu bringen.  

*** 

Quelle: ������������
������� 

Übersetzung: Michael George 21.5.2006 

 �+ ��$������
*) Phoenix-Journale: siehe �����
������
����
�. Bisher nur in englischer Sprache verfügbar  
**) Buch und Film: Der Roman „Sakrileg“ von Dan Brown und der darauf basierende Film „Da 
Vinci Code“ 
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Ich bin Diane von der Galaktischen Föderation, und die Zeit des Wandels rückt nun sehr nah; eure 
Geduld wird bald belohnt werden. Übt mit eurer Entschlossenheit weiterhin den Druck aus, der euch 
in die vorderste Reihe der Handelnden stellt, denn es hängt so viel ab von unseren Verbündeten auf 
der Erde. Alles kommt gut voran, und wir sehen keine Schwierigkeiten bei der Erfüllung des 
Hierarchischen (= Himmlischen) Plans, euch aus der Kontrollbeherrschung der letzten Kabalen zu 
erlösen. Es gibt einfach einen richtigen Zeitpunkt, der da kommt, der es uns möglich macht, jene 
letzten Schritte zu wagen, und diese Gelegenheit wird nicht nur uns überlassen bleiben. – Wir senden 
euch unsere Liebe, und wir unterstützen euch in eurem Dienst am LICHT. – Seid alle gesegnet! 

St. Germain – 20. Mai 2006 
– durch Mike Quinsey –  

 
Ihr habt die Redewendung: "Verbrechen zahlt sich nicht aus", aber zugleich beobachtet 
ihr, dass dies für einige Leute offensichtlich nicht zutrifft; sie scheinen im Schoß des 
Luxus aus ihren unrechtmäßig erworbenen Gewinnen zu leben. In einer Gesellschaft, 
der es in schlimmer Weise an Ehrlichkeit mangelt, üben Gelegenheiten, den "schnellen 
Dollar" zu machen, immer einen gewissen Reiz aus. Wenn Stehlen an der Tagesordnung 
ist und die einzige Schande darin besteht, sich erwischen zu lassen, gerät der gesamte 
Aufbau einer solchen Gesellschaft in schlechten Ruf. So trifft es zu, dass man dort trotz 
krimineller Aktivitäten unbehelligt bleiben kann, denn bei vielen Leuten scheint dies zu 
funktionieren, und ein "Mr. Big", der als Kopf krimineller Organisationen agiert, schafft 
es für gewöhnlich, das Gesetz zu überlisten. Da wird Geld oft benutzt, um die Loyalität 
von Leuten zu 'kaufen' und die Dienste von 'Top-Rechtsanwälten' zu bezahlen, die 
clever genug sind, ihre Klienten zu schützen. Nun, ihr wisst, dass dies alles zutrifft. 
Aber, trotzdem: Zahlt Verbrechen sich aus?  
 
Ihr kennt die Antwort bereits: Es zahlt sich nicht aus; denn wenn ihr euch dafür zwar 
jetzt auf Erden noch nicht verantworten müsst, werdet ihr es am Ende tun müssen, 
nachdem ihr die Erde verlassen habt. Wie jeder wissen wird, der mit Karma vertraut 
ist, wird jede Person hinterher eine Rückschau auf ihr Leben haben, und da seid ihr es, 
jeder von euch selbst, die zugeben müssen, wo sie gescheitert sind. Ihr mögt vielleicht 
fragen, warum ihr denn nicht einfach akzeptierten könntet, was ihr getan habt, und 
dann 'ganz normal' weitermachen könntet, – und Einige würden sich zweifellos 
wünschen, dass dies so möglich wäre. Hier werdet ihr jedoch zwei Prinzipien begreifen 
müssen: zum Einen, dass eure Rückschau die Auswirkungen eures Handelns und eurer 
Worte auf andere Wesen einschließen muss; zum Zweiten wird euch das Verständnis 
dafür geöffnet werden, dass eben diese eure Handlungsweisen die Ebene bestimmt 
haben, in die ihr euch dann bewegen werdet. Je niedriger eure Eigenschwingungen sind, 
desto niedriger werden auch die Astral-Regionen sein, in denen ihr euch wiederfindet. 
Dies geschieht einfach durch die Gesetzmäßigkeit gegenseitiger Anziehung, und allein 
eure Handlungsweisen sind es, die dies bewirkt haben.  
 
Wenn euer Leben bestimmt ist von Ablehnung all dessen, was gut und wahr ist, könnt 
ihr nicht erwarten, mit Seelen auf einer Ebene weiterzuexistieren, die ein beispielhaftes 



Leben geführt haben. Der Faktor, der die Rückschau auf euer Leben noch persönlicher 
macht, ist die Tatsache, dass ihr die Rückschau im Wissen um den eigentlichen 
Lebensplan durchlauft, dem ihr ursprünglich zugestimmt hattet. Nun fragt ihr euch: 
kann denn auch jemand tatsächlich in ein Leben kommen im Wissen, dass er sich einer 
kriminellen Vereinigung anschließen wird? Die Antwort darauf ist: ja, das ist möglich. 
Innerhalb des abgesteckten Rahmens eines solchen Lebensplans sind jedoch viele 
Gelegenheiten gegeben, die eine Person in die Lage bringen, einen Sinneswandel zu 
durchlaufen.  
 
Ihr Gewissen wird sie daran gemahnen, dass sie nicht nur Gesetze brechen, die von 
Menschen gemacht sind, sondern auch Gottes Gesetze. Ihr Lebenskampf zwischen 
Finsternis und LICHT geht weiter; andererseits werdet ihr häufig feststellen, dass sie 
innerhalb ihres eigenen Familienkreises freundlich und liebevoll sein können. Das könnt 
ihr nun möglicherweise auf viele Leute anwenden, die nicht notwendigerweise irgend 
welchen organisierten kriminellen Aktivitäten zuzuordnen sind, die jedoch keine 
Ahnung von der Einheit allen Lebens haben. Sie sind auch nicht in der Lage, zu 
begreifen, dass sie das, was sie Andern antun, sich letztlich selbst antun. Die Leute 
wissen oft recht gut, dass ihr Denken und Handeln eigentlich in unwürdiger Manier 
geschieht; dabei ignorieren sie jedoch ihr Gewissen, weil sie glauben, sie müssten sich 
dafür nicht verantworten.  
 
Wenn ihr Verantwortung gegenüber euch selbst und Anderen zu begreifen beginnt, ko 
mmteuerLebeninsGleichgewicht. Dann fangt ihr an, Harmonie zu erzeugen, nicht nur in 
euch selbst, sondern auch in eurer Umgebung. In dieser jetzigen, spezifischen Zeit sind 
die Gelegenheiten des Weiterwachsens noch stärker vorhanden, da viele höhere 
Energien zur Erde strahlen. Durch den Wunsch, euer Leben zu bessern und im LICHT 
zu leben, zieht ihr diese Energien zu euch, und eure Eigenschwingungen erhöhen sich. 
Sie geben euch Stärke und Zielgerichtetheit, und ihr könnt dann die niederen Energien 
leichter abweisen. Da ihr euch in den 'Endzeiten' befindet, und da beabsichtig ist, dass 
Jeder die Chance haben soll, höher aufzusteigen, wird jedem, der dieses Bestreben hat, 
auch noch weit mehr Hilfestellung gegeben. Und wenn ihr euer Bewusstsein anhebt, 
werdet ihr auch eurem Höheren Selbst näher kommen und in euch hineinhorchen, 
welcher Rat euch gegeben wird. Wie ihr bereits informiert wurdet, kommt dieser Rat zu 
euch durch das, was ihr eure Intuition nennt.  
 
Die Lektionen des Lebens können zuweilen hart sein; bedenkt dabei aber immer, dass 
sie mit eurer vollen Zustimmung geplant waren. Wie oft habt ihr nicht schon gesagt: 
"Warum gerade ich?", und nun wisst ihr es; ihr müsst aber auch die Möglichkeit 
einbeziehen, dass ihr manchmal an Geschehnissen beteiligt seid, in denen eure Rolle aus 
Liebe heraus und aus dem Dienst an Anderen im Spiel ist. Mit anderen Worten: in 
solchen Fällen seid ihr nicht aufgrund direkter karmischer Verantwortlichkeiten daran 
beteiligt. Ihr mögt dann zwar nur als 'Außenstehender' beteiligt sein, aber auch solche 
Erfahrung fördert euer eigenes Verstehen. Oft seid ihr gerade dann besonders geeignet, 
Anderen zu helfen, wenn ihr nicht gefühlsmäßig involviert seid. Ihr könnt da sozusagen 
eine Gefälligkeit erwidern, die euch in einem früheren Leben einmal erwiesen wurde, 
und da dürften so gut wie gewiss die selben Personen involviert gewesen sein. Ihr habt 
gelernt, dass Seelen-Gruppen oft gemeinsam (re-)inkarnieren, und sie tun dies, weil sie 
verschiedentliche Beziehungen zueinander haben. So machen sie gemeinsam weitere 
Fortschritte und werden so zu einer sehr eng miteinander verknüpften Familie.  
 



Für gewöhnlich verwenden die Leute nur wenige Gedanken darauf, warum sie in 
bestimmte Situationen geraten, die zu Verstimmung und Bitterkeit führen können. Es 
bedarf schon einer entschlossenen und verständnisbereiten Person, die akzeptiert, was 
das Leben für sie bereithält. Wenn ihr jedoch begreift, dass es auf lange Sicht zu eurem 
Vorteil ist, dürfte dies motivierend sein. Es kann von euch nicht erwartet werden, dass 
ihr immer alle Gründe (für eine Situation) kennt, und manchmal ist dies auch besser so. 
Es würde verwirrend für euch sein und euch von wichtigen aktuellen Dingen abhalten. 
Sollte das nun etwas 'unwirsch' für euch klingen, bedenkt, dass ihr auf dieser Lebens-
Reise von vielen liebenden Seelen begleitet werdet; und sie werden ihr Bestes tun, um 
euch aufzurichten, wenn ihr niedergeschlagen seid und euch die Tränen aus dem 
Gesicht wischt. Ich sage noch einmal: Karma ist in keiner Weise irgend eine Form von 
'Bestrafung', sondern es präsentiert euch Lektionen, die ihr benötigt, um euch 
weiterzuentwickeln.  
 
Ich bin St. Germain, und ich versichere euch, dass ihr außerordentlich geliebt seid! Wir 
sehen das LICHT eurer Seele – und nicht die Finsternis eurer Erfahrungen. Wir sehen 
unsere Brüder und Schwestern, die am Ende dieses Zyklus aufrecht dastehen werden. 
Wir kommen zu euch und verneigen uns vor euch in Anerkennung der wundersamen 
Opfer, die ihr gebracht habt. Ihr habt die Regionen reinen LICHTS verlassen, um die 
Dualität zu erfahren, und nun seid ihr im Begriff, eure Größe und Glorie wieder 
einzufordern. Ihr seid mit offenen Armen willkommen, und wir werden gemeinsam eure 
Rückkehr feiern. Ich kann nur sagen, dass der gesamte Himmel sich in diese 
wundervollen Feierlichkeiten mit einbringt, die da bevorstehen.  
 

Ag-agria – 22. Mai 2006 
– durch Mike Quinsey – 

 
Viele Leute sind jetzt beunruhigt in dieser Zeit, da die einströmenden Energien zuweilen 
zu mächtig sind für sie. Während Andere sie durchaus in sich integrieren können, 
fühlen Erstere sich desorientiert. Deshalb werden diejenigen, die für eine 'Anhebung' 
noch nicht bereit sind, im Laufe der Zeit einen anderen Weg nehmen. Sie werden sich 
tatsächlich besser fühlen, wenn sie noch weiter in den alten Schwingungen verbleiben, 
an die sie bisher gewöhnt sind. Diese Umstände sind zu erwarten, wenn die Frequenzen 
derart rapide ansteigen. Alle diejenigen, die fähig sind, die höheren Schwingungen zu 
akzeptieren, erleben eine entgegen gesetzte Reaktion: sie fühlen sich behaglich und 
finden, dass sie sich mit den harmonisierenden und erhebenden Energien verbinden 
können.  
 
Wenn ihr euch weiter hinaufbewegt in die höheren Schwingungen, werdet ihr 
feststellen, dass niedrigere Schwingungen für euch noch deutlicher wahrnehmbar 
werden, falls ihr mit solchen Leuten in Kontakt kommt. Ihr könntet es so ausdrücken, 
dass ihr euch dann 'eingeengt' und unwohl fühlt. Dies ist einer der Gründe, weshalb 
Besucher aus höheren Dimensionen ihre Zeit mit euch begrenzen. Es geht dabei immer 
um Schwingungen, – Frequenzen, und sie bestimmen darüber, was ihr jeweils sehen, 
(wahrnehmen) könnt oder nicht. Einige Besucher dürften einfach deshalb 'unsichtbar' 
für eure Augen sein, weil ihre Eigenfrequenz für eure Dimension zu schnell (zu hoch) ist. 
Einige haben jedoch die Fähigkeit, ihre Schwingungen abzusenken (zu verlangsamen), 
damit sie von euch gesehen werden können, wenn sie das wünschen.  
 
Die selben Gründe gelten für die Raumschiffe, die vor euren Augen verschwinden. Aus 
dieser Information werdet ihr euch auch klar machen, dass diese Raumschiffe ihre 



Unsichtbarkeit aufrechterhalten können, wenn dies erwünscht ist. Dies ermöglicht es, 
die Aktivitäten auf der Erde (unbemerkt) zu beobachten, die sich sonst unserer Sicht 
entziehen würden. Diese Eigenschaften ermöglichen es uns, dem, was die Dunkelseite 
plant, immer einige Schritte voraus zu sein. Und auf diese Weise können wir auch als 
Einzelwesen bei jeglicher Versammlung anwesend sein, ohne gesehen zu werden. Unsere 
Fähigkeiten in dieser Hinsicht sind sehr nützlich für das Sammeln von Informationen, 
und sie geben uns somit die Möglichkeit, unsere Verbündeten wohl informiert zu halten. 
Wie ihr nun zu begreifen beginnt, ist a lles,wasihrseht,Energie.Esist eine Frage der 
Wahrnehmung, und hier ist eure Fähigkeit auf das beschränkt, was von den Rezeptoren 
eurer Augen aufgenommen wird. Darüber hinaus könnt ihr des ungeachtet auch mit 
eurem 'Dritten Auge' – auch bekannt als euer 'Geistiges Auge – "sehen". Da werden 
Eindrücke aufgenommen und in Bilder konvertiert, – etwas, was zum Beispiel geschieht, 
wenn Hellsichtige ein Gebäude betreten und "sehen" können, was darin früher vor sich 
gegangen ist. Diese Sinne sind noch nicht in so weitem Maße entwickelt, doch das wird 
geschehen, wenn eure Eigenschwingungen sich erhöhen.  
 
Ihr mögt euch fragen, wie Manche fähig sind, Geistererscheinungen zu sehen, und das 
ist wiederum das Resultat dessen, was mit dem 'Dritten Auge' bezeichnet wird. Wie ihr 
wissen werdet, können nicht alle in einer Gruppe, die auf 'Geisterjagd' aus ist, die 
Erscheinungen wahrnehmen, wenn sie auftreten. Eine andere Situation ist es, wenn 
Höhere Wesen wünschen, euch zu erscheinen; sie können ihre Schwingungen 
kontrollieren und bis zur Sichtbarkeit für euch absenken. In naher Zukunft werdet 
auch ihr zu solcher Beherrschung eurer Eigenschwingungen fähig sein, und all eure 
Sinne werden außerordentlich erhöht werden.  
 
Die Fähigkeiten, die ich hier erwähne, sind euch nicht wirklich unbekannt; es ist nur 
schon so lange her, seit ihr fähig wart, sie zu nutzen. Fast jeder unter euch war auch in 
Atlantis in der Schlussphase dabei; und diese Kultur erreichte einen Höhepunkt, auf 
dem Telepathie und andere 'übersinnliche' Fähigkeiten Allgemeingut waren. Zum Ende 
hin wurden diese Kräfte jedoch missbraucht und falsch eingesetzt, und nach der Großen 
Flut gingen sie bei den Überlebenden verloren. Das war die natürliche Konsequenz 
dessen, was geschehen war, und der neue Zyklus erforderte, dass ihr effektiv von Neuem 
auf unterster Ebene der niedrigen Schwingungen beginnt.  
 
Dadurch, dass ihr die Erinnerung an eure Lebenszeiten in Atlantis verlort, wurde euch 
eine neue Gelegenheit gegeben, einen anderen Weg zu beschreiten. Ihr müsst dabei 
bedenken, dass es damals nur wenige Überlebende gab, und deren Wissen blieb zwar 
noch eine Weile lebendig, konnte aber bald nicht mehr zur Anwendung kommen. Doch 
die Erzählungen über Atlantis wurden weitergegeben, und einige davon habt ihr heute 
noch. Der Nachweis der Umsiedlung der Atlanter findet sich auch jetzt noch in einigen 
Höhlen, in denen zu leben sie dann gezwungen waren.  
 
Und nun steht ihr an der Schwelle einer wundervollen neuen Erfahrung. Als Kosmische 
Wesen werdet ihr eure ursprünglichen Fähigkeiten wiederhergestellt haben, und als 
LICHT -Wesen werdet ihr in der Lage sein, zu reisen, wohin ihr nur möchtet. Dies 
bedeutet nicht, dass euer Wachstum damit abgeschlossen ist, denn ihr werdet immer 
und immer weitere Erfahrungen eurem Bewusstsein hinzufügen. Bedenkt dabei auch, 
dass euer Bewusstsein auf eine Linie mit dem des Schöpfers gebracht werden wird; 
dann wird es Gottes Wille sein, den ihr liebend gern und frohgemut ausführt. Ihr werdet 
große Freude und Glückseligkeit empfinden, wenn ihr in euer Höheres Selbst 
zurückkehrt. So geht denn weiter mit unserem Segen der Liebe und des LICHTS.  



 
Update durch Sheldan Nidle für die Spirituelle Hierarchie und die 

Galaktische Föderation / 3 Etznab, 1 Pax, 1 Caban (23. Mai 2006) 
   
Der 'Erste Kontakt' erfordert zunächst die globalen Bekanntmachungen seitens 
eurer größeren Regierungen hinsichtlich unserer Existenz. Mit einem Schlag 
werden dann über fünfzig Jahre der Vertuschungen und grotesken Lügen 
beendet sein, und an ihre Stelle wird die bedeutsame Wahrheit treten, dass ihr 
nicht alleine seid. Die gleichzeitige Offenbarung unserer wohlwollenden 
Einstellung macht dann den Jahrzehnten der Furcht und des Misstrauens einen 
abruptes Ende. Im Zuge dessen können wir dann damit beginnen, an eurem 
Himmel zu erscheinen und uns euch zu zeigen. Die enorme Vielfalt an Gestalt, 
Design und Größe unserer Raumfahrzeuge wird euch in Erstaunen versetzen! 
Die nächste Aufgabe ist dann, ein Unterrichtsprojekt über uns zu starten. Diese 
weltweiten Informationen (durch die Medien) können euch auf den großen 
Augenblick vorbereiten: unsere massenhafte Landung an euren Gestaden. Diese 
Landungen werden von euren vielen Aufgestiegenen Meistern begleitet sein. 
Wir kommen gemeinsam, um euch umzuwandeln, zu befreien und zu 
informieren. Unsere Technologien können eure zunehmende globale 
Umweltverschmutzung rasch rückgängig machen und euren Lebensstandard 
erhöhen. Nahrung, Unterkunft und insbesondere Wasserversorgung sind Dinge, 
die die meisten unter euch in Europa und Nord-Amerika als selbstverständlich 
hinnehmen. Mit unseren Möglichkeiten können wir diese wesentlichen Dinge 
aber jedem bringen, der auf Mutter Erde lebt.  
       
Wenn die Umweltverschmutzung reduziert ist und Wohlstand zur Norm wird, 
könnt ihr anfangen, euch klar zu machen, wie sehr eure früheren Oberherren, die 
Anunnaki, eure Kultur und eure Glaubensvorstellungen manipuliert haben. 
Diese gewundenen Halbwahrheiten müssen einer vollständigen 
Berichterstattung über eure wahre Geschichte weichen. Dann könnt ihr eure 
unterschiedlichen Kulturen aus neuem Blickwinkel betrachten und herausfinden, 
wie diese großartige Verschiedenheit zu einer eurer vielen Stärken werden kann. 
Hieraus könnt ihr dann den Beginn eurer globalen Zusammenarbeit und 
Harmonie in der Welt entwickeln. Mit begleitendem gebührenden Fleiß wird 
dieser Prozess nicht lange dauern müssen. Und der neue Fokus eurer 
Regierungen kann eine Neugestaltung der politischen, finanziellen und 
ökonomischen Systeme gegenüber den Zuständen bewirken, wie sie zurzeit 
noch eure Welt beherrschen. Ziel ist, möglichst rasch eine Gesellschaft 
aufzubauen, die ein echter Vorläufer einer galaktischen Gesellschaft ist. Um 
euch dabei zu helfen, möchten die Bewohner der Inneren Erde kommen und 
euch Richtlinien für die Schaffung einer solchen Gesellschaft an die Hand 
geben. Sie sind auch höchst begierig darauf, euch mit dem Teil eures Planeten 
vertraut zu machen, zu dem euch eure früheren Herrscher den Zutritt verweigert 
hatten.  



      
Dieser Bereich der Inneren Erde hat, obschon er im Wesentlichen eine 
Fortsetzung der Oberflächenwelt ist, an einigen Stellen eine wirklich 
erstaunliche Topografie. Da gibt es Berge, die höher sind als der Mount Everest, 
und Ozeane, die größer sind als der Pazifik. Es gibt Flüsse, die erinnern an 
Flüsse wie den Nil, den Mississippi und den Yangtse, sowie weitere, die deren 
Eigenschaften in einzigartiger Weise in sich vereinen. Diese riesigen Gewässer 
zu befahren bedeutet, sich auf große Abenteuer einzulassen. Ihr entdeckt dort 
Tiere und Pflanzen, die auf der Oberfläche bereits als lange ausgestorben gelten. 
Die Völker der Inneren Erde haben diese Myriaden von Landschaften in speziell 
umsorgte Gebiete umgewandelt, und sie würden sich wünschen, dass ihr diese 
Gegenden alle bereist und euch ihrer erfreut. Das dürfte euch dann 
demonstrieren, wie auch das Äußere des Planeten liebevoll gepflegt werden 
kann. Mutter Erde ist ein Brutkasten für eine riesige Vielfalt an Tieren und 
Pflanzen. Diese Vielfalt an Ökosystemen formt eine Einheit, die das Urwesen 
von Mutter Erde ausmacht.  
       
Wie bereits erwähnt, ist Mutter Erde eine lebendige Wesenheit, die ein 
umfassendes Regiment von Ökosystemen unterstützt. Wenn die beiden 
Firmamentschichten wieder euren Planeten umhüllen, kann das vielfältige 
landschaftliche Milieu eurer Umwelt anfangen, sich umzugestalten. Die Wüsten 
werden sich in weite Savannen verwandeln und die Dschungel-Gebiete in dichte 
Wälder, in denen Bäume und Büsche sowohl aus gemäßigten Zonen als auch 
aus der Vielfalt der traditionellen tropischen Wälder gedeihen können. Die 
bisher gemäßigten und subtropischen Gebiete werden sich allmählich 
miteinander vermischen. Mit der Zeit werden zudem bisher tropische Bereiche 
zum Bestandteil der gesamten erneuerten Flora werden. Die Arktischen 
Eiskappen werden schmelzen und dieses Land dort in einen Ort exquisiter 
Anblicke verwandeln, wo ausgedehnte Grasflächen neuen Wäldern und dem 
Meer weichen werden. Wenn Mutter Erde von den wiedererrichteten 
Firmamenten umhüllt ist, können diese wie die früheren Arktischen und 
Antarktischen Gebiete funktionieren, indem sie die Temperaturen der äußeren 
Oberfläche regulieren und somit die bisherigen Extreme zwischen Pol-Regionen 
und Äquator ausgleichen.  
       
Das Ende der bisherigen klimatischen Extreme verändert Alles in den 
Ökosystemen von Mutter Erde. Viele neue Spezies können dann in Erscheinung 
treten, wenn diese einzigartigen neuen Landschaften sich etablieren. Die 
Rückbildung des Mittelmeers zum ursprünglichen Fluss und die Entwicklung 
der Sahara zum großen Inland-Meer können dann das Erscheinungsbild der 
Landkarte von Europa und Nord-Afrika radikal verändern. Die Topographie 
Ost-Afrikas wird durch ein weiteres großes inländisches Seengebiet beeinflusst 
werden. Diese Wasserbecken, zusammen mit einem immensen Klima-Wandel 
bedeuten ein neues Ökosystem für ganz Afrika. Die Berge in Zentral-Europa 



werden zu weitläufigen Niederungen mit ausgedehnten Wäldern absinken, die 
sich mit den Wäldern Nord-Europas verbinden werden, um noch weitere 
neuartige Typen an Fauna und Flora hervorzubringen. Unsere Wissenschaftler 
haben eine vorsichtige Vorausschätzung von all dem, während wir uns mit den 
letzten Maßnahmen vor dem 'Ersten Kontakt' befassen. 
       
Diese Veränderungen der Oberfläche von Mutter Erde bedeuten, das sie 
demnächst recht anders aussehen wird. Die Größenordnung dieser 
Veränderungen bedeutet zudem, dass ihr binnen kurzem von dieser Oberfläche 
evakuiert werden müsst. Daher betrifft eines unserer Projekte die massenweise 
Umsiedlung der Oberflächenbevölkerung ins innere Erd-Asyl. Hier könnt ihr in 
Ruhe und Frieden eure eigene Transformation in vollständig bewusste Wesen zu 
Ende führen, während Mutter Erde sich auf euch vorbereitet. Diese 
monumentalen Veränderungen werden ihre Spiegelung im gesamten 
Sonnensystem haben. Bis diese Anpassungen bewältigt sind, ist euer sicherster 
Aufenthalt entweder an Bord eines Mutterschiffs oder in den speziell 
vorbereiteten Stätten im Erd-Inneren. So wie es jetzt steht, wird die Abfolge des 
'Ersten Kontakts' so aussehen: eine Serie öffentlicher Bekanntmachungen startet; 
es folgt die gründliche Durchführung des 'Ersten Kontakts'; dann kommen die 
Massenevakuierungen aufgrund der nachfolgenden Erd-Veränderungen;   
schließlich dann eure Wandlung in vollständig bewusste Wesenheiten.  
       
Was da vor euch liegt, ist seiner Verwirklichung nun sehr nahe. Unser Personal 
ist höchst engagiert dafür, dass der 'Erste Kontakt' so stattfindet, wie er geplant 
ist. Aus diesem Grund beobachten wir eure Welt sehr aufmerksam. Aufgrund 
dieser Gewissenhaftigkeit erreicht die Operation in unserem Zeitplan jetzt den 
Punkt für einige sehr wichtige Aktionen. Zurzeit bereiten unsere verschiedenen 
Verbindungsleute und entscheidenden Diplomaten den Boden dafür. Wir freuen 
uns auf die Durchführung des 'Ersten Kontakts' und auf das Hinzugewinnen 
einer höchst vielversprechenden Gruppe als neues Mitglied der Galaktischen 
Föderation. Wir sind zudem sehr daran interessiert, zu erleben, dass ihr die 
Grundlage für eine neue Sternen-Nation legt. Denkt daran, in Freude zentriert zu 
bleiben in diesen kommenden Zeiten, die sich als aufregend, zuweilen auch als 
etwas herausfordernd erweisen werden. Und bedenkt dabei immer: "Gemeinsam 
Sind Wir in der Tat Siegreich!"  
       
Heute haben wir noch einmal durchdacht, was eurer Welt nahe bevorsteht. 
Vergesst niemals, auf all das als auf ein kosmisches Drama zu blicken, dass sich 
seinem vorbestimmten Finale nähert. Bald werdet ihr ein neues 'Drama' 
beginnen, das angefüllt sein wird mit Freude, Mitgefühl und tiefer innerer 
Weisheit, die starke Führung durch das Göttliche erfährt. – Wir verabschieden 
uns nun wieder. Seid gesegnet, ihr Lieben!  Wisst in eurem innersten Herzen, 
dass der ewige Vorrat und unendliche Reichtum des Himmels  in der Tat euer 



ist! Selamat Majon! Selamat Kasijaram! (Sirianisch: Frohlockt! Seid gesegnet in 
Liebe und Freude!)  
 

Ela – 23. Mai 2006 
– durch Mike Quinsey – 

   
All jene, die am Ende dieses Zyklus aufsteigen, werden die Erfahrungen gemeistert 
haben, die die Erde ihnen zu bieten hatte. Auf diese Weise werden auch sie zu Meistern 
und zu Lehrern für alle, die ihnen nachfolgen. Ihr werdet mit einem spezifischen Strahl 
verbunden sein, mit dem ihr dann arbeitet. Wenn eure Neigung dahin geht, zu lehren, 
wird es einer der blauen Strahlen sein, und dieser wird eure Fähigkeiten und euer 
Verstehen erweitern. Diese Strahlen werden von den Höheren Wesen der Engel-Sippen 
gehalten, und Blau die Farbe des Erzengels Michael.   
   
Ab einem gewissen Punkt eurer Evolution werdet ihr zu LICHT -Wesen. Das Leben 
dreht sich immer um unterschiedliche Schwingungs-Ebenen und deren entsprechende 
Farbspektren. Derartige Farbspektren gehen weit über das hinaus, was ihr auf Erden 
gewohnt seid, und die großartige Schönheit der höheren Ebenen übersteigt eure 
gegenwärtige Vorstellungskraft. Doch bereits jetzt erlebt ihr, dass jede Farbe ihre eigene 
Energie hat, die sie von den anderen unterscheidet. So werdet ihr zum Beispiel Ruhe 
und Frieden etwa in der Farbe Pastellgrün erfahren haben. Bewusst oder nicht, ihr 
benutzt Farben, um auch in eurem täglichen Leben gute Wirkungen zu erzielen.  
   
Ihr habt in eurem Bewusstsein ein natürliches Verständnis für Farben. Ihr wisst, welche 
unter ihnen die besten sind, um ein friedvolles Umfeld zu erzeugen. Wenn ihr einen 
Blick in moderne Krankenhäuser oder Institutionen werft, werdet ihr bemerken, dass 
solche Ideen und Schemata dort umgesetzt werden, wo unterschiedliche Farben 
einander ergänzen. Wenn ihr Farben für dekorative Zwecke verwendet, spürt ihr dann 
nicht, wie sie auf unterschiedliche Weise auf euch wirken?! Was ihr da spürt, ist das 
Schwingungsspektrum einer jeden Farbe, und die Frag ist, ob sie mit euch 'harmoniert'.  
   
Farbe spielt eine wichtige Rolle in eurem Leben, und wo eure eigene Farbwahl beteiligt 
ist, reflektiert dies viel von euren Eigenschwingungen. Sie können eure Stimmung 
heben, wenn sie sanft und rein sind; andererseits können sie störend und unangenehm 
sein, wenn sie finster und trübe sind. Denkt über eure eigene Farbwahl nach; sie sagt 
euch etwas über euch selbst.  
   
Ich bin Ela vom Arkturus und von der Galaktischen Föderation, und in den höheren 
Dimensionen eures Heimat-Planeten erleben wir eine höchst wundervolle Palette an 
Farben. Wir nutzen sie mit vollen Verständnis, und ihr würdet verzückt sein, wenn ihr 
sie nur sehen könntet. Dies wird jedoch ein Privileg sein, das viele unter euch im Laufe 
der Zeit haben werden. Ihr werdet auf unserer Heimatwelt höchst willkommen sein und 
deren reine Schönheit und Gestalt bewundern. Dieser Tag ist nicht mehr fern, und wir 
werden euch alle bald begrüßen, wenn ihr euren Platz in der Galaktischen Föderation 
der Planeten einnehmt.  

St. Germain – 24. Mai 2006 
– durch Mike Quinsey – 

     
Ich kann jenseits jeden Zweifels sagen, dass die Zerstörung von Mutter Erde nicht 
zugelassen werden wird, und jeder Versuch in dieser Richtung wird verhindert werden. 
Denn das wäre ein Verstoß gegen die Göttliche Verfügung, die für euch und den 



Planeten in Kraft ist. Es spielt keine Rolle, welche Ereignisse jetzt noch auftreten; euer 
Weg zum Aufstieg ist gewiss. Und ebenso gewiss ist euer Erleben des 'Ersten Kontakts' 
und der Restaurierung der Erde in ihren originalen, ursprünglichen Zustand.  
   
Für viele unter euch ist dies die letztmalige Erfahrung der Dualität, und das, was jetzt 
geschieht, ist eine klärende Befreiung von eurem Ballast, den ihr nicht mit euch nehmen 
könnt. Das ist ein bisschen so wie ein Umzug in eine andere Wohnung mit all dem 
begleitenden Trauma und der Spannung, die sich für gewöhnlich dabei ergibt mit dem 
Entscheiden, was ihr mitnehmt oder aber zurücklasst.  
   
Aufstieg ist natürlich etwas Anderes insofern, als ihr über eure irdischen Anhängsel gar 
nicht nachzudenken braucht. Zum Zeitpunkt des Aufstiegs wird nichts, was physischer 
Natur ist, auf der Erde verbleiben, es sei denn, es verträgt sich mit den höheren 
Frequenzen. Die neue Erde wurde in ihrer ätherischen Form bereits geschaffen. Wenn 
diese sich in der höheren Dimension manifestiert, werdet ihr mit eurer neu gefundenen 
Schöpfungskraft in der Lage sein, entsprechend euren eigenen Wünschen für euch selbst 
zu sorgen.  
   
Es ist notwendig, dass ihr eure (amerikanische)Verfassung so bald wie möglich 
wiederherstellt, und dieser Vorgang wird zugleich der Beginn der Veränderungen eurer 
Wirklichkeit sein, einer Wirklichkeit der Dualität hin zu einer solchen des reinen 
LICHTS. Dies wird euch einen sanfteren Übergang ermöglichen von eurer jetzigen 
Ebene zu einer, die gewissermaßen das 'Sprungbrett' zum Pfad des Aufstiegs sein wird. 
Die Veränderungen werden rasch vor sich gehen, desgleichen die Restaurierung der 
Erde. Das wird aufregend und lohnend zugleich sein, und ihr werdet in diese Aktivitäten 
eng eingebunden sein.  
   
Was zurzeit auf der Erde vor sich geht, wird nicht mehr lange dauern. Es ist jedoch eine 
Lektion, die euch zeigt, was geschehen kann, wenn ihr den Dunkelmächten die Kontrolle 
überlasst. Es ist nicht einfach, euch euren Part hierbei zu erläutern; doch um es einfach 
zu sagen: Jahrtausende lang habt ihr zu den dunklen Energien beigetragen. Sie wurden 
immer stärker und so machtvoll, dass die Erde in Gefahr war, von diesen Energien 
verschlungen zu werden.  
   
Aus den höheren Bereichen haben wir die Entwicklungen Äonen lang beobachtet. Es 
wurde uns gestattet, euch das LICHT zurückzubringen, doch es war harte Arbeit, es in 
der Weise zu verankern, dass die Finsternis umgewandelt werden konnte und dass eine 
echte Einwirkung hervorgerufen wurde. Nichtsdestoweniger hat das LICHT seinen Halt 
gewonnen, und wir waren in der Lage, euch aus der Finsternis heraus auf einen guten 
Weg zum LICHT zu führen.  
   
Ihr mögt vielleicht fragen, warum wir nicht einfach jene unter euch herausheben, die 
bereit sind, sich völlig ins LICHT zu begeben. Das könnte wohl leicht getan werden, 
doch es würde euch eure Verantwortung der Wiedergutmachung an eurem Planeten 
nehmen. Außerdem müsst ihr vor Ende dieses Zyklus die dunklen Energien bereinigen, 
und eure Erfahrung wäre nicht vollständig, ohne dass ihr durch diese Periode geht.  
   
Bedenkt, dass ihr euch bereits höher hinauf bewegt, und nichts kann dies mehr 
aufhalten, es sei denn, ihr lasst dies zu. Ihr habt faktisch den Pfad selbst gewählt, auf 
dem ihr euch jetzt befindet, und tief in euch wisst ihr um eure Verantwortung, die ihr in 
diesen Endzeiten habt. Die Aufgabe scheint gewaltig oder sogar unmöglich zu sein, aber 



ich möchte euch versichern, dass der Plan für den Wandel unaufhaltsam ist und euch in 
die endgültigen "Jahre im LICHT" bringen wird.  
   
Erhebt euer Denken über die irdische Ebene hinaus. Obschon ihr die Auswirkungen des 
Geschehens nicht seht, während das LICHT zunimmt, spürt dennoch seine Präsenz und 
akzeptiert, dass es eure Schwingungen anhebt. Gewiss spüren Viele die Veränderungen, 
die in ihnen vor sich gehen. Sie stellen fest, dass sie sich von den dunklen Energien 
abgrenzen und sie abweisen können, sodass diese keine Wirkung mehr auf sie haben.   
   
Ihr baut euch euren eigenen Schutz um euch auf, und vorausgesetzt, ihr behaltet die 
Kontrolle über eure niederen Emotionen, gibt es keinen Weg, über den die Dunklen in 
euer LICHT einbrechen könnten. Ihr werdet zum Brennpunkt für das LICHT, und wo 
immer ihr euch bewegt, helft ihr, die niederen Energien umzuwandeln. Multipliziert 
dies mit den Millionen Seelen, die ebenfalls zum LICHT hingezogen werden, und ihr 
werdet verstehen, wie dieser Vorgang almmählich all die dunkeln Energien ausschaltet.  
   
Ihr kommt sehr gut voran. Nehmt keine Notiz von den Medien, die die Dunkelkräfte 
unterstützen. Sie werden ihr anderes Bild von dem malen, was in Wirklichkeit existiert, 
und gewiss werden sie nicht das Werk derer preisen, die für Freiheit und Wahrheit 
kämpfen. Hört weiterhin auf die Botschaften des LICHTS, wie ihr es bisher schon tut, 
und ihr werdet die Zusicherung finden, die ihr braucht, dass der Weg zum Aufstieg sich 
entfaltet. Einige Botschaften mögen vielleicht fehlerhaft sein, andere sogar absichtlich 
falsche Informationen enthalten. Ihr seid inzwischen jedoch weise genug gegenüber 
solchen Taktiken geworden, und sie sollten euch nicht von der Wahrheit ablenken. 
   
Ich bin St. Germain, und ich komme, um euch jene Zusicherungen zu geben, dass da 
zufrieden stellende Fortschritte gemacht werden; doch immer bitten wir euch auch um 
Geduld. Es wird nicht mehr lange währen, bis ihr euch auf dem Pfad wiederfindet, der 
sich da eröffnet und euch in die ersten großen Veränderungen führen wird. 
   
Die Spirituelle Hierarchie arbeitet in großer Liebe mit all denen unter euch, die danach 
streben, im LICHT zu leben. Und ihr seid geliebt und geschützt durch die viele lieben 
Freunde, die ihr habt und die die Galaktische Föderation bilden. Sie sind eure wahre 
Familie und kommen als fürsorgende Wesen voller Bewunderung für euch. Mit 
derartigen Kräften des LICHTS, die hinter euch stehen, ist es unmöglich, dass ihr 
scheitert, denn euer Sieg ist völlig gesichert. Mein Segen geht zu euch allen.  
 


